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Rr. 1«». Karlsruhe , Samstag den 26 . April 1913. Telephon-Nr. 86. 29. Jahrgang .
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s0T Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 192 um-
cht 16 Lette « ; die Abendausgabe Rr . 193 umfaßt

Ilv Leiten mit Unterhaltungsblatt Rr . 34 «nd der
fveilage „ Rah und Fern " ; zusammen

32 Seiten .
Da » llnterhaltungSblatt enthält :

.Wie Skutari türkisch wurde ." (Mit Illustrationen .) — „Vom
Llumentag in Wien ." (Mit Illustration .) — „Der Herr der Luft.

"
>(Roman von Ewald Gerhard Seeliger . ) — „Allerlei ." — „Die Kosten
| eines europäischen Krieges." (Mit Zllustranon.) — „Der neue

Dirigent der Wiener Hofoper." (Mit Porträt .) — „Rätselecke ."
Die Beilage ..Nah und Fern " enthält :

Fine vierstündige Wanderung in der Umgebung von Karlsruhe"
. -

„Jüdische Stäotebrlder." — „Turnen.
" — „Leichtathletik .

" — „Aus
Bädern, Kurorten und Sommerfrischen .

" — „Literatur.
"

Dem Kaiser zur Begrüßung r
— Karlsruhe , 26. April . In der Spätabendftunde , um

lg llhr 40 Min ., wird heut der Kaiser , von Straßburg kommend ,
sin unserer Residenzstadt eintreffen , um auf dem Heimweg nach
l Berlin dem Erotzherzoglichen Hause einen Derwandtenbesuch
s abzustatten .

Die Herzlichkeit der Beziehungen , die den Kaiser mit dem
lbad. Fürstenhause uird vor allem mit der von ihm hochverehrten
I Eroßherzogin Luise, seines Vaters einziger Schwester, verbin -
I den , sind allbekannt . Und wie sie bei Gelegenheit der Verlobung
Iber Kaisertochter im Februar d. Js . zu Tage traten , als fiir die-
I,es historische Ereignis der Verbindung der Häuser Hohenzol-
| lern und Welfen Karlsruhe auserwählt wurde , so- begrüßen
wir auch in diesem neuen Besuche des Kaisers bei seinen hohen

I Verwandten ein Zeichen jener großen und herzlichen Anhäng¬
lichkeit, welche den Kaiser von Jugend auf an die badischen
| Fürstlichkeiten fesselte .

Schon morgen Abend 10-"i Uhr gedenkt der Kaiser seine
I Weiterfahrt anzutreten , nachdem er wahrscheinlich vorher im
I Hoftheater einer Vorstellung von Waltershausens Oper „Oberst
IChabert" angewohnt . Möge auch die kurze Spanne seines dies¬
maligen Aufenthaltes in unserer Residenz und im Kreise der
Eroßh . Familie dem Kaiser erneut die Gewähr geben, wie
freudig er hier von Fürst und Volk willkommen geheißen wird
und wie von allen Seiten ihm selbst und seinem Hause die herz¬
lichsten Wünsche und Grüße entgegengebracht werden , in einem
Lande und in einer Stadt , die in alter Veständigseit treu zu
Fürst und Heimat , zu Kaiser und Reich stehen !

Umn Tage.
Truppenverschieb ungen im deutschen Osten .
Ll-p . Berlin , 26 . April . Infolge der Wehrvorlage werden , die

Eenehmigung durch den Reichstag vorausgesetzt , im Osten des Reiches
größere Veränderungen in der Unterbringung der beritteten Truppen
eintreten . Das jetzt zum 20 . Armeekorps gehörende , aber im Bezirk
des 17 . Armeekorps in Thorn stehende Ulanen-Regiment v . Schmidt
wird nach einer pommerschen Mittelstadt (Stargard ?) verlegt. Es tritt
gleichzeitig zum 2 . Armeekorps über , zu dem es seiner Bezeichnung
nach 1 . Pommersches Rr. 4 — auch gehört und wird mit dem vom
17 . ebenfalls zum 2 . Armeekorps übertretenden Husaren -Regiinent
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Roman von Herbert von Osten .
( 38. Fortsetzung .) Nachdruck verboten .

Aus dem Salon der Bronikowska tönte Botho Lachen und
sprechen entgegen.

Sie hatte augenscheinlich Besuch.
Botho fühlte , wie sich ihm die Kehle zuschnürte .
Schier unerträgli chwar es ihm , sich noch einmal , und dazu

tu Gegenwart Fremder , vor diesem Weibe zu demütigen , ihr
einzugestehen , daß er den .ganzen Erfolg seines Werkes einzig
von ihrer Gnade erwarte .

Das Zöschen öffnete die Türe und „hier bringe ich den Sün¬
der als flehenden , reuigen Bittsteller "

, rief der Direktor
während er ihn fast gewaltsam über die Schwelle zog.

Langsam erhob sich Olga Bronikowska von dem Diwan
auf welchem sie an der Seite eines großen, blondbärtigen
Cannes gesessen.

Spöttisch sah sie in das bleiche Gesicht des Dichters.
Auf die Ehre Ihres Besuches war ich allerdings nicht vor¬

bereitet, Herr von Eontram , sagte sie . Ihre Frau Gemahlin ist
wohl plötzlich wieder gesund geworden ?

In dem Zustand meiner Frau hat sich nichts geändert , ant¬
wortete Eontram .

Run , dann würde ich Ihnen raten , schleunigst zu ihr zurück-
öukehren , unterbrach ihn die Schauspielerin boshaft , sonst könnte
sie wieder einen ihrer Anfälle bekommen und ich verspüre keine
" ust. mich noch einmal „Mörderin " nennen zu lassen .

Ich gehe nicht eher , als bis ich gehört , ob Sie wirklich so
»achsücht '. g sind . nttch zu Grunde richten zu wollen , zur Strafe fit ,
kin in der Auslegung gesprochenes vorschnelles Wort , ant¬
wortete Eontram mit zitternden Lippen .

Wer spricht denn von Rachsucht ? lachte die Schauspielerin .

Fürst Blücher v . Wahlstatt (Pommersches ) Rr . 5 in Stolp zusammen
eine Brigade bilden. Das 17. Armeekorps wird für die Abgabe der
Stolper Husaren durch ein neu aufzustellendes Zöger-Regiment zu
Pferde entschädigt , das Thorn zum Standorte erhält. Zwei weitere
der neuen Reiter -Regimenter erhalten ihre Standorte in Ostpreußen ,
ein Regiment kommt nach Schlesien , wo es zusammen mit den
Ohlauer Husaren eine neue Brigade bilden soll . Zm Bezirk des
26. Armeekorps wird ferner das Kürassier -Regiment Herzog Friedrich
Eugen von Württemberg (Westpreußisches ) Nr. b, das jetzt in drei
Garnisonen, in Riesenburg, Rosenberg und Deutsch-Eylau , getrennt
steht, in Deutsch-Eylau vereinigt werden . Dafür wird die reitende
Abteilung des Feldartillerie -Regiments 35 aus Deutch -Eylau die in
l.lie >enburg frei werdenden Kasernen und Stallungen beziehen .

Das Opiumrauchen i « Frankreich .
P . 0 . Paris » 25 . April . (Priv .-Tel .) Der „Matin " bringt

sensationelle Enthüllungen über das Rauchen von Opium in der
französische « Marine . Das Blatt schreibt:

„Das Opium hat Offiziere zu Händlern , anständige Leute
zu Dieben gemacht. Als Beweis für diese unsere Behauptung
führen wir z . B . den Fall des Schiffsfähnrich Ullmo an , der ein
leidenschaftlicher Opiumraucher war ."

Das Blatt behauptet dann weiter , daß sich das Rauche« von
Opium nicht nur auf die Offiziere der Flotte beschränke , sondern
cs dehne sich jetzt auch auf die Gesellschaft aus und in Toulon
fröne man ganz offenkundig dem Laster. Zum Schluffe seines
heutigen Artikels stellt der „Matin " die bedeutungsvolle Frage
auf : „Raucht man auch an Bord unserer Kriegsschiffe?" Die
Frage wird nicht direkt beantwortet , doch schreibt das Blatt ,
baß ein Mann , der diesem Laster fröne , es auch nicht eine
Stunde lassen könne .

DieLageinMexiko .
A . Mexiko, 26 . April . Mexiko steht vor einer neuen poli¬

tischen Krise , welche, wie bereits gemeldet, mit der Zurück¬
ziehung der Prästdentschaftskandidaturen des Generals Dia ;
und dcla Barras begonnen hat .

Dieser Schritt der beiden Kandidaten wird als ein Manö¬
ver bezeichnet , durch welches politische Demonstrationen zu ihren
Gunsten hervorgerufen werden sollen . Obgleich der provisorische
Präsident General Huerta wiederholt erklärte , man solle die
Mahl am 1 . Juli vornehmen , glaubt man doch , daß der Kon¬
greß diesen Vorschlag abweisen wird.

In politischen Kreisen herrscht große Aufregung . Die Stu¬
denten ziehen in Zügen durch die Straßen und veranstalten De¬
monstrationen . Man hält die Lage für kritisch .

Deutscher Reichstag.
(Tel . Bericht .)

— Berlin , 26 . April . Am Bundesratstisch: Staatssekre¬
täre Kühn , Kraetke und Sols .

Präsident D r . K a e m p s eröffnet die Sitzung um 10 llhr
15 Minuten .

Zunächst werden Petitionen , die die Kommission als un¬
geeignet zur Behandlung im Plenum bezeichnet, nach den Be¬
schlüssen der Kommission erledigt .

Hierauf wird der Znitiativgesetzentwurf zur Abänderung
des Besoldungsgesetzes in allen drei Lesungen angenom¬
men , nachdem

Ihr Stück wird gegeben, was wollen Sie mehr ? Ob ich . oder
eine andere die Rolle der „Ilse " spielt , ist doch gleichgültig.

Nein , es ist nicht gleichgültig , ob die Hauptrolle , von deren
Wiedergabe einzig und allein der ganze Erfolg meines Werkes
abhängt , von eine: Künstlerin , oder einer Debütantin ge-,
spielt wird .

Die Bronikowska ist überhaupt nicht zu ersetzen, schaltett
der galante Direktor ein . Erbarmen Sie sich unserer Ver¬
zweiflung , wir bitten Sie fußfällig .

Ich dächte . Sie wären kontraktmäßig verpflichtet zu spielen
ha Sie die Rolle übernommen , denn daß Sie krank sind , können
Sie doch wohl nicht länger behaupten .

Die Bronikowska zuckte die Achseln.
Wenn Sie den Grund meiner Absage erfahren , werden Sie ,

gerade Sie . Herr von Eontram , es mir sicher nicht verargen , daß
ich ein bischen Krankheit fingierte , erwiderte sie.

Sie sind ja doch selbst der Meinung , dag die Pflichten gegen
die Familie eine kleine Komödie rechtfertigen.

In Bothos Gesicht schlug eine heiße Flamme .
Die Schauspielerin maß ihn mit einem spöttischen Blick.
Es ist zwar sehr viel von mir verlangt , daß ich Ihnen die.

scn Abend opfern soll , diesen ersten Abend , den ich nach jahre¬
langer Trennung nnt meinem Manne verleben darf , aber
haben — ich spiele die Ilse .

Der Direktor bedeckte ihre Hand mit Küssen , Eontram ver¬
beugte sich stumm.

Das schillernde Licht der schwarzen Augen ließ ihn nichts
Gutes ahnen .

Uebrigens darf ich die Herren wohl endlich bekannt machen /
fuhr die Schauspielerin gewandt fort : Direktor Lerenberg , Heu
non Gontram — mein Mann , Bildhauer Bernau .

Sie weidete sich an Bothos sprachlosem Erstaunen .
Er und der Direktor wußten wirklich nicht recht , was für

ein Gesicht sie zu dieser wunderlichen Szene machen sollten. Hatte
doch die Bronikowska mit ihrem Spott über den geschiedenen

Staatssekretär Kühn erklärt hatte , daß sich der Entwurf
mit der Auffassung der Regierung decke. (Lebhafter Beifall .)

Es folgt die erste Beratung des
Veteranenfürsorge - Eesetzes .

Abg. Schöpflin (Soz .) bedauert , daß die Beihilfe nur
um 30 Mark erhöht wird und behält sich einen Antrag auf 360
Mark im Jahre vor .

Abg. Bau mann (Ztr .) hält eine Aufbesserung aus 150
Mark im Jahre nicht für genügend . 360 Mark würden aber
an der ungeheuren erforderlichen Gesamtsumme scheitern.

Abg . Prinz v. Schünaich - Carolath (Ratl .) hält
380 Mark auch für undurchführbar , wünscht aber , daß das Gesetz
spätestens am 1 . Oktober 1913 statt erst am 1. April 1914 in
Kraft trete .

Staatssekretär Kühn betont , ärztliche Atteste würden nur
noch zur Feststellung der Erwerbsunfähigkeit notwendig fein.

Nach weiterer Debatte wird der Entwurf in erster Lesung
erledigt.

Bei der zweiten Lesung wird ein sozialdemokratischer An¬
trag auf 360 Mark «- gelehnt» dagegen der Antrag des Prinzen
Schönaich-Carolath betreffend das Inkrafttreten des Gesetzes
am 1 . 10 . 13 angenommen .

lleber den Antrag muß, da er nur handschriftlich vorliegt ,
später nochmals abgestimmt werden.

Sodann wird das Schutztruppengesetz in zweiter
und dritter Lesung angenommen .

Die Ilebereinkunft zwischen Deutschland und Rußland zum
Schutze von Werken der Literatur und Kunst wird in dritter
Lesung angenommen .

Es folgt die
dritte Lesung des Etats .

In der Generaldiskuffion führt
Abg Keil (Soz .) aus : Der lleberblick über die parla¬

mentarische und politische Lage ist nicht erfreulick . (Große Un¬
ruhe .) Neue Bahnen in der inneren Politik hinten beschritten
werden müssen und der neue Reichstag hätte neue Volksrechte
schaffen müssen , statt dessen hat er neue Rüstungsvorlagen zu
behandeln . (Der Reichskanzler betritt den Saal , ebenso
die Staatssekretäre v. Jagow , v. Tirpitz und Dr . Lisco.) Der
Reichstag müßte zunächst das preußische Dreiklassenwahlrecht be¬
seitigen ; an Haupt und Gliedern müßte reformiert werden .
Hundert Jahre nach der heldenhaften Erhebung Preußens sollte
sich das preußische Volk nicht erheben gegen die Herrschaft der
Junker ? llnsern in schweren Kämpfen stehenden Gesinnungs¬
genossen wünschen wir baldigen und großen Erfolg . Das Volk
muß Einwirkung auf feine Geschichte erhalten , zumal bei den
großen Opfern , die man von ihm fordert . Das Volk ist auch
keineswegs mehr so begeistert von den Heeresvorlagen , nachdem
sich die Machenschaften in der Rüstungsindustrie gezeigt haben .
Das Volk würde aufatmen , wenn die Regierung ihre Vorlagen
zurückziehen wollte . Durch den Zwergstaat Montenegro darf
die Ruhe Europas nicht gestört werden . Die neuen Skandal¬
szenen in der Nähe unserer Grenze waren nur möglich , weil der
Mob aufgestachelt worden war . Die Mehrheit des französischen
Volkes will mit uns in Frieden leben. Die Regierung könnte
sich das Vertrauen des Volkes wieder erobern , wenn sie zu einer
Verständigung mit Frankreich zu gelangen versuchte . Sie wird
dies aber nicht tun , sondern weiter auf dem Vulkan sitzen , der

Gatten nicht gekargt , und von der goldenen Medaille hatten
sie auch nichts erfahren . So hastig wie möglich verabschiedeten
sie sich .

25 .
Lebe wohl , Ilse ! Bothos Lippen streiften die blasse Stirn

seiner jungen Frau .
Sie drückte seine Hand gegen ihre heißen Augen : Gott gebe

dir seinen Segen ! sagte sie leise. Meine Gebete begleiten dich.
Aengftige dich nicht, bat er . Sie haben mir doch alle die

größten Hoffnungen gemacht .
Roch einmal nickte er ihr ermutigend zu . Dann ging er.
In Wahrheit war ihm durchaus nicht hoffnungsfreudig zu

Mut . Er konnte den bösen Blick der Bronikowska nicht vergessen ..
Den weiten Weg bis zum Theater legte er zu Fuß zurück,

weil er hoffte , die frische Winterluft würde wohltuend auf seine
erregten Nerven wirken , das . dumpfe Angstgefühl von seiner
Brust nehmen ; aber der Druck wollte auch im Freie « nicht von
ihm weichen .

Mit schweren Schritten stieg er die Stufen des Theaters
empor . Im Vorraum , vor den Garderoben wogte es wie in
einem Bienenschwarm . Einen Moment dachte Botho daran ,
wie eigen es doch war . daß diese Menschen , die er nie gesehen ,
um die er sich nie gekümmert, nun über seine Zukunft entschei¬
den sollten . Fragend ließ er den Blick über die geputzten,
schwatzenden, tuschelnden Gruppen gleiten .

Ob wohl einer von ihnen ahnte , welche GedankenaÄeit
dieses Werk für ihn bedeutete ; wie viele schlaflose Rächte, wie
viele Stunden bitterer Enttäuschung , qualvollen Ringens es
ihm gekostet ?

Schwerlich. Ihnen galt dieser Abend nicht mehr wie «ine
flüchtige Zerstreuung , eine Anregung für ihre genußerschlafften
Nerven und amüsierten sie sich nicht , so würden sie sich sicher
keinen Augenblick besinnen, schonungslos den Stab über ihn
und über sein Können zu breche « . tF ^ttsetzung folgt .)



Sette 2
dis Böller bedroht . ( Lachen rechts ; wachsende Unruhe .) Mit
der D«cknikg«»orlage ist die Regierung aus falschem Wege . Die
Sozialdemokratie wird nicht müde werden , an der Umgestaltungder Dinge zu arbeiten . (Beifall bei den Sozialdemokraten ;Lachen rechts .)

Damit schließt die Generaldiskusston .Beim Etat des Au«» Srtigen Amtes stellt
Abg . Bernstein (Soz .) fest, daß weder der Reichskanzlernoch der Staatssekretär eine Antwort auf die Skntari -Ange -

legenheit erteilt hätten.
Staatssekretär von Zagow : Auf Beschluß der Botschaf¬ter-Konferenz in London haben die Mächte festgesetzt, daß Sku -tari Albanien gehöre, soll . Damit ist die Angelegenheit fürdie Großmächte eine abgemachte Sache. Wir « nd die an¬der « Mächte habe « auch jetzt wieder gefunden ,daß an diesem Beschluß auch durch die Einnahme Skutarisnichts geändert werden kann . Die Londoner B«t-

schafterkonferenz hat beschlossen , den König oo« Montenegro
aufzuforder «, die Stadt Skutari zu räumen . (Leb¬
hafte Zustimmung .) Heber weitere Maßnahmen , die zu ergrei¬fen sind, falls sich Montenegro nicht fügen sollte, wird unterden Mächten weiter beraten werden.

(Bei Schluß der Redaktion dauert die Sitzung fort .)

Aus der Ketzden;.
Karlsruhe , 26 . April :

Eine neue Beilage der „Badische « Presse " .
— Die Liebe zur Natur wurzelt im deutschen Volke so tief ,daß auch die wichtigsten politischen Ereignisse das Interessefür die Allmutter Natur nicht in den Hintergrund zu drängen

vermögen . Natur - und Wanderschilderungen finden deshalbauch in den heutigen bewegten Zeiten dieselbe Beachtung der
Zeitungsleser wie in Zeiten der politischen Ruhe . In dem
Wirrwarr der Nachrichten vom Kriegsschauplatz und von denStätten der hohen Politik erfrischen sie geradezu den Leser durchdie Ruhe , die sie atmen . Die „Badische Presse " sucht deshalb den
Wünschen der verehrl . Leser nach derartigen Darstellungen ge¬recht zu werden , indem sie von heute an in einer Gratis -Wochen ,
Leilase für Wandern und Reise, Spiel und Sport , betitelt
„Ans Rah und Fern " Raturschilderungen , Städtebilder . Beob¬
achtungen aus Waid und Feld bringt . Die Beilage wird ihrInteresse aber auch dem Turnen . Spiel und Sport widmen unddie Leser in Artikeln aus anerkannt bester Feder stets auf dem
Laufenden halten . Wir möchten deshalb die Aufmerksamkeitder verehrl . Leser auf diese Beilage , die heute zum erstenmalmit der vorliegenden Nummer erscheint , besonders hinlenken .

O Neue llrlaubsbestimmunge « für MMtäranwärter zurVorbereitung auf die Zivilverforgung als auch zur Beschäf¬tigung im Zivildienst oder im Privatdienst werden wahrschein¬lich nach Feststellung des Militäretats durch den Reichstag
demnächst in Kraft treten . Schon jetzt hat das Württembergische
Kriegsministerium einen Entwurf vorbereitet , der in der vom
Käiser -Wilhelm -Dank herausgegebenen Zeitschrift „Die Zivil¬
versorgung " abgedruckt ist. Es ist anzunehmen , daß die ent¬
sprechenden Bestimmungen für Preußen , Bayern und Sachsendie gleichen sein werden. Erfreulicherweise werden die neuen
Bestimmungen sehr vereinfacht und übersichtlicher sein. Viele
Anklarheiten der jetzt bestehenden Bestimmungen sind beseitigtworden .

Ö Valksliederabend des Karlsruher Männerturnvrrcins . Manschreibt uns : Wir leben heute in einer Zeit , in der der Sinn für das
Volkstümliche und die Pflege der Heimatkunst prächtig gedeihen. Sokonnte es nicht Wunder nehmen, daß der Karlsruher M . T .V . seinenFamilienabend , zu dem er , auf vergangenen Sonntag seine Mitgliedermit ihren Angehörigen ins Vereinshaus in der Blücherstraße geladenhatte , in das Zeichen des Volksliedes stellte. Es war in der Tat keinebeichte Aufgabe für die Veranstalter des Abends , diesen zu einem ab¬
gerundeten Ganzen zu gestalten . Daß ihnen dies . ober gelungen ist,zeigte de .' begeisterte Beifall , den die Zuhörer , dre den geräumigenSaal bis auf den letzten Platz füllten ., den einzelnen Darbietungenspendeten. Rach zwei einleitenden Musikstücken sprach Fräulein Ett -linger mit großem Geschick und innigem Verständnis einen von Mit¬glied Albrecht verfaßten Prolog , in dem das Volkslied in feinen ein¬zelnen Stofflreifen und hier wieder in den verschiedenen Schattie¬rungen äußerst treffend charakterisiert wurde . Nun kamen in reicherFolge die Solo - und Duogesärrge von Freunden und Mitgliedern desVereins , wobei die Damen Mayer , Feuerstein , Ettlinger Und Steegihr bestes Können zeigten . Das Hauptinteresse erregte ein von Mit -gr .rd Voit sehr geschickt zusammengestclltes kleines Bühnenspicl , in
dessen Mittelpunkt Frl . Johanna Mayer vom hiesigen Hoftheater undHerr Konzertsänger Kögele standen, und das auch einigen sonstigenMitgliedern des Vereins Gelegenheit zu schönen Talentproben gab .Die Verbindung des gesprochenen Wortes mit den zahlreichen Volks-

Theater, Kunst und Wissenschaft.
— Karlsruhe , 26 . April . Vom Großherzogl . Hostheater wirdUns geschrieben : Der Anfang der morgigen Somttagsaufführung der

Mufiktragödie „Oberst Chabert " wurde ausnahmsweise auf V-8 Uhrverlegt ; Auswärtig « werden aber trotzdem die üblichen Eifenbahn -
anschlüsse erreichen . Die beiden letzten Kompositionen von RichardStrauß sind in dem Wochenspielplan enthalten , und zwar am Diens¬tag , den 29 . „Ariadne " und am Himmelfahrtstag . den 1 . Mai der
„Rosenkavalier ". Die Erstaufführung der Oper „Stella marie " vonAlfred Kaiser , dessen Name mit diesem Werke und seiner jüngstenOper „Theodor Körner " in den Vordergrund der volkstümlichen
Opernkomponiftcn getreten ist, ist auf Sonntag , den 4 . Mar angesetzt.Die voraussichtlich letzte Aufführung von Hcyfes „Colberg " findetam Montag , den 28 . April statt Am Freitag , den 2 . Mai wird die
Posse „Einen Jux will er sich machen " und am Samstag , den 3 . bei
ermäßigten Preisen Schönherrs „Glaube und Heimat " gegeben. Vor-
verkaufsgebühren für diese Vorstellung werden vom Mittwoch , den80 . April an nicht erhoben . In Vorbereitung befinden sich die Stücke
„Met « alter Herr " (anläßlich des Gastspiels von Franz Schönfeld)und „Der Bcttelstudent "

, beide für das Hostheater neu , und , r
Wiederaufnahme „Fra Diavolo " und „8ötz von Berlichingen " in der
hiesigen Neueinrichtung .

= Karlsruhe , 26 . April . Herr Fritz Mechlrr , der durch feine ge¬
schloffenen künstlerischen Leistungen zu den beliebtesten Mitgliedern
unseres Hofopern-Enfembles gehört , hat vor wenigen Tagen am Kon-
stanzer Stadttheater den Scarpia in Puccinis „Tosco " zweimal mit
großem Erfolge gesungen. Wir lesen darüber in den „Konst. Nachr.

" :
„Das größte Interesse wandte sich naturgemäß der Rolle de» Erz-
böfewichts Scarpia zu , die der Gast, Herr Hofopernsänger Mechlrrvom Hostheater in Karlsruhe , übernommen hatte . Mit Eleganz ent¬
ledigte sich Herr Mechler gesanglich seiner keineswegs kleinen Aufgabeund stattete auch schauspielerisch seinen Scarpia mit der nötigen dä¬
monischen Größe aus , so daß die Durchführung dieser Rolle in jedei
Hinsicht einen außerordentlich guten Eindruck beim Publikum hinter¬
lieb ." Die „Konstanz. Ztg ." schreibt : „Von Karlsruhe war Hofopern-
fänger^Mechler erschienen , der den .Scarpia darstellerisch wie stimmlich

Mnvtsche f trffe .
liedern , bei denen auch einige Soldatenlieder nicht fehlen durften .zu einem «mprechenden Dorfidyll war ein glücklicher Griff des Ver¬fassers . Recht wirksam war auch die Begleitung der Lieder auf dergerade in ländlichen Kreisen so beliebten Ziehharmonika . Die Damende. Vereins hatten sich mit einem vom i . Turnwart Herrn Maiereingcübten wohlgelungenen Reigen mit Gesang in den Dienst derCache gestellt, und wenn man noch die Darbietungen von Jllichcrühmlichst bekannten Zitherquartctt . das schmelzende Volksweisen ausden Tiroler Alpen vortrug , lobend nennen muß, so kann man sichleicht ein Bild von der reichen Fülle und der Güte des Programmsmachen . Nicht am wenigsten haben zur Erhöhung der Stimmung dievon vollendetem Können zeugenden Cellosoli des Herrn Kaiser , vonFrl . Lukas feinsinnig auf dem Piano begleitet , und das gemeinfameSingen eines ^Volksliedes beigettagen . Ein flotter Tar »z hielt jungund alt noch über Mitternacht zusammen und bildete so einen natür¬lichen Abschluß . Alles in allem bot der Abend , um dessen Zustande¬kommen sich die Mitglieder Kögele und A . W . Reinfurth in ersterLinie verdient gemacht haben , einen ungetrübten Genuß, und derMännerturnverein hat wieder einmal bewiesen, daß er auch in diesemZweig seiner Betätigung auf der alten bekannten Höhe steht .

Arbeiterdiskussionsklub . Am letzten Donnerstag fand unterdem Vorsitz von Dr . A . Fischer die satzungsgemäße Generalversamm¬lung statt , zu der sich zahlreiche Mitglieder eingefunden hatten . Eisen¬bahngehilfin Schmidt verlas den Tättgkeitsdericht , BuchbinderStadler erstattete den Kassenbericht. Die Kassenverhaltnisse des Klubs
sind durchaus zufriedenstellend, obwohl der Klub von keiner Seiteher irgend welche finanzielle Unterstützungen erhält . An den Tättg -
keitsbericht knüpfte sich eine lebhafte Debatte , an der sich StadtpfarrerHrflelbachrr, Professor Dr . Marx , Schneider Kerfebrock , BuchbinderStadler , Buchdrucker Albrecht, Schreibgehilfe Defchner und der Vor¬
sitzende beteiligten . Aus allen Aussuhrungen ging hervor , welchenWett man auf die Klubarbcit und die Verwirklichung der Klubideale
legt . Eine Reihe von Vorschlägen wurden geäußert , um die Tätig¬keit des Klubs , der mit manchen Schwierigkeiten zu kämpfen hat , aus -
zudchnen. Bet der auf die Debatte folgenden Vorstandswahl wurdeDr . Fischer wieder zum ersinn Vorsitzenden gewählt . Am nächstenDienstag wird Geheimer Hsfrat Professor Dr . Klein einen Vortraghakten , worüber noch Näheres mitgeteilt wird .

X Verband der landw . Kreditgenossenschaften. Am Freitag , den18 . Mai , vormittags 16 '/» Uhr , findet im großen Festhallefaak der
Eenossenschaftstag des Verbandes der landw . Kreditgenossenschaftenim Eroßherzogtum Baden statt .

Stadtgartenkonzert . Morgen nachmittag von Uhr ab kan .
zertiett im Stadtgacttn dir Kapelle des 1 . Bad . Leib -Drag .-Regts .Nr . ?Y unter persönlicher Leitung des Kgl . Oberrnusikmeifttrs Fist ,Köhil (bei ungünstiger Witterung um 4 Uhr in der Festhalle ) . Ausdem vorzüglichen Programm heben wir besonders hervor : Ouvertüre
zu „Zaar und Zimm -rmann "

, „Künstlerleben "
, Walzer von Strauß ) ,Fantasie aus „Rigolrtto "

, „Präsentiermarsch " des Prinzen , Heinrichvon Preußen .
itz Warnung vor einem Schwindler ! Gestern erschien ineinem hiesigen Geschäft ein etwa 18—20 Jahre alter , gut geklei¬deter Mensch mit Hellem , kurzem, modernen Ueberzieher, gelbenStiefeln und hochdeutschem Dialekt , der sich als Sohn eines Re¬

gierungsrats ausgab . Er bestellte eine Damen - und eine Brief ,
tasche nach seiner Wohnung Schloßplatz 34 und ließ sich die Rech,
nung geben . Das Haus Schloßplatz 34 existiert aber nicht. Ölsder Unbekannte nun in dem Geschäft einen Diebstahl verüb !
hat , oder sich die bestellten Sachen erschwindeln wollte , konnte
noch nicht festgestellt werden.

8 Verhaftet wurde ein 15 Jahre alter Hausbursche von
hier , der in der Nacht zum 23 . April eine Hütte am Engländer¬
platz zu erbrechen suchte, ein 40 Jahre alter Steinschleifer aus
Hofweier wegen Fahrraddiebstahls , sowie ein Schneider aus
Dommitsch , der unter verdächtigen Umständen bei einem hiesigenJuwelier eine goldene Damenuhrkette mit Brillanten am Schie¬ber abschätzen lassen wollte . Bei der Verfolgung schaffte er dieKette beiseite.

# ^ ‘ > Sport -Nachrichten .
DK Karlsruhe , 26. April . Am kommenden Sonntag stchen sich aufdem « pottplatz an der Rintheimcrstraße im Privatpokalspiel dieLokalvereine V . f . B . und Frankonia gegenüber. Es ist dies s

letzte Vorrundespiel auf dem Frankoniasportplatz und ist man all¬
gemein auf den Ausgang gespannt . Beginn J/ -4 Uhr . Vorher spieltF .- V . Knielingen II -Frankonia III .

Uon der Kustfchiffahrl .
_L Konstanz, 20 . April . Die Ausschreibungen für den „Bo-

densee -Wasserflug 1913" sind soeben herausgegangen . Der
Troghcrzog von Baden hat das Protektorat über den Flug über¬
nommen.

— Speyer , 20 . April . Der Flieger Senge aus Mann¬
heim, der feit einiger Zeit auf dem hiesigen Exerzierplatz
Flugversuche unternimmt und gestern abend wieder aufae -
siiegen war , stürzte gegen 7 Uhr aus unbeträchtlicher Höhe
glänzend vettrat . Ganz besonders wohltuend berührte die klar« deut¬
liche Aussprache."

# Badischer Kunstverein Karlsruhe . Neu zugegangen : H . vonBonvard , Karlsruhe , „ Vier Gemälde"
. I . V . Carstens f , München,

„Nachlaß-Ausstellung "
. E . von Corsrvant , Berlin , „Kleine Kol¬lektion" . I . Dieter , St . Georgen , „Fünf Gemälde"

. H. Eitzfeldt,München, „Drei Gemälde"
. R , Kalb , Bad -Tölz . „Drei Landschaften" .F . Kuithan , Schliersee, „Kollektion Aquarelle "

. M . Mößinger ,Frankfurt , „Karikaturen "
. H . Rath , Berlin . „Holzschnitte"

. L . von
Schauroth , Frankfurt . „Vier Gemälde" .

id Pforzheim , 26. April . Das musikalisch hochstehende Konzert ,welches Montag abend im Museumsaal stattfand . brachte Namen von
bestem Klang : Frl . Clara Röhmeyer spielte Bachs italienisches Kon¬
zert und kleinere Werke von Chopin und Paderewsky , in denen das
bedeutsame virtuose und musikalische Können der temperamentvollenKünstlerin wieder überzeugend zutage trat . Herr Fritz Haas aus
Karlsruhe brachte Lieder von Schubert , Schumann . Brahms , Wolfund Strauß . Das sympathische , so ungemein modnlntionssähigr Organmit der sonoren vollen Tiefe und der festgefaßten Höbe macht « sich denLiedern wieder voll dienstbar , ebenso die hohe Intelligenz in der
Ausdeutung des inneren Gehaltes . Unterstützt wurde Herr Haas
durch die bestens mitschafstnde Begleitung des Herrn Theodor Röh¬meyer. Herr Ludwig Graaz war dem hiesigen Publikum noch unbe¬kannt ; sein Eeigenspiel zeigte neben hervorragender Technik und ge¬steigertem KL,men manche klanglichen Vorzüge , namentlich im Bruch-
schcn Adagio . Das Konzert war sehr gut besucht .

# Mannheim , 26 . April . In Ucbereinstimmung mit der Theüter -
kammisston hat der Stadtrat dem Antrag des Intendanten Bernau
auf Vermehrung des Solopersonals des Hoftheaters unter Genehmi¬
gung der hierdurch entstehenden Boranschlagsüberschreitung zu . Durcheine größere Zahl von Werktagsvorstellungen im Rosengarten hofftder neue Inte,Want die Mehrkosten vufzubringen , so daß der für das
Theatcrjahr 1913/14 vorgesehene Zuschuß nicht erhöht werden brauchrDer neue Intendant hat zwar seinen Posten am 1.1 April angetretenwird aber die laufenden Amtsgeschäfte erst nach Abschluß der beab¬
sichtigten Neuengagements bezw . nach Beendigung der hierwegcn er¬forderlichen Informationsreisen übernehmen . Während dieser Zeitführ : Stadtsyndikus Dr . Land« »»« die StellvenvevuHplle weiter -
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ab . Senge und sein Begleiter konnten sich durch rechtzeitig ,Abspringen retten . Der Apparat wurde sehr stark beschäl»̂

Uermifchtes.
— Hamburg , 26 . April . (Tel .) Der Dampfertt »r “ tritt heute nachmittag 3 Ahr seine erste Probefahrt y,er beendigt sie heute abend . Er wird die Nacht über vor Helg

trog i
Herrn

m
land vor Anker gehen und morgen früh die zweite Probefah
beginnen , bei der er acht Stunden sorziert fahren wird . Mo
gen nachmittag gegen 4 Uhr trifft er wieder in Cuxhaven e
und nimmt dort vierzig Käste an Bord , die vom Generaldire

llnttrc
rrcllen
Kaiser
Ser K

tot der Hamburg -Amerika - Linie , Dr . Ballin , zu einem morg , sts L
Iiisyec

D-
abend stattfindenden Tee eingeladen sind.

bä München , 26 . April . (Tel . ) Ein sonderbarer Leiche,
zug bewegte sich gestern durch den bayerischen Erenzort St . 2 URo '.xm
wald . Ein einfacher schwarzer Holzsarg auf einem Leiter « «, , D «»mt
und daneben außer einigen Angehörigen einige (5tcnjs (5e,ijL

,V
darmen bewegte sich nach dem — Zollhaus «. Der Sarg rv,
nämlich vollgepfropft mit Saccharin , das die Schmuggler m <jjat $
diese Weise über die Grenze nach Böhmen schaffen wollten '

. M1t jp;
PC . Madrid , 26 . April . (Privattel .) Ein furchtbar , c .Drama hat sich gestern in Valenzia abgespielt . Dort hat ei Köhl«

plötzlich irrsinnig gewordener Maurermeister mit einem große Kamm
Schlächtermesser seinen Bruder , seine Mutter , seine Frau m
seinen Sohn umgebracht . Der Wahnsinnige schleppte dann d . J
Leichen nach seinem Schlafzimmer , wo er sie der Reihe ns •
hinlegte . Dann kroch er unter die Toten und brachte sich bah . .
selbst tödliche Verletzungen bei . Kurze Zeit nach der Auffi , kdüng der Toten verstarb er . BertelDP . London, 26. April . (Tel . ) Dic englisch sprechenden Bö» , v

'
m $wollen im Jahre 1915 ein große« Fest begehen, anläßlich ein,

hundertjährigen Friedens , der zwischen diesen Wlkern besteht. Di
Vorbereitungen zu diesem Fest, das in Amerika stattfinden wir
fangen bereits an . Zu diesem Zwecke hat sich gestern eine grof
Anzahl englischer Parlamentarier nach Amerika begeben ; sie rvurd,
vom König in Abschiedsaudienz empfangen .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

= München , 28. April . Die „Korrespondenz Hoffmam
meldet : „Die « he S . K. H . drs Prinzen Georg von Bayern tni
I . K . K . H . der Frau Erzherzogin Jsabella Marie ist inzwischc
auch von der päpstlichen Kurie dem Bande nach gelöst wordc,
I . H . Hoheit tritt somit wieder in dis Rechte eines Mitglied
des Allerhöchsten Kaiserhauses ein .

"
— Paris , 26 . April Eine offiziöse Mitteilung besagt : Da d

äußere Lag« nicht gestattet , daß sich die franMschen Geschwader ve
ihren Tti ' tzvunkten entfernen , wird die unter dem Befehl des Adm
rals Bau « de Lapegrere stehende Flotte die diesjährigen groß«
Ätanöver im Mittelmeer vom 3 bis 21 . Juni , das Geschwader
Admirals Fnverea « feine Manöver vom 2 . bis 19 . Juli im Perm «!
kanal abbalten .

IN'
. Newyork, 26 . April . Eine der bekanntesten Cuffra

getterr . Frau Anna Rogers , ist in Leadhill von der Regierun
zum Zolleinnehmer mit einem Gehalt von 12 VVV Mark ang<
stellt worden . Der Staatssekretär des Innern erklärte , daß t
weitere Frauen im Staatsdienst anstellen werde , besonders fii
solch« Posten , bei denen Sparsamkeit und Gewisscnhaftigkri
verlangt wird .

Der Kaiser in Stratzburg.
Straßburg , 26 . April . Der Kaiser nahm um 10 Uhr va

dem Kaiserpalast einen Vorbeimarsch der Truppen des Stand
ortes Straßburg , sämtliche zu Fuß , ab . Der Kaiser stand Lab«
in Generalsunisorm vor der Säulenhcrlle des Palastportals .

In seiner Begleitung bemerkte man außer dem militärisihe >
Gefolge den Kaiserlichen Statthalter Graf v. Wedel , dr!
General v . Mossner und den Polizeipräsidenten ». Lautz . Dei
Vorbeimarsch kommandierte (veneralleutnant v. Eben . Gegen
über dem Palast hotten Offiziere des Beurlaubtenstande5
Kriegeroereinc und ein zahlreiches Publikum sich aufgestellt
Nach dem Vorbeimarsch hielt der Kaiser Kritik ab und nahn
militärische Meldungen entgegen .

Der Kaiser hat eine Reihe von Ordensauszeichnungen vei
liehen u . a . : Den Stern zum Roten Adlerorden 2. Klaffe mi
Eichenlaub dem Generalleutnant v. Eben , Kommandeur de
30 . Division , den Roten Avlerorden 2 . Klasse mit Eichenlau !
den Generalmajoren Rdriani und v. Pelot -Rarbonnc , den
Roten Adlcrorden 3 . Klasse mit der Schleife den Obersten
v. Schcrbening , Weber und Pohl ; den Stern zum Kronenordei

I Badeir-Baden , 25 . April . Das heute vom Städtischen KurKomitee veranstaltete zehnte Abonnements -Konzert war das letzte i>
dieser Saison , und bedeutete eine Ehrung für Richard Wagner . Ae
dem Programm ' standen dementsprechend ausschließlich Wagncrsch
Kompositionen , und die berühmte Kammersängerin Berta Morepiwar zur Mitwirkung gewonnen worden . Die Künstlerin sang au!
„Tannhäuser "

, „Tristan und Isolde " und die Schlußszene au » „Di!
Götterdämmerung " in unvergleichlicher Weise und löste mit ihre«
herrlichen Gesang förmliche Bcifallc-stürme aus . Das Orchester spielt'
gleichfalls nur Wagncrsche Kompositionen und fand mit der Vorzuglichen Wiedergabe derselben reiche Anerkennun .; . Kapellmeister ParHein bewährt sich wie immer als feinsinniger Orchesterleiter.

A Baden -Baden , 25 . April . Auch in d «efem Jahre veranstadas Städtische Kur -Komitee wieder einen interessanten Frühjahr »'
Fest - Konzert -Zyklus , umfassend drei große Konzerte , welche am 23 . unt
29. Mai und 3 . Juni stattfinden und bei denen hervorrageirde KraftMitwirken . Dirigenten der Konzerte sind Kapellmeister Paul HeinFelix Weingartner und Arrhur Nilisch . während sich im ersten Konzer(zur Feier des 100. Äeburtstages Richard Wagners ) KammersangHeinrich Knote -Münchcn, im zweiten der berühmte Violinspieler FrlKreisler Mitwirken . Das Interesse für den . Kanzertzyklus ist schon
jetzt ein sehr reges .

— Berlin , 26 April ( Tel .) In dem Beleidigungspkozcß Feltz
Weingartner ooqcu den verantwortlichen Redakteur des „Berlin '
Lokal rnzeiger" Sartoxius kam es heute in der Berufungsinstanz z«einem Vergleich. Der Angeklagte , der Weingartner iwrgeworfehatte . 1968 kontraktLrüchig geworden zu sein, erklärte, er habe nichl
die Absicht gehabt , den Kläger in seiner Ehre anzugreifen . Da dss
gerichtlich« FeststeNui -q eine« Kontraktbruches sehlr, bedaur« er , de
Priratktäger den Vormurr des Kontraktbruches gemacht zu haben .vT . London , 26. April . (Tel ) Das Bild „Der Matttkarre »'
ran Kainsborouoh ist in Agncw von einem französischen Händler ft !
500 000 Franken angeiaust worden . Vor 29 Jahren war das Bild fül
US000 Franken in den Besitz eines Engländers übergegangen . De«
Preis von einer hnlben Million ist der höchste, der je für ein Bi
von Gainsborcugh gezahlt wurde . 1904 erzielte fein Bild : „Die Her
rogin von Glauister " nur 317 000 Franken .
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Der Kaiser börtc gestern in Netz und heute hier den Dor -
::oc des Vcrrreiers des Auswärtigen Amtes , Gesandten Frci -

-, « ^ . ^ heirn von Treutlcr .
- - ™ ~ Straß ! urg, 26 . April . Der Kaiser hat sich heute vormittag

« ach den militärischen .Vkeidungcn von dem -anwesenden General.
, .-lpekkeur der Beriehrswosrns, Generaiieutiiant von Harnisch, den
ilnterofffzir: Steivdörfcr vom ( Gardefeldartillcrie- Regimenr vor
Zellen lauen, der als erster deutscher Fliegernnteroffizic'. dar vom
Kaiser z:: m er . Januar d . Is . gestiftete Fliegerabzeichcnerhalten hat .
" er Kaiser erkundigte sich in längerer Aussprache nach der Ausbildung
Its IXatetcffi.iier «: h -i den Leipziger Flugzeugwerken und nach dessen
bisherigen Leistungen und zeichnete ihn durch Händedruck aus.

er Leiche , Der Kaiser nahm das Frühstück beim Statthalter ein . Der
>rt Et . 2 Monarch sah zwischen der Gräfin von Wedel und dem General von
leiterwag , Deimling, rechts von der Gräfin folgten Generaloberst von Plessen
Krenz-Ge> u *0 Unrerstaatssekretär von Petri , links von General von Deimling
Gai -a Ettmtsfekretiir Freiherr Zorn von Bulach, gegenüber saß der Statt -
naalor Halter zwischen dem Admiral von Müller und dem Wirkt . Geheimen
uggler m Dr. Back, rechts von dem Grafen Freiherr von Lyncker, General
wollten . JgB Motzner und Wirk! . Geheimen Rat Dr . Laband . Geladen waren

furchtbar, <r. außer der Generalität dis Unterstaatssekretäre Mandel und
rt hat ei Köhler, Bczirkspräsident Pöhlmann , der Präsident der Zweiten
tem große Kammer Dr . Rickting, Rektor Professor Dr . Freiherr von Walters -
Frau UI> Hansen und Bürgermeister Dr. Schwander.

e dann d Am 2 Uhr erfolgte die Abreise im Automobil nach der Hoh-
Keihe na - «nrgsburg . Im eisten Wagen hatten mit dem Kaiser Platz genom .
e stcki bah *!,cn ' brr Statthalter und der Schloßhanptmann der Hohköniasbura
er Aufti Staatssekretär Freiherr Zorn von Bulach. Der Weg führte

A über den neuen Boulevard, einen durch Niederlegen älterer Stadt¬
viertel geschaffenen schönen neuen Stratzenzug. Das Publikum brachte
dem Kaiser herzliche Kundgebungen dar .

Ei« Jubiläum i« der Berliner Hanvelswelt .
— Berlin , 26 . April . Der Präsident der Berliner Handels-

kammer , Geheimer Kommerzienrat Wilhelm Hertz , feiert heute
in erfreulicher geistiger und körperlicher Frische seinen 96. Ge¬
burtstag.

Anläßlich des seltenen Tages wurden ihm von Vertretern
der Staatsregierung , der städtischen Behörden , der Handelswelt
usw. Glückwünsche dargebracht . Eine der ersten Gratulationen ,
die einl '

cfen , war das Glückwunschtelegramm des Kaisers . Un¬
unterbrochen liefen dann Glückwunschschreiben und -Telegramme
von nah und fern , auch aus dem Auslände , ein .

Die Berliner Handelskammer gratulierte durch ihren ersten
Vizepräsidenten , Generalkonsul Franz von Mendelssohn .

^ Berlin , 26 . April . Der Präsident der Berliner Handels¬
kammer, Geh . Kommerzienrat Wilhelm Hertz , ist aus Anlaß seines
heutigen 90. Geburtstages zum Wirkt . Geheimen Rat mit dem Prädi¬
kat Exzellenz ernannt worden . Handetsminrster Dr. Sydow über¬
reichte heute vormittag die Ernennungsurkunde persönlich dem
Jubilar .

Die Kriegslage auf dem Kalkan.
Zum Fall von Adrianopcl .

— Äonstantinopcl, 26 . April . Der Mali von Adrianopel, Halil
Beq , der hier eingetroffen ist, erklärte in einem Interview : Während
ver Belagerung von Adrianopel hätten die Verluste der Türken an
Toten über 2000 und an Verwundeten 7000 betragen. Von den
letzteren konnten jedoch 6000 nach erfolgter Heilung wieder in die
Forts gehen . Die Zahlen enthalten nicht die Verluste während des
letzten Sturmes . Halil schätzt die Verluste der Bulgaren während
des letzten Sturmes auf 6300 Tote.
Mitzhelligkeiten zwischen den Verbündeten .

P .C. Sofia , 26 . April . (Meldung der Preß -Centrale .) Wie
in hiesigen diplomatischen Kreisen verlautet , geben die Be¬
ziehungen zwischen Serbien und Bulgarien durchaus noch keinen
Grund zu einer Beunruhigung. Der bulgarische Gesandte in
Belgrad , Tatschew , ist gestern hier eingetroffen , um dem Zaren
Ferdinand Bericht über die Lage in Serbien zu erteilen.

Zur albanischen Frage .
- Wien. 26 . April . Die Bedrückung der albanische » Bewohner

- cs Kossowo-Feldes durch die Serben und Montenegriner dauert,
trie die „Albanische Korrespondenz " meldet — an . Im Gebiet von
Djakova sollen noch immer Ereueltaten verübt werden . Heber sechs¬
hundert Familien aus der Umgegend von Djakova sind in das Ge -
chiet der Malissoren geflüchtet , wo sie in einem erbarmungswürdige«
Zustand eingetroffen sind .

^ (Set in je , 26. April . Ein hier umlaufendes Gerücht
will wissen, daß der frühere Kommandant von Skutari, E s s a d
Pascha , im Begriff stehe, sich zum Fürsten von Alba¬
nien proklamieren z« lassen.

Zum Fall von Skutari .
P .C . Berlin , 26 . April . ( Meldung der Preß-Centrale.) Der in

Pari» erscheinende „Rewyork Herald " veröffentlicht folgende Dcpesch:
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st ward«
Mitglie !

gt : Da Ü
iwader nt |
des A

gen groß,
fwader Li
m Aermil

r Sufftq
RegicrunJ
« I aiigks
te , daß
nders fiil
haftigr»

) Uhr vo
s Stand
nid dabei
ctals .
itärifchei
edel , dri
utz. D -i
, Gegen
nstandesl
ufgestellls
nd nahn

rgen vci(
laste miß
veur bei
ichenlau«
me , ds»
Oberstem
nenordeq

hen
; letzte iij
ner. Aul
!agncrschr

Moren
sang
LU» ,
lit ihren
-er spielif
r vorzügi
st- r Pan

ranstal I
rühjahrri
n 23 . uni
w Kräfti
ml Heini
i Konzerl
rersäng 'f
eler Frii
ist scholl

>rß Feliq
.Berlins
»stanz z«
geworft!
rbe nick

Da
er , den

oben ,
ktkarreal
rdler süi
Bild füh
en. Dcsi
:in BrÜ
Oie Her -s

Napoleon I . . der erste Milliardär.
ft- Der erste Mann , bei dem sich ein Besitz von mehr als

einer Milliarde Franken sicher Nachweisen läßt , ist Napoleon als
Kaiser der Franzosen , und er besaß die Ricsensumme als solche
in barem Eclde , meist sogar in Gold .

Niemals hat Napoleon , weder als General Bonaparte , noch
als Kaiser , der Regierung Frankreichs oder dem unter ihm ganz
machtlosen Parlament über die Verwendung von Geldern
Rechenschaft abgelegt , wobei allerdings bemerkt werden muß ,
daß man sich in Frankreich auch nicht darum kümmerte , woher
die Einnahmen kamen , da er Frankreich sehr wenig mit Steuern
belastete und keine Anleihen machte , allerdings wacker Staats¬
güter verkaufte , so 1814 allein 800 000 Hektar Forst .

Seit dem Feldzug in Italien 1795 sammelte Napoleon
einen besonderen Fonds zu seiner freier Verfügung , der schließ¬
lich die Höhe von zwei Milliarden Franken erreicht haben soll,
jedenfalls sehr groß war und eine Milliarde sicher überschritt .
Aus diesem Fonds schuf sich Napoleon sein Heer , ein Prä¬
torianerheer , das nur seiner Person anhing , was es nach seiner
Rückkehr von Elba 1815 glänzend bewies , indem es zu ihm ohne
Schuß überging . Aus diesem Fonds zahlte er die jährliche Do¬
tationen an Offiziere und Soldaten , zum Teil gewaltige Sum¬
men . So erhielt sein Ecneralstabschef Berthier jährlich 1.254
Millionen Franken , Davoust 910 848 Franken , Rey 729 973
Franken , Masten « 683375 Franken , Sannes 327 820 Franken ,
Soult 305 770 Franken .

Die Rüstungen zum Kriege gegen Rußland , der Krieg dort
mit seinen ungeheuren Verlusten , endlich der Krieg 1813 ließen
diesen Fonds des Kaisers ganz gewaltig zufammenschmelzen .
-Nach Leipzig gab er noch persönlich aus ihm 60 Millionen Fran¬
ken und für die Röstungen im Frühjahr 1814 den Rest von 135

non hier : „Wir sind zu der Erklärung ermächtigt , daß man den:
L? :: stch : Oesterreich-Ungarns . sosort Zwangsmaßregeln gegen Mon¬
tenegro zu ergreifen, in : hiesige » Ministerium des Aeußeren günstig
gegenübrrftehr Es ist jedoch absolut unmöglich , diese Frage in
diplomatischen Kreisen zu erörtern , ohne auf Erstaunen und Aerzer-
nis zu stoßen, ln Anbetracht der Drohung Oesterreichs -Ungarns, aus
dem europäischen Konzert scheiden zu wollen. Man erachtet dies als
einen direkten Schlag gegen die Politik des deutschen Kaisers, der
bemüht ist . den europäischen Frieden unter allen Umständen aufrecht
zu erhalten. Wir erfahren weiter, daß Deutschland Oesterreich-
Ungarn im Rate der Mächte unterstützen wird, ohne jedoch an einem ,
den: Willen der Mächte nicht entsprechenden Schritte teilzunehmen,
fall » die Entscheidung nicht noch nach dem Wunsche Ocsterreich-
tlnxnrns aussallen sollte.

"
PC . Paris , 26 . April . (Meldung der Preß - Centrale . ) Das

„Journal " schreibt in einer Petersburger Depesche über die
Haltung der russischen Regierung : „Wir können erklären , daß
Rußland sich dem europäischen Konzert in der Skntarifrage an -
schließen wird , wie es die russische Regierung bereits bei der
Flottendemonstration getan hat . Aber Rußland muß einer
slawischen Ration gegenüber passiv bleiben . Trotzdem hat man
im Petersburger Ministerium des Aeußeren die feste Ueber -
zeugung . daß Montenegro trotz der Aufforderung der Londoner
Botschafterkonferenz jeden Vorschlag betreffend die Räumung
Skutaris zurückweisen wird , wie hoch die dafür angebotenen
Kompensationen auch sein mögen . Da Rußland sich Frankreich
gegenüber in der Skutarifrage für verpflichtet hält , so werden
England und Frankreich die Initiative ergreifen , um den Vor¬
schlag zu unterbreiten , Skutari Montenegro zu überlassen , gegen
Kompensationen in finanzieller Hinsicht , die Albanien erhalten
wird .

5 Wien , 26 . April . (Privattel .) Der Verlauf der gestrigen
Botschafter -Konferenz mit den platonischen Kundgebungen für
die Unveränderlichkeit der europäischen Beschlüsse und der prak¬
tischen Verschleppung ihrer Ausführung befriedigt hier nicht .
Andererseits scheint man zum Aeußersten noch nicht entschlossen,
sondern will der Diplomatie eine kurze Verzögernngsfrist ein¬
räumen .

Es Wien , 26 . April . (Privattel . ) Die Südslav . Korr ,
meldet aus Cetinje : Die montenegrinische Regierung trifft
Maßregeln , aus denen man schließen kann , daß sie nicht
daran denkt , freiwillig Skutari herauszugeben . Kein einziges
Blatt nimmt von den Erklärungen der Großmächte Notiz .
Die Kampagne gegen Oesterreich wird von den halbamtlichen
Blättern in eminenter Weise getrieben und Oesterreich als
der größte Feind Montenegros hingesiellt , der ihm das Beste
raube .

Die Friedensaktion der Großmächte .
VT . Konstantinopel, 26 . April . Die Botschafter haben An¬

weisungen ihrer Regierungen zu einem letzten Schritt auf der Hohen
Pforte erhalten, um diese zur Beschleunigung der Friedensverhand-
lupgrn zu vcranlaffen. Die Botschafter werden infolgedesten heute
nachmittag in ihrer Zusammenkunft bei dem Grasen Pallavicini den
Wortlaut einer neuen Note fcstsetzen , die dem Großwesir überreicht
werden soll . Die Großmächte hoffen , durch diesen Schritt der tür¬
kischen Regierung einen Gefallen zu erweisen. Auf der Hohen Pforte
ist man bereit, die von den Mächten aufgestellten Friedensbedingun¬
gen anzunehmen, doch will man dies weniger aus eigener Initiative ,
als auf Drängen Europas hin tun .

Die übrigen Mächte .
PO . Paris , 26 . April . (Meldung der Preß -Centrale .)

Die Blätter veröffentlichen heute folgende überraschende Mel¬
dung : Es ist möglich , daß binnen kurzem eine unabhängige
Flottcndioision konstituiert werden wird , um an der Levante
über die französischen Interessen zu wachen . Diese Maßnahme
soll auf die Initiative des Ministers des Aeußeren zurück-
zuführen sein , der den Marineminister dringend darauf hin -
gcwiesen hat , daß es notwendig sei , daß Frankreich jederzeit
im westliche » Mittelmcer und im Archipel die Vorherrschaft
habe .

Kriefkasten.
(Anfragen können nur Verückstch-igung finden , wenn die laufende
Abonnementsquittung und 10 Pfg . für Porto -Ausgaben beigefügt

werden .)
V . B . Eine gute Vorschrift für Brennessel - Haarwasser ist fei

gende : 1000 Gramm frisches Brennesselkraut wird mit 2000 Gramm
OOprozentigem reinem Weingeist 8 Tage ausgezogen. Der ausgepreß-
ten Flüssigkeit werden zugesetzt je 3 Gramm Perubalsam und Derga-
mottöl und außerdem 1 Gramm Hcliotropin und Moschustinktur . Das
Ganze dan :: filtriert . (582 )

O. K ., Durlach . Wir kennen die Landschaftsmaler Pillort und
Skari nicht . (624 )

. Z. H. 101. Zu 1 : Die Thronfolge geht auf den Prinzen Max
über . Zu 2 : Jeder Deutsche ist wehrpflichtig; doch sind die Theologen
katholischer Konfession in Fricdenszeitcn hiervon lesreit . Gesetz vom

Atillioncn . — Der Fonds war aufgebracht , die Verbündeten
standen in Frankreich , die Kassen waren leer , der Krieg zu Ende ,
Napoleon ging als armer Mann nach Elba .

Bei seiner Rückkehr 1815 fand er 56 Millionen Barbestand
in den Kassen vor , die nicht reichten . Da verkaufte er heimlich
de» Rentcnbcsitz der staatlichen Amortisationskasse und ließ ge¬
fälschte Duplikate in die Kasse legen . Dadurch erhielt er 28 Mil¬
lionen Franken , und niemand konnte sich erklären , wie Napoleon
das Geld zu feinen Rüstungen aufgetrieben hatte . — Dann kam
Belle -Alliancc , und weitere Finanzoperationen wurden ver¬
eitelt .

Woher hat nun Napoleon seine Milliarden genommen ?
Wo er Geld herauspressen konnten , geschah das . Es ist gleich¬
gültig , wieviel aus Preußen herausgedrückt wurde — einfach
alles ; aus Danzig z . B . 30 Millionen Taler und noch allerlei ,
etwa 100 Millionen Mark also . Aus Holland , den Rheinbund¬
staaten , dem Königreich Westfalen , Oesterreich und Italien ,
selbst aus Spanien mußte Geld kommen , über das nur er allein
verfügte . Als der Strom aufhörte zu fließen , fiel der Kaiser
der Franzosen . _

0 . K .

Uutusow'5 Tod in vunzlau .
(28 . April 1813 .)

oh In de: durch ihr -: Topfwarenindustrie bekannten schlesischen
Kreisstadt Bunzlau steht ein gußeiserner Obelisk, der an den am
28 . April vor hundert Jahren dort erfolgten Tod des russischen Feld -
inarschalls Kutusow erinnert ; ein Tod , der ziemlich unerwartet, aber
vielleicht zu Deutschlands Heil erfolgte. Denn Kutusow hatte de »
Oberbefehl über dir Heere der Verbündeten gegen Napoleon Lbrr-
nommen , und wenn er auch eine ruhmvolle Vergangenheit hatte, io
war er doch für den bevorstehenden Feldzug vielleicht zu alt . Her:-
mann von Royen, der spätere preußische Ceneralfeldmarschall . der

Sette 3
8 . Februar 1880 . Zu 3 : Sind noch keine näheren Bestimmungei
getroffen. Bei der Zeppelin-Werft in Friedrichshafen dürsten Sä
jedoch nähere Auskunft erhalten. (595 )

^
F. 91 . H . Sie können nachträglich beim Bezirkslommando der

Austellungsschein für den llntcrdcamtendienst beantragen. (613)

Lluswärtmc Todesfälle .
Sinsheim . Georg Ruff, Restaurateur, alt 36 Jahre.
Baden-Baden. Friedrich Trapp, Wagenvermietcr, alt 77 Jahre.
Freistett. Karl Ludwig, Alt -Ziegler, alt 81 Jahre.
Waldshut . Josef Müller , zum Meerfräulcin, all 61h Jahre.
Konstanz . Adolf Schindler, Buchbindermeister , alt 72 Iah « .

vergnngungs- und Vereins-Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen^

Sonntag , den 27. April :
Beiertheimer Fußballve« in. 1h , 3'/- Uhr Spiele .
Cafe Bauer u. Ratskeller. 9 Uhr Künstlerkonzert .
Ev . Männerverein der Südstadt. 8 Uhr Konzert im Gemeindehaus
Fußballklub Frankonia . 3% Uhr Pokalspiel .
Fußballklub Mühlburg. 3 Uhr Spiel .
Fußballklub Phönix . 3Vs Uhr Spiel .
Fußballverein. 10 Uhr Spiel .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Diännergesangverein. 2(4 Uhr Ausflug nach Hagsfelv.
Ruderverein Eturmooge ! . 8 (4 , 2 Ahr Rudertouren .
Stadtgarten . 3(4 Uhr Konzert der Leibdragonerkapelle .
Schwarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 7 .18 Uhr .
Turngesellfchaft . Turnfahrten. Abfahrt 6.10, 6.40 Ahr.
Ber. ehrm . 112er. 2 Uhr Uebungsschießen auf Stand 4.
Ver. f. Bewegungsspiele . 3 (4 Uhr Wettspiel.
Ver. v . Bogelfreunden. Ausflug . Abfahrt 6.50 Ahr Hauptbahnhof
Ber. z. Ford. d. Kaninchenz ucht . Ausstellung im Zähringer Löwen.

Spielplan des Grotzh. Hoftheaters Karlsruhe
In Karlsruhe .

(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung.)
Sonntag , 27 . April . A . 56 . „Oberst Chabert ", Musiktragödie i>

3 Akten voir Walter sh ause n . (48 —10 Uhr . 4 .50 <4C)
Montag . 28 . April . E. 56 . » Kokberg«, historische- Schauspiel ii

5 Akten von H e y s e . h8 bis gegen 10 Uhr (4.— ,M.)
Dienstag , 29 . April 25 . 55 . „Ariadne auf Raros ", Oper i >

1 Akt von Rich Strauß , zu spielen nach Molieres „Bürger al«
Edelmann". 7—(411 Uhr . (4 .50 .4t.)

Donnerstag , 1 . Mai . A. 57. „Rokenkavalier ", Komödie für
Musik in 3 Akten von Rich . Strauß . Vü— 10 Uhr . (8.— M .)

Freitag , 2. Mai . B . 57. „Einen Zur will et sich machen", Pass,
mit Gelang in 4 Akten von R e st r o y . 148 bis argen 11 Uhr
(4 .56 .-#

’
.)

Samstag , 3 . Mai . XXXVIII Vorstellung außer Abonnement
Ermäßigte Preise . „Glaube und Heimat" , Tragödie eines Volkes ii
3 Akten von S ch ö n h e r r . 8 bis gegen 10 Uhr . (2 .— .tt.) Vor
verkauf für die Llbonnentenplätze am Montag , den 28 . April, vorm
9—K*ll Uhr. Reihenfolge A ., V ., C ., ( je K Stunde, ; allgemeine.
Vorverkauf am Dienstag , den 29 . April , vorm . 9 Uhr an. Von Mitt
woch, den 30 . April , vorm , g Uhr an, werden für diese ZSorstellunr
keine Vorverkaufsgebühren erhaben .

Sonntag , i . Mai . T . 58 . Zum erstenmal : „Stella maris" (Ev
Ich . VIII . 7 .) , musikalisches Schauspiel in 3 Akten von Alfred
Kaiser 8 bis gegen 19 Uhr . (4 .50

Montag , 5 . Mai . E . 57 . „Weh dem, der lügt", Lustspiel in
6 2lkten von Grillparzer . 1- 8 bis nach 10 Uhr . (4 .— ji )

In Baden - Baden :
Sonntag . 27 . 2lpril . 33 . Abonnementsvorstellung. „Husaren ,

lieber"
, Lustspiel in 4 Akten von Kadelburg und Skovonneck'-—(410 Uhr .

Mittwoch. 30 . April . 34 . Abonnementsvorstellung. „Wie e»
ihren Mann belog" : eine Warnung für Theaterbesucher in 1 Akt von
Shaw — Zum erstenmal : „Das Ehequartett", Lustspiel in 3 Akte:
von Rich. Wilde und Rich . Wurmfeld .

Sonntag . 4 . Mai . 35 . Abonnementsvorstellung. Zum erstennwl.
„Genoveva", Tragödie in 5 2lkten und einem Nachspiel von Hebbel
7—11 Ahr.

Wie soll die Nahrung des KindeS sein ? 1 . Nährkräftig ! 2 . Un¬
bedingt verdaulich ! 3 . Wohlschmeckend ! Eins Vereinigung und Ver
wirklichung dieser drei Ärorzüge ist das bekannte Nestle 'fche Kinder
niehl . Eine Graiisprobc versendet auf Wunsch: Nestlc -Gescllschafr
Berlin IV 57 .

’ 8681«

Diese Plombe bürg , den Käufern

g esch^ sster Goldpanzerung ^4
Hir4,G,10oder15Jahre Haltbarkeit
und schützt vor üebefvorteilung .

Zu haben nucbeLJuwelieren untUJhiroacbfini l

ÜU 2

von preußischer Seite Kutusow als Adjutant bcigegeben war, erzählt
über Kutiffows Hinscheiden in seinen Denkwürdigkeiten :

„Unerwartet mußte Kutusow seine lange kriegerische Laufbahn
*n Bunzlau beschließen . Wir rückten am 18. in dieses Städtchen, und
der alte Feldherr kam ganz behaglich auf seiner Droschke angefahren.
Wir setzten uns bald nachher zu Tische, wo keine Veränderung an ihm
zu bemerken war, der Feldmarschall noch hin und wieder scherzte und
mb den Auftrag zur Ausfertigung einiger Briefe gab . Als ich ihm
diese nach ein paar Stunden zur Unterschrift vorlegen wollte, fand
ich eine kaum glaubliche Veränderung in seinem ganzen Zustande, er
zitterte am ganzen Körper , so daß er nicht mehr ordentlich unter¬
zeichnen konnte , dach aber noch die geistige Kraft hatte, darüber zu
liberzen . Ein nervöses Fieber machte nun reißende Fortschritte und
endete am 29 . April das siebenundsechzigjährige Leben des sieggekrön-
ten Helden . Der Graf Wittgenstein wurde im Oberbefehl fein Nach,
- „laer. Kutusow meu unbestritten sowohl nach seiner Bildung als
seinen geistigen Anlagen mehr als Wittgenstein, und dcch halte ich es'ür eine Gunst der Vorsehung , daß gerade hier das Leben des grauen
Helden endete : tatkräftige Entschlüsse möchten wohl nicht mehr von
>hm ausgegangen sein .

"

Kutusow war 1745 geboren uiü> hatte in nahezu fünfzig Jahren
seines Lebens zahlreiche Kriege mitgemacht , von den FÄdzügen
! 764—69 gegen die Polen an . Bei den Kämpfen in der Krim hatte
er bei einer schweren Verwundung am Kopf ein Auge eingebützt, was
aber seiner Kühnheit und Tapferkeit keine Einbuße tat . Einige "Jahre
lang war cr auch als Gesandter in Berlin tätig , 1796 — 1801 ; in den
Kriegen gegen die Franzosen war er dann Oberbefrblshaber, und
wenn er auch verantwortlich war für die Niederlage bei AustrrNtz,
'
.o hak er .sich doch auch verschiedentlich in den Jahren 1805 —07 mt.
Ruhm bedeckt . Sein höchster Ruhm aber stammt aus dem Feldzüge
der Franzosen in Rußland im Jahre 1812 , wo er die blutige Schlachr
bei Borodino lieferte und bei Smolensk über Davoust und Ney siegte
was ihm den Beinamen Smolenskij und den Fürftentitel eintrug.



Reichstagrpoesle.
lUnber. Rachdr. verb.)

Sticht wahr , es ist sehr erstaunlich? Aber tatsächlich, im
Reichstag — dichtet man auch. Arme Musen ! Freilich wer¬de« keine Liebesgedichte zu Tage gefördert , auch keine idyllischen
Schwärmereien , aber grimme Schmähgedichte, Klapphornverseund ähnliche poetische Bluten .

Hören wir einige Proben ans dem Gedichtbuch des
Reichstags .

Der alte Fortschrittler Karl Schräder jagte einmal zum
, Kolonialstaatssekretär Dernburg : „Schade, daß Sie uns zuden südwe st afrikanischen Diamanten keine Per -'len geliefert haben , sonst könnte man von Deutschland singen:

Du hast Diamanten und Perlen ,
Hast Truppen und Militär ,Mein Liebchen, was willst du noch mehr ?

Und als Herr Bebel erklärte , seine Partei werde immeriur den Frieden sorgen, da höhnte Liebermann von Son¬nenberg :
Lieb Vaterland , magst ruhig sein,Für Frieden sorgt dein Bebelein .

Herr Samhammer grollte bei einer Patentfrage :
Was man nicht patentieren kann.Das steht man als Gebrauchsmuster an .

"
Dr . Alexander Meyer warnte das Haus vor übereilterArbeit . Er stellte ihm vor , daß man bei der dritten undletzten Lesung der betreffenden Vorlage sei, und fuhr fort :

Entrinnt auch diese kraftlos unfern Händen,Wir haben keine vierte zu versenden.Dr . Müller - Meiningen focht gar manchmal einenSangesstreit mit — poesiebegabten Gegnern aus . Der größteSängerkrieg dieser Art war im Jahre 1908, Damals wurde imReichstag ein Gedicht Dr . Müllers verlesen, das fich in heitererForm - gegen den preußischen Landwirtschaftsminister v. Pod -bielski wandte . Es lautete in seinen Hauptstellen :Er lPodbielski ) läßt sich stoßen nicht vor den Bauch,Der große Sektverehrer ?
Er züchtet schöne Säue auch.Für Sauzucht ist er Lehrer .Er ist der böchsten Tugend Hort .Er haßt des Fleisches Sünde ,lind unterstützt so Roerens Sport ,Was ich sehr rührend finde !"
Darüber war Herr R o e i e n gekränkt, und er erinnerte anernen Dichter Müller von der Werra . Dieser habe soschlechte Verse gemacht, daß ein anderer wirklicher Dichter ihmins Stammbuch schrieb :

O Müller von der Werra ,Dir wird das Dichter schwerra,Dir wird das Dichten schwerra,Wird mich das freuen ferra !"
Das war von Herrn Roeren deutlich auf Herrn Dr . Mül¬ler -Meiningen gemünzt . Dieser wehrte fich aber und erwidertedem Sittlichkeits -Roeren :

Herr Roeren vom Rhein :Träumt nur noch vom Schwein
In jeder Gestalt ;
Auch gedruckt und gemalt . —Nur immer vom Schwein ?
Diese Schweinerei ist ein Graus !

^ Das hält ja der beste Magen nicht aus !Damit wurde dieser Kampf beendet. Den preußischen Kul -. tusminister Dr . v. Studt und Holle und hem damaligen Mini¬sterialdirektor Dr . Schwartzkopff dichtete Dr . Müller folgendenStammbuchvers :
Ob Studt , ob Holle ,S ch w a r tz ist der KopfsBis in die Wolle !

Beim ersten Blockzwist im Dezember 1907 , der aber baldwieder beigelegt wurde , fang der Groeber vom Zentrum inschmelzenden Tönen , um die Situation zu kennzeichnen :And der Hansel küßt die Eretel ,Und es ist alles wieder gut !
Recht grob aber fuhr Matthias Erzberger einenGegner an :

Gefährlich ist's, den Leu zu wecken.Verderblich ist des Tigers Zahn .
Jedoch der schrecklichste der Schrecken
Ist Dr . T . in seinem Wahn !

Und bei einer anderen Blockkrisis dichtete Groeber :
Bei Wiemer , Eamp und Liebermann ,Da fängt der Streit schon wieder an .

Zum Schluß noch einige E i e r - V e r s e des AbgeordnetenG o t h e r n. Im Frühjahr 1912 lag er mit dem Kriegsministerin Fehde . In Straßburg i . E . .hatte man einem Offiziersaspi¬ranten ohne Angabe -von Gründen den Weg zur Offizierslaus¬bahn versperrt . Als die Sache im Reichstag zur Sprache kam ,erklärte der Kriegsminister , der Betreffende könne nicht Offi¬zier werden , weil seine Tante ein Hcilinstitut für Stotterndeleite und früher mit Eiern gehandelt habe. Gothein stellte nun
folgende Regeln für Leute , die Reserveoffizier ' werden wollen,auf . Er spielte dabei noch auf Nebenumstände an , die man
dem Reserveoffiziersaspiranten ebenfalls zum Vorwurf gemachtbatte :

Wenn du noch einen Vater hast
Und der hat einen offnen Laden,So muß, gehst du einmal hinein ,
Dir das in der Karriere schaden.

Diavßfftyr f teffe *
Wenn du noch eine Tante hast,So laß sie nicht mit Eiern handeln ;
Das muß nun mal — dar ist kein Spaß —
Den Sommerleutnant dir verschandeln.
Wenn du noch eine Tante hast,
Laß Stotternde sie nicht kurieren ,
Denn so was wird für immer dir
Die Epauletten ruinieren .

Und zum Schluß, da die Tante ga . keine Tante war , son¬
dern eine Stieftante :

Wenn du noch eine Tante hast,Und sie ist gar nicht deine Tante ,So legt man sie dir doch zu,r Last —
Und du gehst dennoch um die Kante !"

Uff — Man sieht, der Reichstag entwickelt sich . Vor Nach¬
ahmung wird aber gewarnt .

Hugo Frenz , Steglitz .
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OttskrankenkM

K irdische Chronik .
)( Reichenbach (A . Ettlingen ) , 26. April . Heute vormittag

starb dahier der Senior der Lehrerschaft des Bezirks Ettlingen ,
Herr Hauptlehrer a . D . I . E . Ostermaier , im Alter von 81 Jah¬
ren . Der Verstorbene war von 1884 bis 1899 dahier tätig und
erfreute sich großer Beliebtheit . Im Jahre 1899 trat der ge¬
achtete und allseits verehrte Schulmann in den wohlverdienten
Ruhestand , den er hier verlebte .

% Bruchsal, 26 . April . Herrn Prof . Dr . Rott -Karlsruhe
soll nach einem Beschluß des Stadtrats für Herausgabe feines
Werkes »Quellen zur Bruchsaler Schloßgeschichte" ein Zuschuß
von 500 Ji aus den für diese Zwecke vorgesehenen Mitteln ge¬
geben werden . Durch den Einfluß desselben ist der Stadt für
die Renovierung des Turmes im Salinengarten ein ansehn¬
licher Betrag vom Ministerrum genehmigt worden , auch steht
noch ein weiterer in Aussicht .

X Sinsheim , 26 . April . Zum Vesten des Hilbakrnnlenhaus-
Fonbs veranstaltete am Sonntag nachmittag im Löwensaal der
Druriwe Frauenverein vom Roten Kreuz , für die Kolonien ein- Nach-
mittagsunterhaltung , welche fich eines außerordentlich zahlreichen
Besuchs von hier und auswärts zu erfreuen hatte. - Um das Arrange¬ment des Ganzen hatte fich in dankenswerter Weise Frau Medizinal¬rat Eschle bemüht . Mufik - und Gesangsdarbietungen, Märchenerzäh -
lungsn und Gedichtvorträge bekamen wir in angenehmer Abwechslung
zu Horen durch die Damen A. Becker, A . Seusert und E . Schick, Herrn
Oberförster Schaier-Eppingen. Herr R . Sattler -Heidelberg bot uns
humorvolle Lieder zur Laute und Herr Römhild-Karlsnche trug ein»
Reih« seiner selbstverfaßten Gedichte vor . Seine humorvollen, unter
dem Pseudonym Romeo herausgegebenen Gedichtbändchen gehören
hier längst zu den guten Bekannten. Auch für den , der schon ziemlich
weitläufige Spaziergänge in diesem Garten der heiteren Muse unter »
nommen hat. war es ein großer Genuß , Herrn Römhild zuzuhören
denn auch bekannte Gedichte, vom Verfasser selbst vorgetragen, wirken
mit einer gewissen Ursprünglichkeit , die den in ihnen enthaltenen
durchschlagenden Humor so recht zur Geltung zu bringen vermag, und
der Verfasser wurde für das Gebotene besonders gefeiert. Rach dem
offiziellen Teil blieb man noch längere Zeit in geselliger Unterhaltung
beisammen . Dem . Besuch nach zu schließen, dürfte der Ertrag für den
guten Zweck recht befriedigend sein.

l . Mannheim , 26 . April . In einer Wirtschaft auf dem
Waldhof kam es heute nacht zu einer schweren Messerstecherei ,
wobei dem ledigen Schlosser Martin Schönberger die Zunge ab¬
geschnitten wurde . Der Schlosser Andreas Lcihauf erhielt einen
Stich in den Rücken und einen in den Kopf. Beide sind sehr
schwer verletzt. Der Täter , ein 38 Jahre alter lediger Fabrik¬
arbeiter , wurde verhaftet . — Der polnische Fabrikarbeiter Josef
Mrzosek beging die Ilnsitte , mit seinem Fahrrad sich an der elek¬
trischen Straßenbahn zu halten , um nicht treten zu müssen . Er
kam dabei zu Fall und trug einen schweren Schiidelbruch davon.
— Aus^ Furcht vor Strafe suchte sich heute nacht der 26 Jahre
alte ledige Hausbursche Wilhelm Ratterer durch einen Schuß
ln die rechte Schläfe zu töten . Man fand ihn vor dem Hause
K 4, 19 schwer verletzt vor. — In der Farbenfabrikations -Ab-
keilung der Badischen Anilin - und Sodafabrik geriet der 19
Jahre alte ledige Fabrikarbeiter Andreas Reimer mit der rech¬
ten Hand in die Farbenwalze . Da er wegen der Giftigkeit der
Farben Handschuhe an den Händen hatte , konnte er die Hand
nicht mehr herausziehen , wodurch ihm der ganze Arm aus dem
Ellbogengelenk gerissen wurde . — Beim Aufladen von Kalk¬
mehlsäcken in der Fabrik von Giulini stürzte eine Anzahl solcher
Säcke auf den Fabrikarbeiter Ludwig Sabezki von Munden -
hcim, der dabei schwere innere Verletzungen und einen Bein¬
bruch erlitt .

~ Heidelberg , 26 April . Wie die Köniasiuhlsternrvarte mitteilt
ver,zeichnete der Seismograph am Freitagabend ein Fernbeben, d.re
etwa 7 Uhr 10 Min . begann. Die maximalen Ausschlage wurden
um 7 Uhr 50 Min . ausgezeichnet

-i- Recknrbischofsheim, 26 . April . Als Zeichen der Zeit darf es
nach dem ..Pf . Boten" angesehen werden , daß in Hasielbach die einzige
Hebamme dieses Ortes ihre Kündigung bei der letzten Ortsbereisunovor dem Großh . Amtsvcrstand eingerilbtet hat mit der Begründung,daß es für sie in de -i letzten beiden Jahren nichts zu tun gegeben hat
und auch keine baldige Aussicht vorhanden ist für ihre Tätigkeit.Dabei ist Hasielbach ein Ort von 255 Seelen

3 Wertheim , 26. April . Die Bürgermeister der 28 Gemeinden,welche die Distriktskrankenkasse Bestenheid bilden, kamen vorgesternals die Vertreter ihrer Krankenkassen im Vorort Bestenheid zusam¬
men , wo durch den Verbands- Vorstand , Alt -Bürgermeister Dosch, und
r>en Schriftführer , Bender, die geschäftlichen Dinge erledigt wurden.
Aeußerst günstig gestaltete sich im Vergleich zu den Vorjahren, wo
teilweise ein Defizit vorhanden war, das Rechnungsergebnis des ver¬
flossenen Verbands-Jahres , das ein Mehr an Einnahmen von gegenMark aufweist. Einzelne Gemeinden erhielten- für ihre Ver¬
sicherten bedeutend mehr , als von den Gemeinden abgeliefert wurde.Die übersichtlich angelegte Tabelle des Schriftführers diente vorzüg¬
lich als Orientierung. Der Verband ist bis jetzt gut verwaltet worden.Er wird fich aber nach dem neuen Krankenversicherungsgesetz mit Be-
gin . des nächsten Jahres auflösen müssen, wie auch noch zwei andere

derartige Verbände im Bezirk : Boxtal
Freudenberg .

längerem Kuraufenthulj i
ist hier der Erbprinz Bernhard von Sachsen- Meiningen , welebei \
in der Pension Luisenhöhe Wohnuno . aenomm. en har . ein -

' '
getroffen . (* Freiburg , 26 . April . Der Saccharin -Schmuggel blüh!
lustig weiter . Heute konnte in dem Schnellzug, der 9 .40 Uh, »
von Basel abgeht , wiederum eine Schmugglerin festgenomme , ^werden . Die sehr elegant gekleidete Dame mit vollen Forme ,
entging nicht den Röntgen -Blicken unserer Zollbeamten ; de
die Dame begleitende Herr zog es noch im letzten Augenbli «
vor, in der freien Schweiz zu bleiben , und überließ die Dam«
ihrem Schicksal. Die Schmugglerin hatte eine große Menge Süß «
stoff in einem sogen . Panzer unter dem schicken Kostüm aufbe>swahrt .

a . Geschwend (A . Schönau) , 26 . April . Die hiesige Gemeiird«bereitet sich zu einem kleinen Gemeindefeste vor . Es gilt dem netdienten Eemeindeoberhaupt . Herrn Bürgermeister Albin Martere
J .r treuer Arbeit war er seit 25 Jahren bemüht , die Gemeinde rüsti,vorwärts zu bringen. Die Gemeinde begeht am Sonntag, den 4 . Map,die Jubiläumsfeier im Gasthaus zum Rößlc . I

Badisch -RheinfclSen , 26 . April . Infolge Blitzschlags
sind vorgestern in dem Kraftwerk Wyhlen einige Hochspan-V
nungsschalter explodiert . Durch das brennende Oel wurdei» ^ ^dabei einige Apparate und Einrichtungen beschädigt. DnsBrand konnte aber bald lokalisiert werden , da das Schalth
von der Zentrale abgetrennt ist. Mit Hilfe der Dampfreserve
gelang es, die Stromlieferung aufrecht zu erhalten .

ii

Zur bevorstehende« Laudtagswahl .
« uskün
had En
Htnipb
Angele«

schaftö -
# Karlsruhe, 26 . April . Die badisch« Sozialdemokratie hatte

ursprünglich beabsichtigt , zur endgültigen Beschlußfassung über die
Taktik der Partei bei den kommenden Landtagswahlen im April d . I .,einen außerordentlichen Parteitag emzubcrusen. Diese Absicht >i ^ gr. 1
inzwischen durch verschiedene llmstände vereitelt worden, so daß an.-E— "
statt eines außerordentlichender ordentliche Parteitag -1913 sich mit
den taktischen Maßnahmen der Partei zur Landlagswahl zu beschiss ,
tigen haben wird. Diese Tagung soll, dem Beschlüsse des letzten RI
Offenburger Parteitages entsprechend, bekanntlich in Freiburg statt -
finden . Als Termin dafür ist, wie die „Polksst.

" hört, vorläufig 7231
Ende Juni , also voraussichtlich der 21 ./22 . oder 28./L9. Juni , in '-äits * —
sicht genommen . _ t

Lemeuoff u«d Wachronijew.
D Weinheim, 25 . April . Der Jngenieurschüler Hans Wachro ^«ijew, der einen Heidelberger Studenten in der mitgeteilten Weist

beschimpft hak, ist der in den 2ver Jahren stehende Sohn eines Bürger¬
meisters aus dem Kaukasus . Aufgrund der behördlichen llnttrsuchuna .
ist außer Wachronijew auch dessen Kollege Nikolaus Lemenoff seitens
des hiesigen Bürgermeisteramts mit einem Strafmandat von 30 Mar—-
wegen groben Unfugs bedacht worden . Beide aber haben die Strafe
bisher nicht angenommen, fodaß die Sache weiter gehen dürfte, zuma !
auch seitens des beleidigten Studenten Privatbeleidigungsklage «n>
gestrengt sein soll .

Seitens des zuständigen Bezirksamtes ist übrigens , um eveirtuelle
weitere Schritte in der Angelegenheit zu unternehmen, diese dem Mi¬
nisterium des Innern unterbreitet worden. Daß die Leiden In
genieurschüler das Bild , welches die deutschen Sieger nach dem Sturm
auf den Gaisberg bei Weißenburg darstellt , bespöttelt haben , ist vom
Wirt des „Badischen Hofes"

, Herrn Schmitt, und vom Kriegsveteran
Preßler genau beobachtet worden . Nikolaus Lemenoff, der sich bei
den ganzen Vorgängen besonders anmaßend und provokatorisch ver¬
halten hat, ist in Südrußkrnd gebürtig und der Sohn eines zurzeir
in Moskau lebenden Generals . Der hiesigen Polizei gegenüber bc-
zeichnete sich Lemenoff selber als Sozialdemokrat schärfster Tonart,
der in Rußland sogar zur Deportation nach Sibirien verurteilt , aber
durch seinen Vater über die deutsche Grenze geschasst wurde.
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Erledigte Stellen für MilitLranwarter .

Aufseher der Abfubranstalt sofort nach Lahr. Stadtverwaltung
Probezeit % Jahr, in den ersten 19 Jahren auf Kündigung, dann autfcajj ang
Lebenszeit. 2000 Ji , nein, muß durch Darhinterlegung erfolgen, An *
kangsgehe.lt 1200 Ji , steigend in 2jährigen Zulagen von 50 .11 bi<
i80Ö Ji .

Karlsruher Agenturen ,
durch welche die „Badische Presse" außer durch die Haupr«
Expedition . Lammstratze 1 , bezogen werden kann, sind :
Bahnhofbuchhandlung am Hauptbahnhof .
Boschert , Emil , Friseur , Neue Bahnhosstr . 22
Christ , Th .. Zigarrengeschäft , Rheinstr . 69, K.-Mühlburg
Ehrler , Kolonialwaren -Geschaft , Durlacherstratze 66
Feistenberger , E . , Zig .-Eefchäft, Neues Wachthaus a . Karlsror
Griisser , Rudolf , Friseurgesch. , Kaiserftraße 3
Hafner . Emil , Zigarrengeschäft , Werderstr . 65
Hafelwander , Franz , Friseur . Karlstraße 29
Maier » Karl , Zigarrengeschäft . Ludwig -Wilhelmstraße 20.
Meyle , H ., Filiale , Zigarrengeschäft . Mühlburgertor
Fron Josef Ochs, Wurftwarengcfch. , Scherrstr . 13
Oderwald . Kolonialwaren -Geschaft , Fasanenstraße 36
Reis , Fritz , Drogerie , Luisenstraße 68
Six , Kolonialwaren -Geschaft . Marienstraße 93 . . . -
Schöpf, G., Kolonialwaren , Luisenstraße 34
Schöpf , E ., Filiale , Kolonialwaren , Schützenstraße 13
Tressel, Kolonialwaren -Geschaft , Zähringerstraße 1
Vetter , Eebr ., Drogerie , Zirkel 15
Wieder , Ehr ., Zigarrengeschäft , Kriegstraße 3 .
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Postamt I
Zeitungskiosk am Mühlburger Tor (füdl. Hildapromenade ).
Durlach : Hcß , Karl , Hauptstr . 60.

J0F ' Neu hinzutretende Abonnenten in Karlsruhe undbei unseren auswärtigen Agenturen erhalten die „Badisch«
Presse" bis zum 1 . Mai gratis zugestellt.
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Herrenstrasse 13

Special * Qefcbäft für ‘Damenpuft
7058 empfiehlt

1damen- und
Wäddjm'öüte

geschmackvoller , chicer Ausführung,
zu massigen Preisen . —

Täglich Eingang neuester Formen u . Zutaten.
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ctcktto -Institut I. Schallet.
Pol .-Beamter a . D .,

Karlsruhe, Ruitsstr. 23
luskünfte und Erhebungen aller Art . Beschaffung von Beweise
,nd Entlastungsmaterial in Eivil , und Strafsachen . Reise - und
xhutzbegleitung . Beobachtungen re. Erledigung aller Reckts -
!Ngelegenheiten. Eingabe ». Schriftsätze , auch ins Ausland . Erb -
chafts- und Familiensachen . — Das Büro arbeitet in 3 Sprachen :ital .. franz. und engl . Bl5862
tzegr . 1807 Vielseitigstes solid . Institut . Tel . 2320 .

Gesangunterricht
7231 erteilen

Fritz Mechler , Paula Mechler ,
Hofopernsänger Konzertsängerin

Weltzienstrasse 20, UI. Sprechstundetägl . v , 2—4 Uhr.

Bessere Herren - und Damen finden guten bürgerlichen

Mittag - « . Abendlisch.
lngenebmer familiärer Aufenthalt . B15850 .6 .1

Büraerstratze 22, 2. Stock, Ecke Amalienstratze.
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ll Telegramm II
Neu eingetroffen große Posten

Sommer-Pferdedecken
schöner Schnitt , gut verarbeitet , für große Pferde paffend ,er Stück Mk . 2 .« « , 2 .80 , 3 .— , 3 .30 , 3 .50 , 3 .80 . 4 .—, 4 .50 , 5 .—,5 .50 , 6 .—, 6 .50 , 7 .—. 7 .50 , 8 _ _

Blaue Zwilchdecken in pft«: Aiismhl.
ic Decken können mit Monogramm und Krone geliefert werden .Nichtlagernde Größen werden in kurzer Zeit auf Wunsch nachHaß angefertlgt . 6987 .3.2Sehr lohnend für Sattler und Wiederverkäufer .

Gleichzeitig bringe in empfehlende Erinnerung meine Spezial -nsertigung in wafferdichten Wagendecken, ebenso wasserdichteSagendecken- Stoffe

Haupr-

cg

iarlsror

«gerbefuch sehr lohnend . Ohne Kaufzwang .Arthur Baer
kaiserstraße 133 Kaiserstratze 133

l Treppe hoch . Telephon 783 l Treppe hoch .

ElUbelmit Voolie ’s
Politur -Auffrischer

werden

20.
(Möbel - Politur) . 7060

Unübertroffen ! Sparsam . Billig :.
Dauerhafter Spiegelglanz .

Zu haben in KarUrube bei
>ebr . Jost A'achf ., Willi . Tscherning , Hans Reiehard ,-erderstr . , Hammer & Hclbling . lleinr . Rothweiier ,Kronenstr . , in Mtthlburg : Strauss - Drogerie .

»ie neu

Blutarmut u d N rvenieide
behandelt durch 719*

Naturheilkunde
R. Schneider , Rüppurrerstr.10,11
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe

und Umgegend .
Anatomisch und physiologisch gebildet.

Ueber 20jähr . Erfahrungen .
1 3 Jahre hier am Platze. — Teieph . 1741 .
Sp rechz . bis 9 Uhr , 1—4, Sonnt , b. 11U

Trunksüchtige
und deren Angehörige

wandtn sich an die

Beratungsstelle für Alkohol- Kranke
Rathaus II Stock

Zimmer 92 a , E'ngann Zährinaerefrassa
Sprechzeit von 12—1 Uhr .

Kostenfreie Auskunft an jedermann.

Makulaturpapier
anje, nur saubere Zettungen gibt billlgst ab .

Verlag der „Badischen Presse"

8esWS-8mMIiW
Zeige hiermit ergebenst an , daß

ich meine Auto - und Wagen -
Lackiererei von Marienstr. 13 in
die Marienstratze 27 verlegt habe .

Hochachtungsvoll
Prid . Klöpfer .

4249 Atelier
für Corsets nach Mass .

O. Mittler & Co.
Inh . A . Klingel

Kaiserstrasse 132 .
Telefon 1361 . Kein Laden .

Spezial . : Masscorsets für kor¬
pulente Damen .

Keine Ladenspesen!
Damen-Noftüme Mk. 14.— an,
Damen-Paletots „ 3.90 .
Damen-Bluftli „ 0.95 ,
Kostüm -Röcke , 2.90 .
Unterröcke „ 1 .25 ,
» i »r. 34, llr .

Continental

General - Vertretung
Firma 80118

Emil Schwehr ,
Filiale : Karlsruhei . 8 .Kaiserstr.82, Tel. 2650
Stammhaus Freiburg ,Filiale Stuttgart .

Imuhhw » I» ww insu ..J
Unreiner Teint , wie Sommer¬

sprossen , werden entfernt durch die
ungarische

Sommer-
sproffen- CrSme . Uebertrifft alle
im Gebrauch stehenden Gesichts¬
pomaden . Zu haben für Karlsruhe
u . Umgegend nur bei B15537
Lina Risting , Hemnstratze 18.
Inst , f. w fseiisch . Schönheitspflege .

Bruteier^
schwarze Minorka , prämiiert un
Stadtgartenabjt . per Dutz . 2 Ji
615413 Slriegstraße 2 g.

cttabc) .

IC und
Indisch«

Herren und Damen
welche den Reitspott ausüben ,
werden gebeten , bei Bedarf in

'Reit - Stiefeln
die meisterlichen Arbeiten der
Unterzeichneten Firma in braun
und schwarz Boxealt , Vacheite,

Kalblack zu besichtigen

Albert Heil ,
G. Grosskopfs Nacht . Hoflieferant

Kaiserstrasse 177. 6924

Für die

Pfingst - Feiertage
empfehlen in besonders grosser Auswahl

Heppen - Anzüge
in

prachtvollen neuen Mastern, Formen nnd Qualitäten.
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Als besonders preiswert gelten unsere beliebten

3 Spezial -Artikel

Berlin Dresden München
jc 39.— jc 45.— jt 49.50

Sacco =Anzüge
besonders kleidsam und chic für junge Herren!

Spiegel & Wels
.
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. . . und jede nimmt und gibt zu¬
gleich und strömt und ruht .

E . F . Meyer .
So fliegt das Wasser durch die Schalen des römische»

Lrunnens , immer gibt die obere Schale ihren Ueberfluß an die
. untere ab und diese gibt ihn wieder weiter. Und so gehr die
Flut des Lebens durch uns Menschen.

Wo wir Ueberflutz haben an Freuden oder Schmerzen , an
Gütern oder Gedanken , an Pflichten oder Träumen: cs ist
alles nur der Strom des einen allgemeinen Lebens, der durch
unsere Seele fliegt . Wir sind die Gefäße , die den kostbaren
silberflüssigen Stoff eine Zeitlang halten , genießen und
weitergeben. Und so arm ist kein Menschenleben , daß es nichts
abzugeben hätte. Das ärmste und schlechteste gibt noch seineNot und seine Sünde weiter . Denn auch in ihm leidet und
irrt ein Teil der Menschheit . Es geht Mitleid und Scham
und Reue und Gewissensqual von ihm aus . Geschwister oder
Freunde oder Feinde empfangen von ihm. Und aus dem klei¬
neren Kreise heraus pflanzen sich die Wellen fort in immer
weitere und größere . Bis zuletzt alle Wellen über die unbe¬
grenzte Oberfläche des Weltmeeres hinzittern.

Wohl dem , dessen Schale überfließen kann von Freude,Dank und Liebe . Dessen Seele klar ist und das Leben rein
hindurchlätzt, daß man herunterschaut bis auf den glatten
schönen Meeresboden. Mag die Tiefe noch so groß sein, immer
leuchtet die Flut kristallhell in diesen Scha.len . In ihnen ver.
klärt sich das Leid und das Glück strahlt aus ihnen weithin wie
dis Sonne selbst.

Niemand aber kann geben , der nicht zuvor empfangen Hab
Der geheimnisvolle Strom quillt aus der Tiefe der Ewigkeit
empor . Halten wir ihm still. Leben ist nicht nur da , wo e»
rauscht und wogt und schäumt. Es ist auch in der Ruhe. Dis
Oberflächlichen geben immer alles gleich wieder aus , was sie
empfangen . Sie meinen, nur wenn sie reden , laufen, handeln,
sei es Leben .

Es ist aber auch Leben , wenn wir still sind und unser«
Seele sich sammelt . Der moderne Mensch vergißt das oft . Ihn
macht die Haft nervös und Nervosität zerstört das Leben . Laßtdie Master in der Schale erst sich sammeln und steigen bis zumRand. Freut euch der ruhigen Tage. Sie sind am lebensvoll¬
sten nicht für die , welche meinen, ohne Tanz und Tingeltangel
sei es kein Sonntag . Nein , nein ! Wer auf lauschiger Garten«
bank ins Grüne träumt oder mit einem gedankenvollen Buch
aus dem Lärm des Tages flüchtet , der erlebt auch . Und wenn
ihn dann die Menschen wieder holen und seine Schale über¬
strömt in die Schalen der andern , da spürt man seine reicher»
Fülle , die er in sich sammelte . Ihm wird das Gehen leicht.

Strömen und Ruhen, beides ist Leben . Im rechten Wech¬
sel nur ist Harmonie, Schönheit und Glück. Wir müssen geben ,wir müssen nehmen und in beidem den Zweck des Daseins sehen.Wer eines davon nur als Mittel für das andere betrachtenwill , der raubt sich selbst die Freude über die Hälfte seinesLebens. Der Prophet, der Künstler , der Kämpfer, sie wissen
noch in Schmerzen die Quellen des Lebens zu finden. Bon
ihnen gilt es zu lernen. Das wunderbare Leben an sich lieben,
empfangen und weitergeben, seine llnerschöpflichkeit ahnen und
über und unter sich die anderen Schalen sehen, empfangende
und gebende , das macht stark , still und glücklich .

Generalversammlung verbleibenden Gewinnüüerschuss von 817 18»
Mart wurden 200 000 Mark für stille Reserve verwendet und der Rest
mit 147 180 Marl auf neue Rechnung vorgelragen, llebrr die Aus¬
sichten für die kommende Zeit wurde mitgetcill : Tie Lage der
Mühlenindnstrir im allgemeinen ist zurzeit recht schwierig . Die sieten
Unruhen in der auswärtigen Politik erschweren die Handels¬
beziehungen zu den in Frage kommenden Exportländern und die
immer noch sehr ungünstigenEeldverhältnisscmachten sich nach wie vor
in sehr einschneidender Weise, bei der Kundschaft bemerkbar . In der
Roggenmülleiei werden wir zurzeit sehr hart von Norddeurschland
bedrängt, sodass dieser Produktionszweig wohl in den nächsten Mo¬
naten eine entsprechende Einschränkung erfahren wird. In den ande -
.■en Fabrikanten sind die Werke dagegen guk beschäftigt und wenn auch
die für die Fabrikate zu erzielenden Preise im Verhältnis zu den
immer noch recht hohen Eetreidepreisen als sehr niedrig bezeichnet
werden müssen, so ist doch die Eesämtlage unerer Werke eine solche ,
datz wir die Aussichten für das laufende Jahr immerhin noch als
befriedigend bezeichnen zu dürfen glauben. ,

Spielplan auswärtiger Theater.

Donner:

_ _ _ _ - Ul!!» 'Sinter S' . aucr .i
"

. Dienstag , 20 . Npeil . 8 Ufr : „ Frau Warrens (itn? rlv " Donnerstag . 1 . Mai , Sil Uhr ' . Der Pfarrer von stirckfelL
.vrcitaa 2 %>a \ , 7 Ufr : » Minna ran Barnhelm " . vLvnntag. 4 . Apc ;Hl Ulm : fünf Frankfurter " .Ztirdtthrarrr Frciburg i . Br . Sonntag , 27 . April , 3 Ubr : „DiFrciichütz"

: l 'A iüir : „ Hcdda UiaMer " . Montag . 28 . April , l 'A lifo
»Der Barlner von Sevilla " . Mittwoch. 30 . April , 7 llbr : „Das 23mbermübdici! von Berlin "

. Dünnere tag , 1 . Mai , 7 llbr : „MignonFreitag 2 . Mai , 71» llbr : „ Majolika "
. ramStaa . 3 . Mai , 7 Uhr : „ (V« ommernachtStranm " Sonntag . 4 . Mm . ili Uhr : „Der SchmuckMadonna "

. D ' ensiaa . (■>. Mai , l '-i Uhr : „Fidclio " .
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Telegraphische Schiffsnachrichte«.
Mitgeieilt S. Generakvertr . Fr . Kern , Karlsruhe. Karlfricdrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angrkommen am Freitag : „Sierra Nevada"
in Montevideo, „Eöttingen" in Port Pire , „Crefeld " in Santos ,
„Aachen" in Bremerhaven; am Samstag : „Grosser Kurfürst " in
Bremerhaven. Abgegangen am Samstag : „Frankfurt" von Ham¬
burg, „Würzburg" von Antwerpen ; am Freitag : „Scydlitz" von
Buenos Aires .
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Sreiiag . 2 Mai . S Uhr : „ Hedda Gabler "
. Samstag , 3 . Mai , 8 Uhl. Ghge» und sei :: Ring "

. Sonntag , 4. Mai , 3 Uhr : „Göv von Br, gI ’Air »OP« -mit «»iT/irrtiMf A’SrtriV ' • 'Wm +ifr* ft ' ^ ^l' chingen mit der eisernen Kar.dVolksfeind " Mcniag , 5. Mai , 8 Uhr :
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Telegraphische Rursberichte Ä -M -
vom 26 . April.

Frankfurt a . M. ! Bad.Anil.-Sodaf .584 .
lAnfangS-Kurfe .l Deutsche Gold-
’A 1 Q£ I

20.435
81.133
80 .816
84 883

16.25
86.70
76 .30

Kandel und Uerkehr.
= Karlsruhe, 20 . April . Gleichzeitig mit der Ermäßigung

der Frachtsätze des deutsch - italienischen Verkehrs über den Gott¬
hard tritt am l . Mai l . I . ein neuer Tarif für die Herabsetzung
der Frachten aus der Basler Verbindungsbahn (Strecke BaselBad . Stb .-Basel S . B . -B .) in Kraft, durch den die seitherigen
Frachtsätze der Basler Verbindungsbahn bedeutend ermäßigt
werden .

* Durlach , 26 . April . Der heutige Schweinemarkt war befahrenmit 84 Läufcrschweinen und 333 Ferkelschweinen , welche sämtliche
verkauft worden . Preis per Paar für Läuferschweine 65—90 Mark ,für Ferkelschweine 36—46 Mark . Der Geschäftsgang war gut.

A> Mannheim, 26 . April . In der gestern vormittag abgehaltencn
ordentlichen Generalversammlung der Zellstoffabrit Waldhos, in der
28 Aktionäre mit 9223 Aktien vertreten waren, wurden die Regula¬
rien dem Anträge der Verwaltung entsprechend einstimmig und
debattelos genehmigt. Wie oorgeschlagen , gelangt eine Dividende
von 10 Prozent zur Verteilung . Die turnusmässig ausscheidenden
Mitglieder des AufstchtsratesDr. Richard Ladenburg -Mannhcim, und
Geh . Oberreg .-Rat Max Kornelius-Berlin wurden wiedergewählt.

-st Mannheim, 26. April . In der gestern vormittag abgehaltenen
ordentlichen Generalversammlung der Ludwigshafener Walzmühle,A . -E . in Lpdwigshafen a . Rh ., in der 1961 Stimmen durch 12 Aktio¬
näre vertreten waren, wurden die von uns bereits mitgeteilten An,
träge der Verwaltung einstimmig genehmigt und die Dividende aus
10 Prozent wie im Vorjahre festgesetzt. Von dem zur Verfügung der

Lst . Kred.-Akt. 196. ' ,,
Diskonto Kam . 185. '/,
Dresdner Dank —
Staatsbahn 157 . V*
Lombarden 27. V,

Tendenz: behauptet .
Frankfurt a . M.

lMittel -Kusre .)
Wechsel Amsterd . 168.80

„ Antw.-Br. 80 .633
. Italien 79.25
M London
. Paris
» Schweiz
. Wien

Privatdiskont
Napoleons
8)4%NeichZcmI .
3% .
8J4 % Pr. Cons . 86 .80
Osterr. Goldr. 89 .15
4% Russen 1880 88 .90
4 % Serben 80—
Ungar. Goldr. 85 .55
Badische Bank 132—
Darmst. Bank 116?/,
Deutsche Bank 247 .°/ .Disc .°Command . 18d. '/. I
Dresdner Bank 151. '/.
Osterr . Länderbk.131.20
Rhein. Creditbk. 128 .90
Schaaffh . Bkv. 115 .20
Wiener Bank». 129.' /,Ottomanenbank134 . '/,
Noch . Gussstahl 221 ?/.
Laurahütte 177 . '/.

. Gelsenkirchen 190—
Harpener 199.*/,Tendenz: fest.
Frankfurt a. M.

lSchlußkurse .)
4 % Reichsanleihe

unk. bis 1913 99.40
3J4% bto. 86 .70
4 % Pr . Consols

b. 1918 unkndb. 99 50
Z 'A % dto. 86 .80
4%B . Ank . V.1901 97 .60
4% „ 1908/09 —
4% „ 1911u !.1921 —,—
854 % * abg .r.fi . 96 —
S 'A % . . i .-« 91 .80
354% . 1892/91 89.90
3 54 % . 1900 88 .50
354 % . 1902 - —
354 % . 1904 86.85
354 % > 1907 86 .85
4% Rh . Hyp .-B-

Pfdbr. 1921 96 80
354 % , 1914 85 .70
4%Russ .StaatSr .

v. 1902 89 .90
4% Türk , neue 86 .50
Türk. Lose 164,20
4% 11ng .@tr .1910 —.-
Südd. Disk.-G. 113 —
Lem . Heidelbg . 146,—
Rhein. Kreditb . 128 90

u.Silb .-Sch.-A.664 .—
Hokzverk.-Jnd.

Konstanz 336L5
M .El.-G .Berkin 244.*/.
Schuckert Elektr .450 .—M .-F . Badenia

Weinheim 150 .10
Maschsb. Durlach — .—M.-F. Gritzner , 281,50
Haid u . Neu 315 .—
Karlsr. M .-F. 164 .—
Mot.F .Oberuvs ei160 .—3cllfi. -F .Waldhos259 .—
8 -F. WaghäuselZOO.—
Bach. Berkch . . 221.'/,
Harp . Bergbau 199 .'/,
Phön. Bergb. . 269 . '/,
Hb.-A . Pakets. 148.'/,Nordd . Lloyd 121 .

Nachbörse .
Osterr .Kred.-A. 196.'/,
Deutsche Bank 247 . '/,Disk.-Kommand .185 , '/ ,
DresdnerBank 151 . -/,Staatsbahn 157.'/,Lombarden 26 . °/,Tendenz: fest.

Berlin .
lAnfangs -Kurse .l

Osterr .Kred .°A. —
Berl.Handel §g. 163. '/,Com. - u .DiSc. -B. 109 . '/ ,
Darmst. Bank 116 . '/.
Deutche Bank 248 . '/.Disc . Command .183 . 'j,Dresdner Ban! 151 . '/,Balt. u. Ohio 98. °/,
Bochumer 320 . '/,

188 . '/.Harpener
Tendenz : fest.

Berlin . Schlusskurie
4% ReichSanl , 99.50
ZVt% dto.
3 % dto.
4 %Preuss .Cons<
3 % % dto.
3% dto.
4% Badener1901 97 .90
4% . 1911 97.90
3V, % . 1900 ——
3A % . 1904 - -

86.80
76 .50
99 .50
86.75
76 .60

>70
3A % dto. conv . — . —
Russennoten 215 .60
Osterr.Kred.-A. —
Disk.- Kommand . l83 . °/,
Dresdner Bank 151 .
Nat. -B. f. Dtschl . 118 . '/,
Nuff .Bnk .f.a .Hdl .154 .50
Südd.Disk.-Ges . 113—
//anada-Pacific 243 . '/,
Boch . Gussstahl 22l .—
Deutsch - Luxbg . 165 .°/,
Laurahütte 176. '/,
Gelsenkirchen 189. '/,
Harpener 198 . ' !,
Phönix 368 .—

Dynamit Trust 18l . '/.El . Mg . (Sdis.) 243.
'/,

Elektr . Schuckert149.60
Elektr . Siemens

u. Halsks 223.
Masch. Gritzner 330 .90
D . GaZ-Gl .-Ges 479 .50
D . Wasf.-Mun.560.—Brauerei Sinnet —
P .-Ung .K.Pfdbr. 87.10
P .-Ung. K. Obl. 87—
414 % Ung. L.-B . 91. -
Privatdiskont 4.'/,

Tendenz: fest.
Berlin . (Nachbörse.1
Ost. Kred.-Akt. 198. -/,Berl. Hand .- Ges .163 . '/,
Deutsche Bank 248 . -/.Disk. -Comm. 183. °F
Dresdner Dank15l. '/,
Lombarden 26 . '<>
Balt. u . Ohio 98. °/,
Bochumer 221 . '/,
Laurahütte 176 . '/,
Gclkenkirchen 189 . '/.
Harpener 19 ? . '/,

Tendenz: fest.
Wien (10 Uhr botnt .l
Osterr .Kred .°A. 621.70
Länderbank 515.—
Wien. Bankver. —
Ost.Staaisbahn 721—
Lombarden 126.70
Marknoten 117 .67
Wechsel Paris 95 .52
Ost. Kronenrente84 83
Ost. Papierrente 87 .10
Ost. Silberrente 85 50
Ung . Goldrente 102 .05
Ung.Kronenrent. 82.65
Alpine 1018 .—
Skoda 823—
Osterr . Rente

Paris .
3% frz . Rente
4 % Italiener
4% Spanier — .—
4% Türken unif. 86 .67
Türkische Lose —.—
Banque Ottom. 666 .—
Rio Tinto 2055.0

London .
Amalgamated 76 '/,
Chartered
De Beers
East Rand
Goldfields
Randmines
Anaconda
Atchison eomm . 103 -/

. pref. -
Chicago , Milw . 110 '/,
Denver pref. 21 '/,
LoniZvilleNashv . 136 '/,
Union Pacific 155 '/,
I. Steel com. 63—

dito pref . -
Rock Jsl . Comp. 22 —
South .Pac.Shar . 101—

Straßburger Stedttlnnter . Sonntag , 27 . Avril . 6 Ubr : ,.Göt !»cämmerung "
. 2>?antag , 28 . April , 8 Uhr : „Eine glückliche Ehe"

. Diemtag , 29 . April , l 'A Ubr : „ Lobcngrin " . Mittwoch, 30 . Avril . 8 Uhr. Agnes Bcrnaver " . Dcn.nerStag , 1 . Mai , TA Uhr : „Die Rose uo«LiebeSgartcn " . Freitag , 2 . Mai , 8 Uhr : „Majolika ". Samstag . -Mai , 8 Uhr - „ Der liebe 'Augustin"
. Sonntag . 4 . Mai , 8 Ubr : „DHerr Maire "

: 7 Mir : „ Ter Kuhreigen "
. Montag . 5 . Mai . 10 Uhr

„ Eine glückliche Ehe .
"

Kgl W 'ictt. »'eostheater . tz- rosscs H aus . Sonntag , 27 . Ap-üüf Ubr : .Carmen ". Montag. 28 . April, 8 Uhr : „Coriolau"
. DicnStn l39 . April, 9 Uhr : „ Jedermann"

. Mittwoch , 30 . April , 8 Ubr : „TcTroubadour" Dcnnerstag . 1 . Mai , 6V- Uhr : „Tannbäufer"
. Fr-

tag . 3 . Mai . 1K Ubr : „Oberon "
. Sonntag , 4 . Mai , 8 Ubm „DoLied von der l ' -lecke"

. „ Lvhengrin "
. — Kleines H a n S . Sonnigj27 . April. 7 Ubr : „Alt -Heidelderg ". Dstnstaq , 29. April, 7 Uhr

pflicht
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Bcrei, ; ig ! e Stabtthcater Frankfurt a . M . Opernhaus . Somtag , 27 . April , 7 Ubr : „ Lohengrin "
. Montag . 28. April . '78 Ubr : „ Fs-aratz Hochzeit "

. Dienstag , 29 . APril , 7 Uhr : „Undine "
. Mittwot80 . April AS Uhr : „Ter liebe Augustin " . Donnerstag , 1 . Mai , 7 Uhr

„ Carmen "
. Freitag , 3 , Mai , AS Uhr ' „Don Juan "

. Samstag . -Mai . 7 Ubr : „ Bralrtra lLa Triviata ) . Sonntag . 4 . April , 7 Uhr : „ Di^ aubcrfiöre " . Dienstag , 6i April . 7 Uhr : . Tiefland "

. Mittwoch, iMai , 8 Ubr ' „Die verkaufte Braut "
. — Schauspielhaus . Sömlag , 27 . April , st-4 Uhr - „Die Journalisten : 8 Uhu : „Puppchen3 'kontag , Apr -. l, 'AS Uhr : „ Romeo und Julia " . Dienstag , 3April ,

'AS Uhr : „Die Räuber "
. Mittwoch» 30. April , 7 Uhr : „FrauenDonncröiaa, . 1 . , Mai , 7 Uhr : ,> L -liom"

. Freitag , 2 . Mai , 8 Uh :
„Puppchen"

. Samstag , 3 . Mai , 7 Uhr ' „ Liliom "
. Sonntag , 4 . Mz' 'A ltlif «König Heinrich der Vierte " I . Teil : 7 Ubr : „LiliomMonraa , 5 , Mai . 7 Uhr - ...stöniz Heinrich der Vierte " U . Teil . Dien?iag , 6. .Mai , 7 Uhr : „Das Konzert" . Mittwoch. 7- Mai , 7 Uhr : „Liliom

Wetterbericht des Jentralbur . f. Meteorologie u. Hydrograph ,
vom 26 . April 1913 .

Die gestern im hohen Rordwesten gelegene Depression ist zw«
abgezogen , doch ist im Westen der britischen Inseln eine neue wesem
lich tiefere erschienen . Das Wetter ist in Deutschland trüb , stelle,
weise regnerisch und dabei mild. Die neue Depression wird sich vei
ausstchtlich bald geltend machen ; es ist deshalb meist trübes ue
ziemlich mildes Wetter mit Regenfällen zu erwarten.
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Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruh«

ver
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April
Baro¬
meter

w m
THer-
momt .
in C.

Abfol.
Feucht.tum

Feuchtigk. !
in Proz . ! Wind

25. Nachts 9« U. 744 9 14 .9 9 .6 76 I SW
26. Morg. 7" U . 747.6 13 .2 9.0 80 1 ¥26. Mitt. 2-° U. 747.0 16.2 7.9 58 | ONO

Himmel

wolkig
Regen
wolkig

als
Bei
in b
erac

Höchste Temperatur am 25 . Slpril: 20,1 Grad ; niedrigste in d«
darauffolgendenNacht : 12,3 Grad .

8635
96.75

Wetternachrichten aus dem Süden vom 28 . April , früh :
Lugano bedeckt 10 Grad , Biarritz heiter 12 Grad , Triest Hali

bedeckt 17 Grad , Florenz bedeckt 16 Grad , Rom bedeckt 14 Grad, Eaz ^liari Regen 15 Grad , Brindisi wolkig 16 Grad .
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Aeueingelaufene Sucher «nd Schrtskon.
'

3« beziehen durch 8 . Bielefeld '» Hosbuchhandluag ,
Liebenaan» u. Cie., Karlsruhe.

Ter Staatthiiraer . Ĥalbmonatsschrift für polit sche Bilduui
Hanns Dorn , München. 4 . Jahrgam' " "" ‘ ‘ Verlag M
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Herausgeber : Professor . Dr,Heft 7 . Bezugspreis lähxl'ch 3 *k. Einzclhcft 40 A .Ernst He -nr . Moritz, Stuttgart und Leipzig.
Das europäische Friedensproblem und der Balkan . Bon Leo Littmann . Ein orientierender U'

ederblick der weltpolitischen Lage. 4'/Bg . , Preis 1 .— .st Hans Sachs -Berlag , ll^ünchen-Leiozig 1918.
Bau - und Feuerpolizeiliche Borschr .ften von Schlusser. Teil IDie Landesbanardnnug . Preis J (. 3 .75. Durch die Bcrordnumr vol18. Januar 1918 bat die Landcsbaiiordni .ng so mannigfache Acnd :

- ungen erfahren , dass c5 dringend erwünscht sein mußte, bald cii:Ausgabe der Landesüanordnnng in der durch diese Verordnung atgeänderten Fassung z :> besitzen. Dieser Wunsch ist durch die soebe
erschienene Neunnsgabc von Schiuiiers Bau . und feuerpolizeilich?Parschrifcen im Grossherzoatum Baden in kurzer Zeit und in sehr b:
.-.rüssenSwertrr Weise erjüllt worden Ein eingehendes Sachregistrerleichtert die Benützung des handlichen 347 Seiten starken Buche«
deffen Berbreitung im Jntcresie einer geordneten Bautätigkeit Z>nümchen ist . Verlag I . Längs Buchhandlung in Karlsruhe.
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und d

Bekanntmachung.
Es wird empfohlen zu kochen:

Montag Knorr - Geflügelsuppe
Dienstag 1 Schwabensuppe

t<kiersig »ren)
Mittwoch Knorr - Parisersuppe
Donnerstag „ Weiber treusuppe
Freitag Knorr -Spargelsuppe
Sonnabend „ Lierspätzlesuppe 5?26a
Sonntag Knorr - Reissuppe
Jeden Tag für 10 Pfennig 3 Teller seine Sup'pc.
Nach dem Urteil der Kenner sind

Knorr-suppen - ««
| Neueste Rekla « em « rkeu : Uniformen von 1813 gegen j

Einsendung von 6 Knorr - Luppenwürfel - Umschlägen.

Neu aAfgenommen :

Salat
Mit den neuesten Filtriermaschinen verarbeitet.
Garantie für absolute Reinheit und glanzhell . erteilt

Feines Tafelöl i .20 95
Ulraseines Tafelöl sa Sv 50

Preise verstehen sich mit .Flasche.
Leere Flaschen mit lvPfg . zurück .

in Flüscheufüllmig .
klsinikM

II
«wpüeht

ihre
^leiebmllssix
v0rr8'"sieh«n

l lut« Exporl - und dunklen üpliiere
, arlsrulie Telephon 264

auf dei* Brauerei auf Flaschen gezogen .
Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich . Druc
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4°
/o Grossherzoglicli Badisches Staats- Aulelieii von 1913

im Nennbeträge von M . 30000000 .
Kündigung frühestens zum 1. Januar 1930 zulässig .

s - ... Die Grossherzoglich Badische Staatsschuldenverwaltung gibt auf Grund des Art . 3 des Gesetzes vom 15 . Juli 1912 zur Bestreitung !
ITaivBii der Kosten des Eisenbahnbaues ein Staats - Anlehen im Nennbeträge von M . 30 000 000 unter folgenden Bedingungen aus :** 51 Die Schuldverschreibungen lauten auf den Inhaber . Sie können auch nach Massgabe des Gesetzes vom 8 . Juni 1912 betreffend !

die Einrichtung eines Staatsschuldbuches in Buchschulden des Staates auf den Namen eines bestimmten Gläubigers umgewandelt I
„ZJ ^ etden . Die Umwandlung erfolgt durch Eintragung in das bei der Staatsschulden Verwaltung zu führende Staatsschuldbuch . Diel
•^ Schuldverschreibungen werden in Stücken von M . 5000 , 2000 . 1000, 500 und 200 ausgefertigt und vom 1 . April 1913 an mit 4°/o für [

das Jahr verzinst . Die Zinsen werden halbjährlich auf 1 . April und 1 . Oktober , erstmals auf 1. Oktober 1913 , bezahlt .
Die Schuldverschreibungen sind seitens der Gläubiger unkündbar und können seitens der Schuldnerin vom I . Januar 1930 ab ]

nach vorausgegangener dreimonatlicher Kündigung stets im Nennwert eingelöst werden Die Tilgung erfolgt durch Verwendung der !
im Staatsvoranschlag hierfür vorgesehenen Mittel . Der Staatsschuldenverwaltung - steht es frei , die in einem Jahre zu tilgenden ]
Schuldverschreibungen entweder freihändig auzukaufen oder durch das Los bestimmen zu lassen und sodann zum Nennwert zurück¬
zubezahlen .

Das Ergebnis der vorgenommenen Ziehung oder im Falle des freihändigen Ankaufs der Betrag der angekauften Schuldver¬
schreibungen wird durch den Reichsanzeiger , den Badischen Staatsanzeiger und durch andere öffentliche Blätter in Karlsruhe , Berlin |öv non 58ü und Frankfurt a . M* bekanntgemacht .

[Merkur]
Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
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HSlßtl. Hl

Ufa : „öii
fir : „ (Äöttii
Ähe "

. Dient
vril . 8 Uhr
ic_ Rose bo»
vsamStcö
i Uhr :
fett , 10 Uhr

ß , 27 . Ster :
. DienStrll
i llfit :
iser "

. Fr -
Uhi- ,,-Sj *
S. taonntaj
cil . 7 Uhr
© cünnum ;
g , 4 . Mai ,
;crt “ .
ans . Som
8 Uhr :

Mittwoj
Mai , 7 Uhi
Samstag .
7 Uhr :
Mittwoch ,
ins . Son
„ Pnppchen
ienstag .
tai . 8
lag , 4.

„Siliom
cil.

"

Uh :
M »

„Litton

drograph !

an ist zw«
eue wesem
rüb , stelle»
ird sich ns
trübes uit

2.

^ arlsruhi

Himmel

wolkig
j Rege»
j wolkig

Sste in d«

ilUn

5* 1 ,

c Bildmü
Hahrgani

Sericin bo -

n Leo Litt
Vage . 4'/
1815 .

Teil 1
immer Ben
che Aends

bald ein
dnung ah
die tflchi
olizeilichrl
in sehr b-
sachregiste!
:» Buche«
atigkeit
he.

Die Zinsscheine sowie die zur Heimzahlung bestimmten Schuldverschreibungen werden auf Verfallzeit bei den hierzu ver¬
pflichteten Grossherzoglichen Staatskassen sowie in Berlin bei der Deutschen Bank und bei der Directio » der !
Disconto - Gesellschaft , in Frankfurt a . M . bei der Deutschen Bank Filiale Frankfurt und bei der Direction [
der Disconto - Gesellschaft eingelöst .

Die Zulassung des Anlehens zum Handel an den Börsen von Berlin uud Frankfurt a . M . wird ]
beantragt werden .

Wir haben von dem vorbezeichneten Anlehen den Betrag von
NOM. M. 28000000

übernommen und legen denselben unter nachstehenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung auf .
Zeichnungen werden bis einschließlich

Sonnabend , den 3 . Mai 1913
in Berlin bei der Deutschen Bank ,

„ „ Direction der Disconto -Gesellschaft , 3152a |
, Frankfurt a. M . „ - Deutschen Bank Filiale Frankfurt ,

, „ Direction der Disconto -Gesellschaft ,
» dem Bankhause Lazard Speyer -Eilissen ,
„ „ . Jacob 8 . H . Stern ,

in Mannheim bei der Rheinischen Creditbank , sowie auch bei deren Zweigniederlassungen in Baden -Baden , Bruchsal , I
Freiburg i. B , Furtwangen , Heidelberg , Kaiserslautern , Konstanz , Lahr i . B„ Lörrach . Miil - I
hausen i . E ., fteunkirchen (Reg .-Bez . Trier ) , Offenburg i . B., Pforzheim , Pirmasens , Rastatt, !
Speyer , Straßburg i . E„ Triberg , Villingen , Weinheim (Bergstr .), Zell i. W . und Zwei |
brücken i . Pf .,

„ , Süddeutschen Disconto -Gesellschaft A .-G., sowie auch bei deren Zweigniederlassungen in Bruchsal , |
Freiburg i . Br „ Heidelberg , Lahr i. B ., Landau (Pfalz ) , Pforzheim und Worms ,

, „ Badischen Bank ,
, „ Süddeutschen Bank Abteilung der Pfälzischen Bank ,

. Karlsruhe . . Rheinischen Creditbank Filiale Karlsruhe ,
. - Süddeutschen Disconto - Gesellschaft R . - G . ,
. - Filiale der Badischen Bank ,
, dem Bankhause Veit L . HOHlbUTgOr ,
- - Straus & Co .

während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden entgegengenommen ,
am letzten Zeichnungstage Zeichnungen angenommen werden , bleibt dem Ermessen jeder

Die erforderlichen Anmeldeformulare sind bei den Stellen kostenfrei erhältlich .
Der Zeichnungspreis beträgt
a) für diejenigen Stücke , die unter Sperrung bis !

1 . Februar 1914 in das Staatsschuldbuch einzutragen » zuzüglich 4 “/o Stückzinsen vom 1 . April 1913 ab bis zum Ein -
i sind , 97 .60 °/«, | zahlungstage .
b) für alle übrigen Stücke 97 .80 % ‘

Die Eintragung in das Schuldbuch geschieht gebührenfrei . Der amtliche Schriftwechsel in Schuldbuchangelegenheiten erfolgt |als portopflichtige Dienstsache . .Bei der Zeichnung muß auf Erfordern eine Sicherheit von 5% des gezeichneten Nennbetrages hinterlegt werden , und zwar entweder I
in bar oder in solchen nach den Tageskursen zu veranschlagenden Effekten , die von der betreffenden Zeichnungsstelle als zulässig
erachtet werden .

Im Falle die Zuteilung weniger als die Anmeldung beträgt , wird der überschießende Teil der bestellten Sicherheit unverzüglich |zurückgegeben werden .
Die Zuteilung erfolgt tunlichst bald nach der Zeichnung dergestalt , daß zunächst die Schuldbuch - |Zeichnungen , sodann diejenigen Zeichnungen vorzugsweise berücksichtigt werden , für welche der !
Zeichner sich , ohne Eintragung ins Schuldbuch , einer Sperre unterworfen hat ; im übrigen entscheidet !das Ermessen der Zeichnungsstelle .
Die Bezahlung der zugeteilten Beträge hat , gleichviel ob es sich um Schuldbucheintragungen oder Stücke handelt , in der Zeit |vom 13. bis 21 . Mai 1913 einschließlich bei derjenigen Stelle , bei der die Zeichnung bewirkt ist , während der Geschäftsstunden |
zu erfolgen .

Die Bestimmung des Zeitpunktes , bis zu welchem |
Stelle Vorbehalten .

stütz
stiest half
Srab Co«

AU -cl iul >i eu .
> 5 6. Auf Verlangen der Zeichner werden bis zum Erscheinen der definitiven Stücke auf den Inhabs * lautende Interimsscheine ausgegeben ,über deren kostenfreien Umtausch in definitive Stücke das Erforderliche seinerzeit bekanntgemacht wird .

Der geringste Nennbetrag der Buchschuld ist M . 200 . Die Zeichnungen auf Eintragung ins Staatsschuldbuch müssen stets auf
Beträge lauten , die in Stücken darstellbar sind .

_ Ueber die zur Eintragung ins Staatsschuldbuch angemeldeten Beträge werden Stücke an .die Zeichner nicht ausgegeben .Die für die Eintragung erforderlichen Antragformulare werden den Zeichnern nach der Zuteilung von den Zeichenstellen zurVerfügung gestellt werden .
Berlin , Frankfurt a. M ., Mannheim , Karlsruhe , im April 1913 .

Deutscoe Bank. Direction der Disconto -Gesellschaft. Lazard Speyer -Eilissen.
Jacob 8. H. Stern . Rheinische Creditbank. Süddeutsche Disconto - Gesellschaft A.-G.

Bank. Veit L. Homboruer. Straus & Co.

Für Ausflüge nach Konstanz
und die geographisch , geschichtlich und landschaftlich so interessanten Gebiete des

Bodensees , Untersees und Rheins
1 . Dampferfahrt nach der Insel Mainau 3003a
2. Rheinfahrt in die Unterseegegend (Insel Reichenau , Stein ,

'Schaffhausen )
3. Touren in die Schlössergegend (Arenaberg , Wolfsberg , Sälen stein , Ermatingen , Mannenbach etc .,
4. Tourenm . der aussichtsreichen MittelthurgaubahnnachWeinfeldcn, Wil u. ins Toggenburg (neue Linie)

erteilt jedermann kostenlos schriftlich Rat und Auskunft

Das Oeffenfliche Verkehrsbureau - Konstanz .

Große Posten bessere >

Hmei«
KlckerKchMe!

sowie 0882 .0.6

m •iS» :.? ; , .

Braut - Äusstalfungen
Karlsruher Möbelhalle

der Schreinermeistergenossenschaft • . G . m . b . H .
Tel . 2487 Herrenstraße 46 Tel . 2487

Bruckarbeiten jeder Art ““ “aätÄf .SÄ, .

goDcii ' UJoiiiiniSiCflcI
sind enorm billig abzngebe» .
Kaiserstr . 133,1 Treppe hoch |

Ecke Kaiser - u . Kreuzstraße ,
Eingang bei der kl . Kirche .

Beste Qualitäten.
AllergröSte Auswahl.

Billige Preise
Teilzahlungen . I

, ll. lll. ll . l
'
l .

Karlsrube
Kaiserstrasse 187.
0481 Telephon 831 . 23.4

Telephon 2018.
Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze

unter prakt . erfahrener fachm . Leitung.
| 8 Lehrer . Prima Referena . n .

Am I . jeden Monats beginnen nene Korse.
von 3, 4, 6 und 8 monatlicher Dauer.

I Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf.

‘Damenkurfe ! 0errenkurfe!\
Gründliche Ausbildung in :

Schönschreiben , Stenographie (Gabelsberger I
u . Stolze -Sohrey ) , Maschinenschreiben (30 Ma¬
schinen versch . erstkl . Systeme ), Rundschrift ,Buchführung (einf . , depp . u . amerik . ) , kaufen .Rechnen , Konto - Korrentwasen , Wechsel - und

| Scheckkunde , Bank - u . Börsenwesen , Waren¬
kunde , Geographie etc . ä Kursus 10 —25 Mark ,

»Sprachkurse : Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch,
|. Spanisch , Portugiesisch , Holländisch .

Geordneter Klassen - Unterricht nach festem Stundenplan und I
I mit individueller Behandlung der Schüler , kein sogenannter „Einzel -
! Unterricht “

, bei dem der Schüler meist sich selbst überlassen ist . ]
| Dagegen auf Wunsch Privat -Unterricht .

Strebsamen jungen Leuten
I bieten unsere Tages - und Abendkurse die günstigste Ge- I
legenbeit , sich diejenigen Kenntnisse und Fähigkeiten anzueignen ,die nötig sind , um mit Erfolg auf jedem Büro tätig zu sein . Viele
Hunderte unserer ehemaligen Schüler u. Schülerinnen befinden

| sich heute in guten , passenden Stellungen , die sie zum grössten j
Teil durch Vermittlung der Anstalt erhielten .

Die Leistungsfähigkeit unseres Instituts j
sowie die Beliebtheit unserer Kurse beweist
die seit Jahren steigende Schüierzahl .

Den Herren Prinzipalen können wir stets mit Offerten sorg¬
fältig ausgebildeten Kontorpersonals dienen .

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittelung I
Fahrpreisermäßigung , auch sind wir für gute, preiswerte

[ Pension besorgt .
Ausführliche Auskunft und Prospekte bereit¬

willigst durch 6974 \
Die Direktion ,

Mandolinen -Uitterricht
wird erteilt nach bew . ital . Meth . in » . außerdem Hause . An dem Dienstag , den ÄS. ds .Mts . beginnenden Privat -Ansängerkurslkönnen noch Damen ». Herren teilnehmen .Anmeldungen erb . Hau « Lauge , Kaiser -

rast « ? I . 2 . St . Knrsf . der I . Karlsruher :Mandolmen -Gesellschast . 7196 .2 . 1 :

r Behandlung chronischer

+ Frauenleiden +
ohne Operation , nach Thure Brandt und Naturheilmeibode . Bei
gichtische » u . rheumatisch . Erkrankungen , Berdauungsbeschwerden ,Fettleibigkeit , Neuralgie . Allgemeine elektrische u . Vibrations -

Massage. Elektrische Bier -Zellenbäder nach Qr. Schnee.
(Schmerzlose Applikation ). 4352

Frau W . Hanousek , Kaiserstr . 116 , 2 Trepp .
Vom Arzt ausgebildet . Beste Referenzen .
- Kräuterbäder im Hanfe — —

^Sprechstunden vormittags 11—1 Uhr und 3—6 Nhr nachmittags .

Zum Besuch der

M
empfehle ich mein

iÄ „Elsässer Hof"
3086a am Bahnbofplatz . C . Koch .

icfie&fmGzeessviehütet

Maschinenfabrik c«.».
Strassbucg-KönigshofenfllfcFgswn iitth

Interessenten an einem bestenden sehr

Hebamme I gmiilnmcheil BergMrkSililtttnehuiell
I Klasse 8/72a

Frau Margot , Gent.
ltiic du Rhöne r.r
nimmt zu jeder Zeit

Pensionärinnen a ;

lm Ausland Ist TOofotfimtnrt geboten. Dividende zuGelegenheit zur letzt noch niedrigem Kurse I
tur 1913 mindestens ichon 10°/». steigend mit der Ausgestaltung des I

! Werkes bis zu 30"/» und rnehr . Nähers II . K . sl Postlager -karte Berlin -Wilmersdorf , Hauptpost . 3133a
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Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhr , 35 . April . Sitzung der Strafkammer IN . Vor -

sitzender : Landgericht - direktor Dr . Obkirchrr . Vertreter der g- otzh .
Staatsanwaltschaft : Gerichtsassessor v . Hofer .

Am Vormittag des 26 . Dezember jagten der Taalöhner Michael> »r « aus Matsch und der Schlosser Otto Harlacher von da , wohnhaftin Rastatt , auf Gemarkung Malsch im Gewann Pfuhl , unberechtigterWeise , wobei sie auf Wild einen Schutz abgaben . Sie wurden kurz
darauf von dem Jagdhüter Weitzhaupt betreten und zu Rede gestellt ,» «bei Weißbaupt den Durm nach Jagdgeräten durchsuchte . Durm
setzte sich energisch zur Wehr und suchte sich loszureitzcn . woher er
darauf ausging , das Gewehr des Weitzhaupt an sich zu bringen . , s
er sah , datz ihm dies nicht gelang , rief er dem Jagdhüter zu : „Wenn
du mich anzeigst , wirst du sehen was es gibt .

" Auch Harlacher hatte
Weißhaupr gedroht , indem er während die,er mit Durm rang , ihm
zurief , wenn er den Durm nicht loslasse , werde er sehen was es „cbe .
Beide Angeklagten wurden wegen Jagdvergehens und Widerstands
oerutteilt ; Durm unter Eintcchnu .-.g einer vom Schöffengericht Ett¬
lingen gegen ihn erkannter . Gefängnisstrafe von 3 Monaten , zu einer
Gesamtstrafe , von 9 Monaten Gefängnis , abzüglich eines Monats
llfttersuchungshaft , und Harlacher zu I Monaten Gefängnis .

In seiner Sitzung vom 11. Februar oerutteilte das SchöffengerichtBaden die Gastwirte August Schöpslin aus Bahlingen , Mathias
Birnbräuer aus Baden und Josef Wörter aus Söllingen , alle in Ba¬
den wohnhaft , wegen Vergehens gegen die Gewerbeordnung zu je3 Mark Geldstrafe , weil ste während des Ladenschlusses ihre im Wirt¬
schaftsgatten stehende : : , jedermann zugänglichen Automaten offen
hielten , sodatz auch andere Personen als in der Wirtschaft verkehrende
Gäste Waren aus denselben entnehmen konnten . Die gegen bas

. fchöffengerichtliche Erkenntnis eingelegte Berufung wurde als un¬
begründet verworfen .

Uonftanzer Schwurgericht .
» . Konstanz , 26 . April . Das Schwurgericht verhandelte

gestern nachmittag gegen den 18jährigen Weber Johann Raed-
l «i« aus Augsburg, zuletzt in Unterlauchringen wohnhaft,
wegen versuchten Strahcnraubes und Totfchlagsoersuchs . Durch
die eingehende Beweisaufnahme wird festgestellt , datz Raedlein
am Hellen Mittag kurz vor 12 Uhr auf der Stratzc Eschbach—
St . Blasien, etwa 25 Minuten von Waldshut entfernt, die 39-
jährige Ehefrau des Landwirts Adolf Lutz von Eschbach mit
dem vorgehaltenen Revolver und der Drohung des Totschlags
zwei Mark abverlangte. Als die Frau sich weigerte, Geld her-
zugeben. warf er diese zu Boden, kniete auf sie , hieb mit dem
gezogenen Revolver auf ihr Gesicht ein , wobei die Frau schwer
verletzt wurde . Dann steckte der Rohling der Frau , um sie am
Schreien zu hindern , den Daumen in den Mund, wobei ihr fünf
Zähne eingedrückt oder eingeschlagen wurden . Den zu Hilfeeilenden Briefträger Morath, der auf dem Rade vorbeifuhr,jagte der Angeklagte mit Revolverschüssen in die Flucht . Dann
ging er wieder zu der sich inzwischen erhobenen Frau zurück und
Miederholte feine Aufforderung nach Geld . Als auch dies er-
> l»—. . . ... . — I I - I I. I1.1.1. 11 >»»> I - ,11 . 1. —— — . . ... .

D . j , R.
AB - UTEN HiT

QML . # pNjqpRjftNivj $ roifff
BENZ i CIE., MANNHEIM
RMInltch « Automobil- u . Motoren - Fabrik, Akt. - Ges.

Abteilung MOTORENBAU.

BENZ

desApothekers Jul . Schlfferer in Pforzheim
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Das Geschäft ist gut eingeführt und bietet für Fachmann
auskömmliche Existenz. sisea

Gefl. Anfragen (Besichtigung erwünscht) an den Konkurs-
derwalter Rechtsanwalt Sfihm in Pforzheim .

16000 Mark
als 2 . Hypothek innerhalb 80 %
b . Schätzung auf neuerbautes Eck¬
haus , sofort aufzunehmen gesucht ,evtl , mit Rachlatz .

Offerten unter Rr . Bl56t2 an
die Exp , d . ,.Bad . Presse " erbeten .

Warmwasfer ^
Gasaulomar ,

Är Badezimmer , Aerzte rr ., nur
mrzere Zeit in Betrieb gewesen ,ft im Auftrag zu verkaufen . 1026*
§ Mil Schmidt m . ILonf ,> Mrui «urr . Debrlftr . 3.

Diplomierte
Hebamme
Frau Vulliamy

28. rue du Rhone , <ienf
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Ta? Sprechstunden . Guteu. verschwiegene Behandlung . 3132a

Diskrete Kntbindunp ._Eine tlnzadl neue verschledene

Kamin - Aufsätze
und Ventilator

im ganzen od. einzeln zu verkant .
Gebr . bischer . Rhemftr . 107

»on 8 bis 3 Uhr . 1314

Abendblatt . Samstag , den 26 . April ISIS . 'J X. 193
fclglos blieb , suchte er der Frau das Geld aus der Rocktasche zu
stehlen und als auch dies nichts fruchtete, gab cr zwei Schüsse
auf die Frau ab , wovon einer die obere rechte Brustseite , der
andere die linke Halsseitc streifte . Aufgrund des E-eschworenen -
spruchs wurde Raedlein zu drei Jahren Zuchthaus verurteilt .

« örsen -A) o «henberiLkt.
(Eigenbericht der . Bad . Presse" .)

X Karlsruhe , 26. April .
Die Friede,rshossnungen , welche in der Vorwoche die Haltungder Börse befestigten , haben in der Berichtswoche eine unerfreuliche

Enttäuschung erfahren . Schon glaubte man , datz der politiche Hori¬
zont sich sicher , wenn auch nur zögernd , aufhellen werde , als die über¬
raschende Meldung von der Erstürmung Skutaris durch die Monte¬
negriner wiederum , wie schon so oft , während dieses unglückseligen
Krieges die Annahme , es seien die Schwierigkeiten jetzt endlich als
beigelegt zu betrachten , über den Haufen warf . Nun drängte sich die
Sorge auf , was weiter geschehen werde , ob die Einigkeit Europas
gegenüber der neuen Tatsache Stand halten werde , oder ob Rußland
getrieben von der panslavistischen Bewegung , stch zurückziehe , und ob
dann Oesterreich mtt Waffengewalt die Räumung Skutaris durch das
siegreiche Heer erzwingen werde . Datz hierdurch die anfängliche Festig¬keit der Börse ins Wanken gettet , ist leicht erklärlich . Es kann aber
konstatiert werden , datz der Markt die abermalige Enttäuschung ziem¬
lich ruhig aufnahm , und es zu scharfen Kursrückgängen nicht kommen
ließ . Eine Stütze in der beruhigteren Auffassung der Lage bot sichin den optimistischen und von Friedenszuversicht erfüllten Erklärungendes englischen Schatzkanzlers im Unterhause , wie auch in der Mittei¬
lung der Times , datz England stch auf Seite Oesterreichs stelle . Das
umlaufende Gerücht von einem Ultimatum der Donau -Monarchie an
Montenegro wurde von Wien aus in Abrede gestellt . Heute wurde
ein * Nachricht verbreitet , datz durch den Fall von Skutari kein Anlatz
zu einer Aenderung in der bestehenden Einigkeit der Mächte geschaffenwurde und datz diese nach wie vor bei dem Beschlüsse bleiben , datz
Montenegro die erstürmte Stadt nicht erhallen soll.

Der Verlauf der Börsenwoche war unter den geschilderten Um .
ständen nicht einheitlich , sondern ein je nach den Meldungen
schwankender . Der Montanmarkt war zuerst stimuliert durch Gerüchteüber sehr günstige Ergebnisse beim Phönix im lausenden Jahre , dann
aber gedrückt auf die Meldung von einem weiteren Rückgang der
Eisenpreise in Belgien und auf die Ausdehnung des Streiks in Ober -
schlestcn. Ferner verlautete , daß der Generalstreik in Belgien , von
dem man sich viele Vorteile für die Deutsche Montanindustrie ver¬
sprochen hatte , seinem Ende zugehen werde . Die Verminderung der
Veteiligungsanieile in Koks seitens des Rhcinisch -Westtälischen
Kohlensyndikats wirkt speziell auf Eelsenkirchner und Harpener un¬
günstig ein . Elekttische Werte wurden mehrfach realisiert , namentlich
Edison und Schuckert lagen schwach. Bankaktien mutzten der All¬
gemeintendenz ebenfalls ihren Tribut entrichten . Lombarden waren
durch wiedersprechende Angaben über den Stand und die Aussichten
der Sanierungsaktien beeinflußt ; Hamburg -Amerika -Linie haben
stärker nachgegeben . Es tauchten Befürchtungen ü^ct das Abflauen
der Konjunktur für das Transpottgewerbe auf , zumal auch mit einer

baldigen Vermehrung d. s Schiff-Laderaums gerechnet werden müsse.Der Rentcnmarkt weist keine erheblichen Kursverschiebungen auf.
Vergliche :! mit der Vorwoche l>aben Laura und EelsenkirchnerDi » Prozent verloren . Phönix T‘

, Pro . . . Bochnmer VA Proz . . Har .
perct und DeutschLuremdurger 1 Proz ., Edison 3% Proz ., Schuckert4 '

) Pro ; .. Siemens u . Halskc 2V, Proz . Infolge der bekann - en *tn »
atjj ' j im Reichstag bütz.cn Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken15 Prozent ein . Gestiegen sind Deutsche Easglühlicht 7 Proz . , DeutscheGold - und Silbcrscheweanstalt 4 Proz ., Karlsruher Maschinenb u-
gesellschaft ebensoviel und Haid u . Neu 2V:: Proz . Dagegen wichen
Zellstoff Waldhof 3 " '

, Proz . . Brauerei Sinner und Zementwerks
Heidelberg 2 '/ , Proz .. . Bad . Anilin - und Sodafabriken VA Proz ., Holz¬
verkohlung T G Proz . Von Transportwerten ermäßigten sich Canada
Pacific 4 '/ . Proz . . Hamdurg -Amerika -Linic 344 Proz ., Lloyd V/s Proz ,Auf dem Bankenmarkt gingen zurück österreich . Credit L '.j Proz .,Handelsanteile 1 ' l> Proz . , Deutsche Bank V/a Proz ., Dresdener Bank
VA Proz ., Rationalbank 1 Prozent .

Das Bankhaus
Veit L. Homburpr, K? r!srttfig
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bank lach einschlagenden
Geschiiite . 18636

Geschäftliche Mitteilnnkren ,
Billige JSctu'iirciic im Mittelwert ' veranstaltet ciut dem Salon -rnmpfer^ . J.irui .j f&ctnrufe " des Norddeutschen Lloyd. Bremen , der 6 ;.tannie SiuLien -Ne'scklub Frankfurt -Bcrltii . Die Reise vom 10. b :330 . Juli 10 ! 3 berührt dm hcrvtrragendftcn Stätten des Mittelmeece?

"flcgung m -t- Wein , LardauLFsto.e . Wagen Bahnsahrt , TrtnkgcldcrSrorcit : n Buchform durch F . Günthert Frankfurt a . M . . Blcidcn-stratzc 14. 3093a
Rr . 27 des

„Karlsruher WohnungssAnzeiger"
der „ Badischen Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Lad .Presse" zum Permieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen . Ladcnlokalc , Bureaus , Ge¬schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.

Der «Karlsruher Wohnungs-Anzeiger" wird in der Expe,ditisn der „Badischen Presse" , sowie in ihren sämtlichen hiesigesFiiialsteüen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in alle
hiesigen Friseurgeschäften auf.

Eine alt
lehrt , dass das Beste immer das Billigste
ist . Der beste Pneumatik ist stets der
billigste , zwar nicht in der Anschaffung,aber im Gebrauch . Fahren Sie darum nur

Pneumatik
er verbürgt Ihnen den billigsten Kiiometerpreis.

> nn< Gutta-Fercha Co. . Hannover . I

Nebenverdienst durch verkauf von Alemannia =Fahrräder .
Verlause » Sie Illustr . Katalog Nr . 10.3 über Fahrräder u . Zubehörteile gratis u . franko , ehe Sie kaufen*— Pncumatikmänte ! M 2.40 , 3.20, 3.50, 4.70 , 5.50 , 6.50 . Schläuche M 2.50 . 2 .70, 3 .30, 3. 40. 4 . 10 . —

Acetylenlatci neu M 1.50. 2.50. 3.70, 4.30. 1767a .6.4J . Fries Beseler Nfl., Fahrradwerke , Flensburg .

.jus best » Mittel bei kaltem . feuchten » Wetter » egen
; rkiilttms ; und Inilueura . i »,i- Herren ; aid Damen , im

II

ununterbrochen den
ganzen Tag geöffnet .

t
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193 Äbenoblatt. «Samstag , sen -3. April 15IS» ÄadLfche § res fe. Sette 11
Bekanntmachung .

Tac Herren iT*?tiglicbct tr ; SürgcrttufririjitjicS beehre ich mich be
Kukr Erledigvfg des ;) ic >fcä der Tagckordnvug der Sitzung von . 25.
d . 3>fts . zu einer öffentlichen Versammlung aus
Dienstag den 29 . April d . I .» nachmittags 3 Uhr,
IN den großen Retbai ' Ksaal ergebenst cinzuladen .

Dag e s o r d n u n g :
1 . Sonntagsruhe im Handelsgewcrbe iVorlage Nr . 20«.2 . Aendernng des Ortestatuts über das Gewerbe » und Kanfmanns -

geeicht «Vortage Nr . 211 .
3 . Erweiterung und Verbesserung der Emrichtungen der stäor .

Straßenbahn «Vorlage Nr . 22s .
4 . .Herstellung der Gernnien -Strahe zwischen Sofien - und We ' n

brenner - Strasje «Vorlage Nr . 23s .
5 . Erhebung von Gebühren für die Tätigkeit der £ rtsbaukontroll

und SBritfitotj der Entmässernvasanlagen «Vorlage Nr . 2436 . Einführung
"einer Lustbarkeitssteuer «Vorlage Nr . 251 .

7 . Avher her städtischen Rechnungen für ' 9 ! 1 «Vorlage Nr . 29) .
Karlsruhe , den 29 . April 1913 . . • 7227

Der Oberbürgermeister.
S i c g r i st. wacher .

Bekanntmachung .
8e ! der beute stattgehabteu Ersatzwahl des stellvertretenden Ob

Cannes des geschäftslcitriiden Vorstandes der Stadtverordneten wurde
mit Amtsdan . .-r bis nach den nächste !! regelmäßigen Erneuerungs -
Wahlen des 2' ürg : raus schnsscs gewählt :

'

Herr Stadtverordneter Heinrich Sauer.
Tie . Wahlakten liege .» vom 28 . d . Mts . an während 8 Tagen im

rSatbaoL 2 scharf, Zimmer Die. 08 , zu jedermanns Einsicht ans .- Etwaige Einsprachen oder Beschwerden gegen die Wahl müssen' nnerhall : dieser Frist bei dem Bürgermeisteramt oder dem Grosther -
zaalichen Bezirksamt schriftlich oder mündlich zu Protokoll mit so¬
fortiger Bezeichnung der Beweismittel angebracht werden . > 219

Karlsruhe den 25 , April 1913 , ?*&>T
Der Borfitzende der WahUommisfio« :

E . Fr eh
Obmann des ücschästsleitcnden Vorstandes der Stadtverordneten .

Rheinische Hypothekenbank in Mannheim .
Die Rheinische Hypothekenbank gibt in Baden

jederzeit auf städtische Wohnhäuser bezw . Geschäfts - und Wohnhäuser
hypothekarische Darlehen gemäss den Bestimmungen des
Reicnshypothekenbanfegesetzes zur ersten Stelle bis zu 60 “,«, der stadt -
rällichen Schätzung , mit und ohne planmässige Tilgung , auch während des
Baues in Qff’/oigen R a t e ii.

Man beliebe sich an die Rheinische Hypothekenbank in
Mannheim oder deren Vermittler zu wenden . 3051a

Mannheim , April 1913 . Die Direktion .

Katalog -Schau
von Kunden aller Rassen

unter dem Protektorat des Herrn
Oberbürgermeisters Dr . Hartenstein

am Sonntag , den 4. Mai 1913
inLudwigsburgim großen ExerzierhanS.

Anerkannt vom Kartell und vom württembergischcn Bund '

Wertvolle Ehrenpreise "WM
darunter Ehrenpreis von Sr . Kgl . Hoheit des Herzogs Ulrich
von Württemberg , der Prinzessin Max von Schaumburg - Lippe ,verschiedene prachtvolle Ehrenpreise , von höheren Otsizieren
und Beamten der Garnison , desgleichen Stadt - Ehrenpreise .
Geschäftsstelle : K. Häring , Solitudestraßc Nr. 43 .

Meldeschluß 28. April 1913. — Standgeld 3 .50 Mk .
Spratt füttert und stellt die Boxen. 8163a

Bon 2—5 Uhr Konzert der vollständigen Militär -
Kapelle vom Feld -Artillerie -Regiment Nr . 65.

Caf6 Windsor
\ is - ft - vis dem Hauptbahnbof . 5Ö15S91

Täglich bis 1 Uhr nachts Konzert
des erstklassigen Musik - und Gesangs -Ensemble

D ’Ottakringer Waschermadel .~,Wl
Wer erteilt einem Schüler der

mittlKlassedesResormghmnasiums
Unterricht .

Hauptsächlich Latein . Osiert . mit
Preisangabe unter Bl 5827 an die
Eipedition der „ Bad . Presse " .

Schlaszimmer -
Einrichtnng . bell Eichen mit Ma¬
tratzen für 880 Ji zu verkaufen .Die Einrichtung war kurze Zeitim Gebrauch gewesen . «815861Jj . I cldmann , Sosienstrafie 13.

Waldstr . 30

Rcsidenztlteater
Programm j

nur Stir Samstag , den 26 ., bis inkl . Dienstag , |
den 29. April 1913

Wurmstichig ,
Sittendrama aus Berlin W . in 3 Akten, in der Hauptrolle :

Fräulein Erna Morena
und noch weitere 4 Nummern. 7226 |

Lehmann als PfannenknGhenmann
Humoreske .

Die Schwäne
Naturaufnahme . — Eine Zierde unserer Teiche.

FrStzohen spielt Kinema !
Humoreske , gespielt von Iättle Abclar .

Path6 -Journal . Aktuell.

Das Gewitter
Drama In 3 Akten .

immuminnuimiHnwiiiHHUuiiuH

Farren -
Bersteigernng

Sfnt Freitag , den
2 . tlUni 1913.

vormittags 11 ltbr ,
versteigern wir im

Farrenstall >Wildcmannstraße)
einen seiten Rnkiersarren.

Schwetzingen . 21 . April 1913 .
Der Gemeinderat.

v
v,

Gernigstr . 6 , S 15®*
empfiehlt sich zu den alten Preisen .

Tilcht . 5Ias ?eu «ip
cmps . sich für Körper - u . Gesichts -
Massage , Hand - und Fnstpslege .
Sprechstunde 2—6 Uhr . , B15689

M . Bartes , Amalienstr . 61 , II .
S$ itfe werden hübsch und
B14791.8.2

billig garniert .
Amalienstr . IÜ , II.

Tücht. Näherin
empsiehlt sich bes. im Ansert . v.
Kostümkleidern, bei billiger Be¬
rechnung. Grenzstraste 34 . in .
MIM glifain KfS
im Weißnäken , Umändern .
B15872 Waldhornstr . I«. UI.

Bl 5884Komme
pünktlich !

Wegen meinerGeschäftSverlegung
Zahle hohe Preise für getragene« erren- n. Damenkleider , Schuhe .Uniformen usw .
3. Lrok , Markgrafenstr . <s .

Ein praktigher weg»
weiser znm « Inkaa f

Grrrntal .Teppiche
«eichMustkiertrSr »-
fihüre gratk » Sarch^

Teppichhaus Eberhard
Sraaksurt um Main •

VT»» ; xrirSeosstreHc Nv. j ä*•***»**»»»
Blauweißen

Gnrtenkies,
auch Nheinkies , empfiehlt

Pii . Bader Nacbf.,
Amalienstr . 83 . Telephon 1484 ,
3 .2 Ein gebrauchter 6420

Bechsieinflügel
wird äuherst billig abgegeben
^ äüiiz , Pianotager ,Karlsruhe , Karl - Friedrickstr . 21 .

Mahagoni -
Salon . hochfeine Ausführung, fürMk . 339 .— zu verkaufen . An¬
schaffungspreis war 1500 Mk.

tz, Aeldman «. Sophienstr. 13 .

ßr« M«h«Wi-, l Eiche»
«. l Mba«mschl«sjmmc
sämtl . mit Intarsien , hat billig
abzugeben . 6953 .2.2Schreinerei «. Polsterei» . Kiefer , Durlach,

Gritznerstrasie sttr. I .
Sonntags geöffnet bis 2 Uhr .

EinsPänner -
Prikschenwagen^

sowie ein Schuttwagei » sind billig
zn verkaufen . Bl 5060 .2.2Riutbeimerstraste a , 2 . St ., lks .

Sonntag , den Ä7. April 1913 .58 . Abonnentents -Vorstellung der
Abt . A (rote Abonnementskarten ) .

Oberst Chabert .
Musikiragödic in 3 Aufzügen ,
-vext «srei nach Honore de Balzacs
„ Comtesie ä deur maris "

) und
Musik von Hermann Wolfgang

von Waltershausen .
Musikal . Leitung : L . Reichwein .

Szen . Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Graf Chabert , ehemal .
Oberst in der napo -
leonischen Armee M . Büttner .

Gras fferraud , Pair
von Frankreich H . Sicwert .

Rosine , seine Ge¬
mahlin B . Lauer -Kottlar .

Derville , Advokat Fr . Mechlcr .
Schreiber in Dervilles Kanzlei :

Godeschal , ehemaliger
Korporal in der
napol . stlrmee W . v . Schwind .

Boucard Hans Bussard .
Ferrauds Kinder . Ferrauds

Dienerschaft .
Ort der Handlung : Paris . Erster
Auszug in Dervilles Kanzlei ,
zweiter und dritter Aufzug im

Palais des Grafe « Ferraud .
Zeit : Juni 1517.

Ans. y. H Uhr. Ende geg. -7N» Uhr.
Kassc-ErSffnung 7 Uhr.

Große Beeise.
Ter freie Eintritt ist aufgehoben .
Für Teppichhesltzer.

Teppiche u . Läufer werden mittels
Vacuum -Cleaner zum Preise von
20 Pfg. per dm entstaubt und auf
Wunscli gratis aufbewahrt . 1008

Chem . WaschaestaJt Print «.

Heg. Kinöerßfeiödjen _
3,00 2.50 ISO 1.20 95 $

7lUSSen - Xittd auisol̂ en StoffengearSeitat _ _
2. 00 1.50 1.35 95 * 75 J

'Sigue - 'Mäntefc^en gaiemam cum - - - .
9. 00 7.30 6. 00 5 a & Q

Süd - Wester
Tjütdjen

' ‘•im-
Tjäußdjen

Sweater
2.00 1.50 1. 20 95 t 70 4 65 r

A

r»Sweater-Anzüge
3. 00 - 2.50 2.25 2.00 1.50

Äinöer-Söcßdjen >« mtur aemw
60O
tN

Rudolf ‘ Vieser T £ \ -

Kir Brautleute
üutzerft günstige Einkaufsgelegenheit .

Habe mich entschlossen, bei de« änderst billig gestellten Preisen auf sämtliche auf Lager
befindlichen Möbel und Polstcrwarcn , ganzen Zimmer - und Wohnnngs - Ein¬
richtungen . einen

MW" Rabatt von 7 °

modern « Kücheneinrichtungen k . Niemand sollte versäumen, fich von diesem
günstigen Angebot zu Lberzeuge» und die gebotenen Vorteile auszunvtze».

Gekaufte Sachen « erden bei erst späterem Bedarf Kostenlos zurfickgestellt und frei ins
Haus geliefert. B 1 S880

2Ca*t Gpple , Steinftratze 6.

Für Pfingsten !
ITnetiimn nach neuestenJVOStUme Modellen

Wasche Neuheiten

A Ersatz für Handarbeit !OLÜUUe eto . etc . 42a i

oi& vu^ cn2i6 U*4fy

i (7)

IS

ANTON CHRISTIANi

DIESSL
AKT . - GE5 .f
MÜNCHEN !

Verfangen iie kotfenfirei !
durch poniuizte

(Name Pfand und Adreyjdeuffich t e rbefen ) f
Kafafotf I:

Herren uvamen « \Konfektion
Schuhe etc etc

Katafotf H:;
VatMhelVeissÄ
Wof (war en ,

K ^ ato ^ JQJ :| y ; , 4

Schmuck . .
tiduihaüunfij -
^ emtände

Artikel für :
Reise uSport - jluxuswaren »

etc . etc . .

M etMI. KWemnm
iu taufen gesucht . Osiert . unter
1fr . B15880 an die Exped . der
.Bad . Presse " .

SesWAlt . SVSSIfS
neues Rad spottbilllg abzug .

Markgrafenstr. 23 . 4. dt .. IH.

Gasdadeeinnchtüng
emaill . W . u . Zimmer -
sof ., auch einzeln , billig

zu verkaufen . 7213
Winterftraste 4. 3 . St .

m . guxer

Kochherd Itein-
B1589S

ehr bin . zu verk .
Amafienstr . 4S.

Trockenofen
«kleinerer «, zu kauf«« g e t u k
Evtl, «oer baut solche ? Öfterunter 5815836 an die Erpedit
der . Bad. Presse " .

Damenrad ^
B18903 Gerwi gstr. ^ ,
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Freiwillige Feuerwehr , Karlsruhe.
2 . Kompagnie.

Montag , den 28 . April 1913 . abends M.9 Uhr

E " Versammlung "W8
bei Kamerad Scitz „Zur alten Brauerei Bischoff ".
7220 Wagner .

I
- u. iöDiertinletridjl.

Amelie Sonntag , SofienftratzelS .
Schülerin von Frau Amalie Joachim , Herrn Kammer - 58*“ **

■ länger Hauser und Konservatorium in Stuttgart .

Hemsbach - Scheuern
Gasthof u. Pension z. Sternen .

ÜVeia renoviertes altbekanntes bürgerliches Haus , 1k. Biere ,reine Weine , gute Küche . Saal für Vereine , Nebenzimmer
und Terrasse . — Pension von 11k . 3 .50 an .Schönste Ausflüge in nächster Nähe , wie Kaltenbrannen ,Teufelsmiiiile etc. 3180a

Hilpertsau . „Gasthaus zum Ochsen
".

Direkt an der Murg gelegen . Schöne Fremdenzimmer . Touristen
und Sommerfrischlern bestens empfohlen . Anerkannt vorzügl . Küche.3179a Frau Job . Weiler Witwe .

Bsöisdiep
Sdiwapzwalc ^ ’jfcorJ Burg BIMM&
410 m . ü . d. M. — 1 Stunde v . d . Station Bühl , Ottersweier u . Bühlertal und
in nächster Nähe gr. Hoch ' ald, aussiehtsr . geleg., auch Ausflugsort
für Vereine u . Gesellschaften . Man verl . Prosp.

Es empfiehlt sich 3184a jj «l . gjrässel .

Monlag, den 28. und
Dienstag, - en 29. Mks.

ist mein Geschäft 721 s

Feiertage iiuiUH gesGosse«.
N. J . Homburger

Kronenstraße 50 .

Reformhaus Reubert, Karlsruhe , Kais-rstrass- 122.
ParadieZ -RlefflUDöetteU mit Doppelseder - Matratzen

Paradies -Stahlbetten mit Sprungfeder - Matratze 7228

Paradics -Zellenmatratzen MLNL 'LLW a,t
Paradies Ä0s )stell ) eÄeU nach der Jahreszeit regulierbar

Paradies -Ko ^ fhlffeU angenehm u . kühl , spcz. f. Kopfarbeiter .

Komplette Schlafzimmer - Einrichtungen .
CÄ " Spezialität : weiss lackierte Möbel .

I
Zum Abonnement auf prima helles Kunsteis lade
höflichst ein unter Zusicherung prompter Bedienung . Bum ;

~ Preisliste franko zu Diensten .

Mstiiimn-
strasse 23. Carl PfefferleTßleph. nur

1415 .

Prompt
Buchdruckerei

Scnön .

in IvarlKrulie
Ecke Zirkel u, Lammstr.
empßohü sich zur Her-
Steilung v. Drückarbeiteo . liilii -

Zwei Knaben,
tm Atter von 2O2 und 4 Jahren ,verden in gute und gewisienhafte
Pflege aufs Land gegeben , nur
an tinderlofe Leute ( Umgebung
Karlsruhe !. Zu erfragen $ 15675

Waldttraße 34 , Wirtschaft .

Setren=Sni, r. aö, 6oor;tnaaen
.2 fitz . , groß . : . billig avzugebcn .
>tel5750 ilnmrnftr . 27 , 3 . St .

ZMsSölIeriil - 8«
evtl . Einheirat .

Suche tücht . solid . Mädch .
od. kindl . Wckwc, n . u . 30 I .,
für fiebenköpf . Familie , für
Haus - u . Landw . Bei Heirat
Vermög . n . ersord .. jeooch
nicht abgelcbnt . Offert , unt .
F. 1398 befördern Hänfen -
stein S Vogler , A -01. ,
Karlsruhe . 7050 .2 .2

Tocie 5 - Anzeige .
Heute vormittag b 'U Uhr entschiiei sanft nach

langem schweren Leiden unsere innigstgeiiebte Gattin ,
Mutte . , Schwester , Schwägerin und Tante

Anna Ang. Burst,
geb . Bliss ,

im Alter von nahezu 49 Jahren .

Karlsruhe -Rintheim , den 26. April 1913.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Theodor Burst , Weinhändler
nebst 3 Söhnen .

Die Beerdigung findet Montag nachmittag 3 Uhr
vom Trauerhaus , Hauptstraße 54, aus statt . 7229

Mi. Stilb SreMimreiit Storlsruhe, (S. 8.
Die Feuerbestattung unseres langjähr . treuen Mitgliedes

Herrn Kamerad Wilhelm Mußgnug
findet am Sonntag , den 27. April , nachmittags V :2»t Nhk
(nicht 3 Uhr ) statt . —

Oeffenlliche
Versteigerung
Mviitllg. den 28. April 1913,

uachnnltags 2 Uhr,
werde ich im Pfandlokale Stein -
ftratze 83 im Aufträge des Herrn
Eugen von Ste elin gemäß
8 37 ! und 8 70 Abs . 3
V .-O . f. E .-D . gegen bare Zah¬
lung öffentlich versteigern :
11 Kisten russischer

Kloster-Likör.
Versteigerung bestimmt . 7235
Karlsruhe , den 26 . April 1913 .

Herzog,
Gerichtsvollzieher.

Zum waschen
» . Bleichen wird Wäsche angenom .

Mühlburg , Hardtstraße 33.

_ _ _ _ _ _ finden diskretea men Aufnahme und
gewifienharte

lebe » Standes Pflege bei s*” *
E . Stecher , Schützenstr . 79, 2. St .

klug. Kranz
Karlsruhe .

NelkeHstr . 85 , Gutenbergplatz ,
Kaiserstr . 38 , Teleph . 2374,
Spezial -Geschäft für Mehl .
Landesprodnkten , Eierteig¬

waren , Dürrobst rc.

empfiehlt

Mehl
5 Pst . 90 95 100 1054

Haiismacher-Mijelii
Pjd . 35 40 60 H . 804

Makkaroni
m 28 34 40 50 60 4

Pst . 48 55 ii . 60 Z
Porlopflaumen
Pst . 30 35 u . 40 4

Lalik. Pflaumen
Pst . 48 u. 60 4
Aprikosen

70 80 u . 90 4
Datteln Psm^ 38 4
Feigen Pimö 3© 4
Mitglied des Rabatt - Spar - 1

Vereins . 7215 1

Spargel«.
Täglich frisch gestochene Ober¬

häuser Svargeln sind zu haben im
Obst - und Gemüseladen

Scheffels!r. 18
^ dl50Il uäch s der Kai 'er - Akier.

Jtal . >; uhuer , volo tegreife
von Mk. 2.— an , lamtl .
Zuchtgeflügcl liefert Ge -
stügelhof tu Mergentheim

l 193 . Kataloa gratis . 8853a

Baden -Baden
Haus Volz , SchloMahe 11 .
Altren . ruhig . Haus , mit herrlich .
Fernsicht ; schöne Zimm . v. 1 .50 an ,mit vorzügl . Pension 5—7 Jt . Nähe
Bäder , Kurhaus , Wald . Schöner
Spcisesaal , elektr . Licht . Bad , Gart .

Lnisenstr . 69 .. «NrUf » , Lehrer für
Mher , Citarre , Laute
«. Mandoline , LL?,?,u7?
: : r : Sur diese H ’oche ! ! ! !

Jahrgang1912
nnd früher ! versenden geles . ,
kompl . von : Daheim , Neues Blatt ,Lust . Blätter , Gute Stunde , Welt
u .Haus , Gartenlaube , Land u . Meer ,Berliner Jllustr . Ztg .,Meggendorfer ,
Flieg . Blätter ü 3 M ., Simpli -
zisstmus . Jugend h 3 M .

Bei Bestellung von 5 Jahrgängen
ein Jahrgang gratis .

Germania , Berlin .
Stallschreiberhraße 25 !4.

(SlicücnuiüliiHo ,
streng reell , diskret . Bl 5887
Fran MorascSi ,

Kronrnklr . 22 , II , Schloßseite .

Heirat.
Fabrikant , Mitte 30 , kath . . gute ,

schlanke Ersch . , von best. Ruf . und
Ehar . . vermögend , aus angeseh .
Familie , Sohn und Mitinhaber
eines bedeut , sehr gut rentier .
Engrosgcichästes , auf dem Lande
«schöner Kurort - des Murgtal -si ,
Besitzer feinen , neuen Landbäus -
cheus , 8—9 Mille sicheres fährt .
Einkommen , sucht , da am Platze
paffende Damenbekannisch . fehlt ,
auf diesem Wege eine gcdieg . Le-
kensgeiahrtin aus guter , gesund .
Familie , ueitcr Figur u . möglichst
musik . Späteres entsprcch . Perm ,
erwünscht .

Damen , die auf ein wirklich
schönes Heim reilekt . oder deren
verwandten . belieben Adresse mit
näh . Angaben unter Nr . B15763
durch die Exbed . der ..Bad . Presse "
gefl . weiterzugeben . Strengste
Diskr . chrcnlrörtlich zugeiichcrt .

Besseres , rentables , wenn auch
nicht großes

oder " PezirlanSs 'fiank , mit oder
ob ;ic Depot , pachtet oder kauft
unter gewissen Bedingungen ge-
wandter Kaufmann mit eigenen
Hilfskräften in groß . Stadt Badens
oder der Schweiz . Objekt kommt
in gute Hände . Gefl . Anged . unt .Nr . 3178a an die Expedition per
„ Bad .

' resse" .

1111 ■ l!ffäill |.
Jiii Kurort He . rriialb ist ei ie

gutgehende Pension sofort zu ver -
lvachieu . -Anfragen unter A . Ai .
j ihO . postlagerud . Herrenaib .

Sine gebrauchte

Laden -
Einvichtnng
mit Ladentische wird zu kaufen
gesucht . Off " len unt . B15878 an
die Exped . der „ Bad . Pre n e " erbet .

Giitttijült. Wwsilh
zn kaufen gesucht . Ofi - iint . 7212a
au die Exvedii . der „ -ad . Presse " .

(sseötefleue , elegante

von >vrwat per , 0t - zu kauf , gesucht .
Offert . unter Ar . B15567 an die

Erveditiou der ..Bad . Rre .nc " !e-ee.

8ämtlicbe Neuheiten der Lsison
in bervorraZend schönes Auswahl

zu ausserordentlich billigen Preisen !

Carl Biidile
Jnh .: Kohlmann & Braunagel ,

Herrenstr . 7, zwisch. Kaiserstr .
und Schlossplatz .

rSrieimatlien -Sainiiiluiiaeit
”

bis zu den größten u . teuersten
Objekten , sowie einzelne Rari¬
täten kauft zu hoben Preisen .
Offert . sub J . E . 7SS4 Rr .3I67aan
die Exped . der „ Bad . Presse " .

AÄL ' SesWs-».« »-
h -»«»^ d.f.Warenhanso .gemischt . Wa -
IjMlD rengeschäst geeign .Platz gleich.
Off . b .Befitz . n . „W .254 “ poftt . Rastatt .

u verkaufen
Eine seit 40 Jahren betriebene ,

modern eingerichtete
Metzgerei u. Wurstle -ei
mit großem Kundenkreis in großem
Jndustrieplatz (4000 Einwohner )
an solbe»' en . tüchtigen Metzger
preiswert zu verkaufen . Näheres
unter Nr . B15916 in der Exped .
der „ Bad . Presse " ._ LI

Nie wiederkehreiste Gelegenheit :
Ganze Kino -Einrichtung samt Zu¬
behör um den Preis für 350 Mark
zu verkaufen . Derselbe kann auf
tz Zahlungen übernommen werden
und zwar st , bei Ablieferung , *ls nach
Uebereinkunft . Off . u . Nr . B15734
an die Expedit , d . „ Bad . Presse " .

MWLoSessM äüoerMen
Am Fuße der Burg TriefelS ,

herrlichste Gegend der Pfalz , ist ein
an 2 Straßen geleg . neuerbautes
Anwesen mir 6 Hohen Zimmern ,
Küche u . Keller , Scheuer , Stall für
8 Pferde , Waschküche, Backhaus ,
tziarten n . Hof , lehr geeignet für
Wirtschaft , weil Konzession sicher,
zu verkaufen . Große Industrie u ,
Verkehr am Platze bietet sichere
Existenz . Der Preis ist sehr billig
15 000 Blk. Anzahlung nach Ueber¬
einkunft . Off . unter Nr . Bl5881
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Fabrikation u . en grosOleschäft ,
sehr gut eingesnhrt . ist Umstände
halber sofort unter günstigen Bc -
üinguiigen zu ve ' kauien .

Offerten unt . Nr . B15895 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Allren. Frrmd. -Pension
in B a v e n - B a o e n

auch für Hospiz , Erhol .- Heim oder
Schüler - Pension ( Internat ) sehr ge¬
eignet , enth . 30 Zimm . inkl . schön .
Speiseiaal,Salon , Bad . div . Küche : c .
elektr . Licht Garten , erbteilungs -
halver um 92 OOO./i bei 20 0,0 .>r An¬
zahlung zu verkauf . ,eb . an kautions -
sahige Dame zu verpachten . Gefl .
Ossert . u . Postlaaerknrte Nr . L6
Baden - Baaen erbeten . 2575a .3.1

Zu verimu ^eu.
An der Gebirgsbahn Landau -

Neustadt , herrlichue u . fruchtvarsie
Gegend der Pfalz , mikten im Reb -
acLunde iit eine ocr Neuzeit ent -
Iprechende , schöne reich erbaute
Villa zu verkaufen . Dieselbe be¬
findet pch in ganzer Nähe von großem
Orte , Halte gelle der elektr . Bahn .30 Mi . Uten nah Landau , sehr vor¬
teilhafter Schulbesuch . Fürstlicher
E . ngang z . P >ila , die innern Räume
besolden sich in tadellos . Zustande .
8 große hohe Zimmer in verschied .
Größe , 1 Kückic , 1 Waschküche, 5
schöne Mansarden , große Keller mit
neuen Fässern für 80 Fuder , 800 gm
Obst - u . ^00 gm Z,iergarteu , sepr
groß , gepflastert . Hof . Das ganze
teils mir Mauern . Drah ' zaun um -
aeben . Wasserleitung , e . ektr . Licht .
Der Preis ist sehr billig 34000 Jt .
Anzahlung nach Uebereinkunft .

Offerten unter B15882 an die
Exped . der „ Bad . Presse "

._

in Ettlingen , Waldstr . 8 , 7 Zimmer ,Diele , Küche , Speisekammer , Bad ,
sainttiches Zubehör , elektr . Licht,Kws , Wasser , großer Garten , schon
gelegen , Haltestelle der Albtalbahn ,
*u verkaufen oder zu vermieten .
K inspreis sehr billig . Mietpreis
lrOti Mark pro Jahr . Näheres bei
H . Wolltha », Heidelberg , schrödcr -
flraße24 , oder bei dem Gärtner in
der Billa selbst . 3150a

Landbackerei .
neu erbaut , mit schönem Ganten ,
sehr gut gehend , verkaufe .

Orierten unter Ar . B15833 an
die Exved . der „Bad . Presse " erb.

Backerei
in gewerbreichem Orte Durmers¬
heim , 3840 Einwohner , mit schönem
Garten , z« verkaufe « . Bl6832
_ Ruf , Maraustrasie 42 .

In verschiedenen Vororten von
Karlsruhe , Heidelberg und Mann¬
heim habe mehrere
Kleine Landhäuser
sofort zu verkaufen . Bl5834
,W . « ross , Grabenstraste 3 .

Automobil
Daimler - Mercedes , 23145 PS ., 4
Chlid . , Landaplet und Doppel -

Ankaufspreis 22 Mille , unter Ga -
rantie zum festen Preis von 7500 Jt
zu verkaufen . Adr . v . Reflekt . erbet .
an Lignidator 4V . Wi ® rks ,
Offenbnrg i . B . 3188a

Irr verkaufen :
II . Hhpothekr auf Geschäftshaus
gegen hohen Nachlaß . _

Offerten unter Nr . B1o831 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Pferd zu verkauf.
unter 3 die Wahl im Alter von
5 bis 10 Jahren . B15892 .2 .1

Näh . Doualasstrasie 9 , pari .

CelegenheUskauf
Ein nur kurze Zeit gespieltes ,

hochfeinesPianino
wird mit istuhl ganz billig abge »
geben . Ritterstr . 11, bei » töhr .

« Älafzimmer-
Einrichtung , eichen mit großem
Spiegelschrank für nur 830 Mk .
zu verk . Möbelh . Werner , Schloß -
plav 13 . Eing . Karl -Friedrichstr .

SnoetWeii . ^'ÄÄ “-
Tamenfabrräder m . Freil . sehr bill .
Bl5896 Marienstr . 15 . Werkstatte .
Herren- n. Dnnrenfahrrad
wegeil Abreise billig abzugeben .
Bl5 ^40 Durlacherstraße 36 , III .

Adler -
Schreibmaschine für 130 Mark
zn verkaufen . B15860

Sophienstrasie 13 , parterre .

gut
Bl 5843

Schuhmacher -Nähmaschine ,
erhalt . , billig zu verkaufen ,

iteiilstraße 29.

cbötier MM *“
Bl 5864

- verkaufen .
Waldhornstr . 27 .

vsllo ,
gutes Instrument , preiswert zu
verkaufen . 5815887

Mühldorf , Cafe Windsor .

wegen Platzmangel
zu verkaufen : ein sehr gut erhalt ,
vollständig ausacrichtetes Bett u .
e ; n polierter Kleiderschrank .
5815754 Stcrnbergstr . 3, III . , r .

Kochyerde . Berkauf.
Ein bereits noch neuer Herr - *

schaftsberd , vernickelt . Beschläg mit
Nickelschiff, Wärm - und Backofen ,
mehrere kleinere Herde zu verk.
Bl 5899 Karlstrafle Nr . SO .

Sehr gut erhaltener Kinderlieg -
n . Sibwagen , Rohrgesiecht , sowie -
ent Kindrrstuhl billig zu verkauf . »
B15841 Zsjhringerstrahe 3 , III . l

Eine gut erhalten . Kinderwagen
und ein Kinderställchen sind billig .
zu verkaufen . 5815904 *

Näheres Westendftr . 51 , 2 . St .

Kinderwagen , LM ^
BI 5863 Veilchenstr . 83 . II . rechts .

Kerren-Anzüge
verkauft billigst V¥, Kretz ,
Sesstngstrasie 7. III . 5815839

Jwerg-Spitzer̂
reinichwarz , mit I . und Ehrenpreis ,5^!- Pfd . fckw. . steht zu decken frei .
Leop . Rühm , Karlsruhe i . B ..

GervinnSftraßr IE , B7SLN
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Stt , 193 Abendblatt. Samstaq , den 28. April 1313. ^ KaLifche $trci > r. Seite 15
Vst/? Garantiert unschädlich . Schont und

erhält die Wäsche, da kein Reiben und Bürsten. Kerne Seih und sonstige wasth -
zutaten erforderlich. Diese beeinträchtigen nur

die Wirkung und verteuern unnütz den Gebrauch.

HENKEL Ä Co . DÜSSELDORF
Attcümge PtbrikenUn «ach itt • llfetfitblsn

Henkcl ’s BIcich -Soda .

Ucberall erhältlich , niemals tose ,
nur in Original -Paketen .

Seprutle SnrmöIeSrertn
und Violinistin lkonservatorisch
ausgebildctj erteilt in Karlsruheund Umgebung gründlichen fran -
zSf.. engl . u . Niolin -Unterricht.

/ Offerten unter Nr . 5815777 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

! »ckler, c»avne » iel , lö- al . St««. >vrtr , Torpedo , Umfrrwood ,temlugton , Bar-Lock, Smith [Premier , Bliekensderfer ete . |gebraucht aber «ie neu her -
cerichtet billig zu verkaufen .

[ Auf Wunsch ^ Ratenzahlung . !
_Otorg BarUcii,' Nürnberg ** |

Findelwieaenstr . 21 .

. lktomootiud . gute u . diSlr. Äufnah.JWmicilbci Fr . XloinliLua , HebammeB «-7!l4 . , .7Fgtane»str. 2.EckeKaissrsLr

Darlehen
auf ein Jahr bei monatl. Rückz .gibt hiesig. « clbstg. au vrrtzeir.Beamte u besf . Privataugeit . gegenAbschluss kl . Lebcnsvcrsich. Keine
Porspes. u . d«rgl . Strengste Dis¬kretion zugefick. Off . u . Nr. Bl 5300

er. d . Exv. der „ Bad . Presse" erb . 6 .1

Sichere Existenz!
Zwecks Gründung einer G . m . b. H .werden einige Kapitalisten sofortgesucht. Das Unternehmenbestehtschon Mehrerö Zähre . Rckist -

'
gewinn 39— Ikffss.
. Offerten unter Nr . B158S4 andie Expedition der „ Bad , Presse " .
Tüchtige Darlehensvermittlersofort gesucht . 8 . X. 5, hanptpostlgd .Schöneb « g»B «rlin . 3168a

Stelle finde «
iuuge Leute nach L^ -Imouatl. Aus--d tldung hi der HandelslehranstaltJan « , Stuttgart P, als Buchhaltermiw. Prospekt gratis . B13974H.5

& Bögler. Karlsruhe, Kaiserstr . 136.

Existenz.
; Wir vergeben den Alleinvertriebi '.nes emgefübrteu itassaartikelsder Lebensmittelbrauche mit einemmrnatl . Einkommen von oa. 150 jlibet entsprechender Tätigkett mehr .In Betracht kommt nur gewissen¬hafte , tüchtige Persönlichkeit, die
sein Warenlager von £50 Ji über¬nehmen kan » . Auch für Richt-äaufleütc geeignet. Offerten sofortemter 8 . 8 . 467 an Rudolf Moste ,Stuttgart erbeten . 3160a

Nebenveröienft .
Wünschen Sie Ihr Einkommenzu erhöhen, so übernehmen Sie die'Vertretung einer lukrativen Sache,keine Versicherung. Offerten unter7 . 393 an Heinr . Eisler ,»vamburg 3. 3166a

Kassiererin
die mit der einfachen
Buchführung vertrautu .im Rechnendurchaus be¬
wandert ist , süreinhies .flott . Detailgeschäft zumEi « tritt 1 . Juni gesucht.
SchönekiareHnndschriit
Bedingung .

SelbstgeschriebeneOff.mit 'Knsaba seith. Tätig¬
keit . Gehaltsansprücheunter Einsendung von
Zeugnisabschriften und
Photographie befördertunt . Nr . 7209 die Exp.der » Bad . Presse". 2 .1

Filialleiterin
ffic eine Metzgerei u . Wurstlerei ,in der Lage ist , Kaution zustellen , gesucht . Lfsertcn mir Ge¬
yaltsansprüchen und Zeugnissenunter Nr.vBl55L3 die ^ xpeü.der ^Bsonchen Presse" erb. o?2

erköuseri»
! für feines Geschäft der :
, Glas », Porzellan - u . Haus -
, halteinrichtungs - Branche
' wird tüchtige, branchckun- E
l dige Verkäuferin gesucht, i
, die im Umgänge mit feiner .
Kundschaft bewandert ist.

Offerten mit Zeugnissen' u . Eehaltsansprüchen unter ^
l Nr . 7089 an die Expedition i
, der »Bad . Presse" erb. 3.2

Stadt .Arbeitsamt Karlsruhe
Ziihringerfiratze 100 .

Wir suchen »um soso
h i ? r :

3 in . Wagner ,
Schreiner iBauauschlägers,5 Lackierer i Wagen) ,2 ja. Gärtner ,

1 Wagensattler ,2 Milttärsattlcr ,
£0 Schneider .

Damenschneider.
1 Schuhmacher auf neue Tamen -

arbeit . -
2 Kuvrerputzer,
1 Schmiedlehrling (2 M tügl .s .

Telephon 629 .
rügen Eintritt für 7216

auswärts :
1 Metallgtetzer.4 Bauschlosser ,I Ei ' endreber .
1 Schnittschlosser,

7" Wagner ,
5 Sattler und Tapezier ,20 Schneider ,3 sg. Schuhmacher,2 in. Friseure ,
1 Trahttlechtcr ,6 Möbtlschreiner ,5 Bamchreincr ,2 Korbmacher,5 Lackierer (Wagen ) ,15 sn. laudw. Knechte u . Arbeiter

Zfgaretten-Vertrcter
werden von leistungsfähiger Zigarettenfabrikfeinste Handarbeit ) rpezialität

gegen hohe Provisionen sofort gesucht.Gefl. Offerten unter I£. 476 au Haascnstein &Togler , A .- ti ., Mannheim . 3174a

Jelnil-Reiseniier gesucht
für eingesührte Touren , Landkundschast. Rur ledige, tüchtige Bewerberder Manusakturwarenbranche wollen sich melden unter Chiffre 0 . 1429an Haasenstein & Vogler , A .-G ., Karlsruhe . Eintritt August evkt.shäkeb . L " 7232

Tüchtiger jüngerer

Mil - Verkäufer
,

besonders mit guten Kenntnissen in
Unter,engen u . möglichst Sportartikelnvertraut , per bald oder später gesucht .

Offerten nebstZeugniS -Abschriften,Gehaltsansprüchen u . Bild erbet .
Lotz k Soherr - Spezia! - Geschäft,

Mainz . 8131a

Tüchtiger energischer

Eiieibetn - Äriirbeitn
sofort für dauernd gesucht. Dff. mit Lohnanspr.und . Zeugnisabschriften unter Rr . 7233 an die
Expedition der „Bad . Prefse ".
Kaufmann . Verein für
weibliche Angestellle.

A nr a l i e n st r a tz e 141».
Vereinsabeud jede» Montag .

Kostenlose Stellenvermittlung fürMitglieder und Prinzipale .Sprechstunden tägl . v . 0,10—1. Uhr.

Für Lernende.
Ein kräftiges Mädchen , nichtUnter 16 Jahren , mit guter -Schul¬bildung , das sich irj ein . Delikätessen-und Kolonialwaren -Geschäft üus -zubilden wünscht , wird zu sofortig.Eintritt gesucht. Kost und Wohnugim Hause frei , nebst klein. AnfangS-aebalt . Zu erfragen unt . Rr . 7217in .dcr Erwedition der „Bad . Presse.

"

Welcher Rochmacher
nimmt noch 2—3 tjxakko aui 2 . 1t .3. Tarif an . . r. . . 2515842

Adressen an Rbetu straffe 18 , I .

Tmhüzer Meister
für mechanische Werkstätte, dermit Reparaturen an Näbmaschinen,Schreibmaschinen, Automobilen u .Fahrrädern vertraut ist, bei hohcniLohn sofort gesucht .

Personen , uwlche die Berechtigunghaben, Lehrlinge auszubildcn ,werden bevorzugt.
Offerten unter Rr . 315,a an die

Exped. der » Bad. Preffe " erb. 3 .1

Mizer Boratbeüer
in autogener Schweiffiing felb -ständia u. erfadrcu , für sofort indauernde « tellung gesucht .Offerten mit Lohuansprücheu und
Zeiignisabschristeu erbeten.

Otto Zopp ,-Rohrfabrik und Apparatebau ,2. 1 Qffenburq . Baden . 3158a

Tlhiöktt
liedvch nur ältere Leute, die auf
Tauerstellung reflektieren) stiideu
Stellung in 3159a
BergmannsIndustriewerke

Gaggenau tBaden ).

Elektro -Monleure
und Hülssmonteure für auswärts
gesucht . Bl 5012(jicorg . Uanfiteiu . ,

Kräftige , solide Leute als

Krankenwärter
gesucht. Anfangs - Gehalt jährlich600 Ms . , freie Station u . Wäsche .Vorbildung in Krankenpflegenicht nötig . 3l64a .2 .1
Psychialcifche Klimk;, Heitzeldexg .

9 Ein kräftiger %

Killsarbeltcri
nicht unter 17 Jahren , für» dauernde Beschäftigung ge-sucht. PorzustelleuStofsstk . 3,L Ateliers , Lithographische ?lv-

K teilung der Akademie der bild . SKünste, Montag , den 28 . Apr . . V
§ nachmittags von 3 bis 4 Uhr. VZeugnisse erforderlich . 7167 8

kan» sofort etntreten . 7231
Karlstratze 12, I.

Ich suche für meine Tochter inBasel zu alsbaldigem Eintritt

Köchin
die schon in besseren Häusern war ,tue gute büroerliche Küche und
.Hausarbeit . Monatslohu 3.5—40Mort . Ferner

1 Zi««trmW«
das nähen , sowie bügeln kann und
Liebe zu Kindern hat (zwei Kinder ).MonatSlohn 25—30 Mark . Zeug¬
nisse erwünscht. 3162a
Frau F.Ltoia , Offenburg (Baden )

Laugestrasse 4h.

Zu Herrschaftsbaus wird zumsofortigen Eintritt eine in derfeineren Küche, im Backen undEmmachen durchaus erfahrene

JMtt gesucht
die auch etwas Hausarbeit über¬nimmt . Gute Zeugn . Bedingung .Dte Herrschaft verzieht im Juninach Berlin . 3l82a .3 .1

Frau Carl FederGrostfachsen a . d. Bergstr .

zmerlMge Mersrinl
tu einem Kmd (4 Wochen alt ) nachltratzburg für sofort oder spätergesucht . 7230 .8 .1Offerten : Karlsruhe . Erbprinzrn -straße 88 .

Mädchen -Gesuch.
Braves , fleißiges , cvang. Räd¬chen, das schon in . besseren Häu¬sern gedient hat und gnie Zeug-ivffe besitzt, in kleinen Beamt -n-baushalt <3 Pers .) auf 15 Rai od .später gesucht . B15855Räb . Ettliugcrstraste 45, II .

SrutbecesWiges MW
zu kleiner Familie (1 Kind) auf15. Mai gesucht . Gute Behandlung .Zu ersr . Äeorgsriedrichstr . 35, p . r .

Suche auf 15. Mai in dauerndeStellung ein

jiüig.Mädchen
das bürgerlich kochen , sowie Haus¬arbeit verrichten känn . 7166.2 .2Näb. Kaiserstr . INI . 3 . St .

Gin MKdrhen
mit outen Zeugnissen versehen ,welches gut bürgerlich kochen kannund die Hailsardeiten mitbesorgt ,wird von einer kleinen Familie(2 Personen) bei hebem Lohne per1 . Mai d . I . gesucht . B12846

Zähringerstraße AI, I I . , r .
Äesvchk per fofort . . . .

sleiftiges Mädchendas koche « kann u . Hausarbeit verst.Bl5888 HLndelstraste 6 , ll .

B1SS1S
Dt für Küche u . Haus

IvH arbeit gesucht ,
geftendftraße 23 , 3. Sr .

Fleiss . , ehrl . Mädchen für 15 .Mai oder später gesucht.2P15847 Milandstras-e 7, H .
Junges Mädchen zu kl. Beamtenfamilie gesucht, oder auch ältere ,alleinstehende Frau . B15889.2.1Gartenstadt , Heckenweg 2S .
Mädchen gesucht , reinliches,fleißiges , für alle Hausarbeit tags¬über . Kriegstr . 25 . Wohnhaus2. Stock. '315905.2.1

Fleißiges Mädchen oder nuab -
liäiigige junge Frau findet auf
Mbichei zwei .Damen in der Näheder Hirschbrücke von 8—4 )Uhr autbezahlte MonatSstellc. Olute Be¬
handlung zugesichert . In der.Räbc Wohnende bevorzugt.Oiserten unter Rr . B15762 andie Exped . der ,.Bad . Presse" erb.

Geübte Näherinnen
für dauernd gesucht. Bl5844Jean Jacobs , Sterbekleider -

sabclk , WalSstraste 52 .

Ein ält . , kaufm. geüild.
Elektro-Ingenieur

sucht Stelle als Akquisiteur, Mon-
tagenleiker od . Geschäftsführer persofort oder später.

Offerten unter Rr . B15811 andie Erped . der „Bad . Presse"
. 8 .2

Ballwerkmeister
mit 14 jährig . Bau - v . Büro -Praxis ,geyemvartig in 7 jähr . Stellung als
selbständiger Leiter eines techn .Büros , sicher u . flott in allen vor-kommendenArbeiten des Hochbauesu . vielfach auch im Tiefbau , suchtbaldigst dauernde Bertrauens -ftellung ; eveutl . könnte Suchender
flch mir ra . 10000 .,# beteiligen .Offerten unter Rr . B15914 au dieErped . der ..Bad . Presse" erbet . 2. 1

Tüchrrger

Buchhalter,
23 I . . mit guter Scknlvildung . suchtStellung p . sofort. Anipr . bcscheid.lüefl, Offsrl . unt . Rr . B15822audieExped. der „ Bad . Presse" erb. 2.2

Ein im 18 . Lebensjahre stehend .
junger Mann

icr eine ssjährigc Tätigkeit anseinem Rcd . tsbureau hinter sichhat und dem dir besten Empfch.liutacn zur areiie stehen , suchtunter bescheideucu Aniprüchen ge¬eignete Stelle . Bollitändige Ge-ivandlbeit im ^Maick>jne : i >chre !peaund in der St -m .'groohle liegtper . läes ! . Offert , n . BI5817 aneie Erved . der „Bad . Presse"
, eep .

Maurerpolier
auf Hoch -, Tief - u . Eisenbetoubau
sucht Stellung .

Offerten unt . 9hv .8315917- cm die
Erped . der » Bad . Presse" .

Laden und Wohnungen
zu Verwirken.

Kaiserstr . »41a und 24 » (früher Kittoria -Pe «fioru»t> sindmoderne Wohnungen mit alle« Komfort der Neuzeit IZentral -heiz., elektr . Licht , Pers .- Llufzug ) auf 1 . Juli d . I . oder / pater zuvermieten . Auch einige Läden sind noch zu haben. Näheres im
Architektenbüro Rkademieftr . 16

5501 * oder Büro Korusand , Aaiserfir . 86 .

Tüchtiger
Reisender

| gesetzteren Alters , energischeTraft , sucht Reifeposten fürbaden, Pfalz und angrenzende! Gebiete . Spczialartikel , gleich
welcher Art . Rahrungsmittel -

[ brauche bevorzugt . Beste Refe¬
renzen . Kaution kannffeflellt

j werden . Offerte » unter Rr .
\ BI5768 an die Expedition der

„Badischen Presse " erb . 2.1

Geprüfter Ketzer ^gelernter Schlosser, vrrh ., sucht sof.oder später Stellung .Offerten unter Rr . BI5908 andie Exved. der „Bad . Presse" .
Für Hausbesitzer ! /Zuverlas >:ger Mann , verh. . silchlStelle als Hausmeister ns -u.Könnte kleinere Reparaturen ver¬

schiedener Handwerke selbst be¬
sorgen. Ost . unt . Nr . B15830 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.

Junger , verheirateter M «nn,gedient, 30 Jahre alt . sucht Stellg .als Portier od . Bürodiener . Gute
Zeugnisse und vorhanden . Kautionkan,- gestellt werdett. Gesl . Osfer ! .nutcer Rr . B15824 au die Exp .' d .der „Bad . Preise " erdete'. ! .

sfür braven , träft . Jungen mit
guten Schulzeugnissen wird guteLehre in bessere Konditorei oderals Koch gesucht. B15865
Frau Fleffcher , Kurvenstr . 9, IV

Ditwc sucht
» I ’ l5fliftrls <‘ i <

auch würde dieselbe für ein G .' -
schäst Hetmarbeit annehmen .BI 5521 Kriegstrastc 174 , IV . . lks .

tüchtig im Rahen u.
_ _ . _. . j» Flicken , sucht noch
Kundenhäuser . B15873

Kronenftr . 51 . Hibs . 3 . Stock .

Geb. Dame
evgl., Dreißigerin , sehr kinderlieb,aeru tätig , juckt Stelle in vorn . ,fraueul . Haushalt od. als Gesell¬
schafterin. evt ! . au pair. Karls¬ruhe bcv . Beste Res.

Offerten unter Rr . BI5582 andie Expedition der „Bad . Prefse"
Frau , gesetzten Alters , Witwe .sucht Stelle als B 15632.3 .1

s3ü!i5i]iilieriii (iJö (ijin
Gute Zeugnisse vorhanden . ,Fr . -4nürli .r , bei Häuss « ,Winterstraste 44 a , Hinterb . . pari.

Laden zn nerniieten .
Meinen Laven lEckbauss in sehrguter Lage , in welchem bisher einKolonialwaren , und Droaeriege -

schän betrieben wurde , habe auf1 . Oktober anderweitig zu verm.Offerten unter Rr . B15837 andie Erped . der ..Bad, . Preise " erb.

Ein schöner Laden mit an¬
schliessender Wobnung sAn»
schluß für elektrische Kraft¬anlage vorhanden ) für jedenBetrieb geeignet , ist m besterGeschäftslage per 1 . ^ Nli rr .zu verniieken. Zu erfr . unt .5433 in der Expedition der>„Bad . Presse"

Zu vermieten
wegen Verictzunc; die ruhig ge¬legene / urrschaftliche Wohnung,Uo .flitrnpe 3, 1 Treppe , bestellendans 6 Zimmern und Zubehör , aut
1 . Juni oder später . Näheres
Helinholtzstrasfk 7 . Erdgescooss.4 Zimmerwohnung.lind sogleich oder später billigst zuvermieten . B15701 .3 .8Zu erfrag , bei Laven ,Gcivclstraße 1 . MühIImrg .

Sumbsldrflratze 4
ist schöne ri ilimmerwohnnng ver-
setzungSlfalbee , sofort zu vermieten .Näheres daseibkt 3 . Stock , rechts.
tmeNiistrnsze 22 , 1 ! . Sk ., ichffur
Treizimmerwolmnug mir Zubehör
pc » 1 . Juli preiswert zu vermiet .Rällere» daselvsl im Laden oderKöriwrstr . 3L. paeB12487

LuiUnstr . Hi ift eine TLohnungvon 3 Jimnieru nevst Zube ! ör anei '.te klein« Familie auf 1 . Juli
zu vermieten . Räh . Part . Bl5010

- tcinstraste 18, Bvhs . 3. St . , , ist
schöne, neu hergerrchiete 2 Lim -
mer» »hn »ng mit Alkov u . Zube«
vor an kl. Familie sogleich oder
später zu vermieten . B15851

"Zäheres daselbst 3 . Stock .
W '. elandtstrafle 2st ist eine 3 Zim-

,nrf « ,hii«ag mit Gas imd Zu -
lebör aut 1 . Jult zu verm . 2 . St .geii unterhalb des— UFIUM/ ^ Turmberaes , a . d.

Grötziflgerstraße iHaltestelle der zu¬
künftigen clektr. Bahn -, ist fofort

schöne Aussicht , zu vermieten . Räh .Eftliiigrrftk . 17 , pari . , Karlsruhe .

«WfMWKHVV)IW/f4—5 Zimmer , Bad, elektr . Lickt, ist
versetzunasbalber zu vermieten
NäheresKrieastr . kkS. Bl5695 .3 . 1

Bei kinderlosem Ehepaar in neu -
erbaut . Landhaus« bei Karlsr . find .

Herr M Me
_ 3 Zimme »möbliert oder unmöbliert .

Offerten unter Nr . B15S01 an
die Expedition der „Bad . Presse"

angenehmes Heim ,bol '

Wohn- v. Schlafzimmer
schön möbliert , ist in gutem Hausedem <echlo8garten gegenüber , an
solid . Herrn zu vermreten . B1587t.Räh. Haus -Thomastr . 11, im Laden.

Schönes großes Zimmer an ge¬bildeten , soliden Herrn bei beffererJamilic sofort zu vermieten .Bl 5463 .5.4 Walvstraste L» , « I.
Schon möbliertes , freundlichesZimmer auf sofort zu vermieten .B15006 Schüssrnstr . 12a . 3. St .

Vrl'prinzenstraSr 28, 2 Trepp . , lks .ist ein geräumiges ,
' hübsch möbl.Ziinmer , freie Lage , für 1 oder

2 Herren zu vermieten . 5315773
ffaiserstraße 109 , IV . , tm Zentrunrder Stadt , schönes u . gut möbl.Zimmer an Herrn oder Fräulein
billig zu vermieten . B15871
Kaiserstrasse HO :

zwei Zimmer , einzeln oder zu»
lammen , nach Belieben möbliert ,wenn gewünschtmitKüchebenützung
zu vermieten ! B15809.L.1Räh . Seitenbau 1 Treppe hoch.
Karlstrasse 61 ist ein gut möbl.Zimmer in freier Lage zu ver-r.nctcn . B15869
ülauvrechtstrafte 10, H . , ist schönes
Astansardenzimmer an nur solid.
Fräulein mit .oder ohne' Pensionzu vermieten . B15850

Lessingstr. 21 . 2 . St ., ist ein saubermöbliertes llstausardenzimmer zu
5315893vermieten .

Lessingstraße 40, ll . ; rechts, ift ein
gut möbl. Zimmer mit 2 Betten
-eiort oder auf 1 . Ma : billig zuvermieten . ' B15849

Markgrafenftr . 35 . 2 . St , ist erngut möbliertes , großes Zimmerauf 1 . Mai an einen Herrn zuvermieten . Bl 5875
Ldiiissenstraße 2, III . , rechts (6etm
Sladtgarteus ist ein fern möbl.Zimmer per 1 . Mai an einen
soliden Herrn zu verm . B15739

Äsfienstrafle 41, 2 Trepp ., nächitder Lcopoldstr. , ist gut möbliert .Ziinmer mit Pension sofort zuvermieten . 2315850
Sofienstraße 41, III . , nächst der
Leovoldstr ., ist ein einfach möbl.Zimmer mit Pension sofort znverm . , evt. für 2 Herren . BI5857

Äfic -:ftras-c
^
80, III ., Ile

“
ist

"
(

schön möbl. Zimmer mir Schretisch und guter Pension ausMai zu vermieten , . 9915 15
ithlandstraße 4 , IV., ist gut möbl.Zimmer billig zu verm . B15867

KiOerloses khepM
sucht aus 1 . Juli schöne S Zimmer -
Wohnung . Offerten mit Preisunter Nr . B15853 an die Erped .der „Bad . Preffe " erbeten .

Schöne 2 Zimmerwobnnng mir
Zubehör v . ruhig . , klein . Familie
gesucht . Offert , mit Preisangabeunt . Rr . B15879 an die Expeditionder „ Bad. Presse" .

Möblierte

Sommerwohnun ;
für August gesucht. 2 Sck'lasziimer, Wohnzimmer, Mitdchenziimer u . Küche in schöner , tval
reicher Lage. Bevorzugt Nähe eiproßereu Luftkurortes . Offerbmit Pre - ' augabe unt .' B15854 .die,Exped . der „Bad. Presse" et



tfn & tpajc freM c Abendblatt. Samstag , de« 26. April 1913 .

Subventioniert vom
Preussischen Kriegsministerium .

Unübertroffene Erfolge
bei der Internationalen Militärprüfungsfahrt des

Rufüfdien Kriegsmlnisferiums 1911
„Im Vergleich

erzieltes 3?xeLdjJse,'fc.
zur Konkurrenz 1

Männern ann-

Mulag -Ausführung

rings geschlossen .

XFflNDERSEM
. PeU 4n S- ff

Wasser - u . staub
dicht .

Augenfällige
Garantie für

Reparaturlosigkeit

Gesetzt geschützt .

bei der
Internationalen Militärprüfungsfahrt des

Russischen Kriegsminlsterlums 1912
Internationalen Militärprüfungsfahrt des

Rumänischen Kriegsministeriums 1912
Grösserer Auftrag des

Bulgarischen Kriegsministeriums 1912

iri¬
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